


























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































584 Anmerkungen

123 Die Verbannungszei t N . K. Krupskajas wurde nicht verkürzt . Als Braut
W . I. Lenins erhielt sie die Genehmigung, im Dorf Schuschenskoje im Gou-
vernement Jenissejsk zu wohnen, wo sie am 7. M a i 1898 eintraf. Nach Ende
der Verbannungszei t W . I. Lenins m u ß t e N . K. Krupskaja das letzte Jahr
ihrer Verbannung in Ufa verbringen. 83

1M Krupskaja, Jelisaweta Wassiljewna (1842-1915) - M u t t e r N . K. K r u p -
skajas ; sie lebte mit dieser und mit W . I. Lenin während der Verbannung
u n d in der Emigration zusammen; sie half ihnen bei der revolutionären
Arbeit , führte verschiedene Auft räge aus , verwahr te illegale Li tera tur u n d
brachte den verhafteten Genossen Sadien ins Gefängnis,- sie sorgte stets für
W . I. Lenin, der ihr große Achtung entgegenbrachte. 83

125 Gemeint ist der Plan zu r Veröffentlichung des Sammelbandes „ ö k o n o -
mische Studien u n d Aufsätze" . Dar in wurden folgende Aufsätze aufgenom-
m e n : „ Z u r Charakter is t ik der ökonomischen Romant ik (Sismondi u n d u n -
sere einheimischen Sismondisten)", „Die Kus ta rzäh lung von 1894/95 im
Gouvernement Perm und die allgemeinen Fragen der ,Kustar ' industr ie" ,
„Perlen volkstümlerischer Projektemacherei", „Auf welches Erbe verzichten
wir?" und „Zur Frage unserer Fabrik- und Werkstatistik (Neue statistische
Taten Professor Karyschews)". (Siehe Werke, Bd. 2, S. 121-264, 357-465,
467-500, 501-547; Bd. 4, S. 1-35.) 84

126 Der Briefwechsel W. I. Lenins mit N. J. Fedossejew ist nicht erhalten. SS
127 Gemeint ist I. A. Juchozki, der schon während des Aufenthalts im Moskauer

Durchgangsgefängnis eine Verleumdungskampagne gegen N. J. Fedossejew
begann, den er beschuldigte, er habe sich Gelder angeeignet, die für die
Bedürfnisse der Verbannten gesammelt worden waren. Juchozki, dem zu-
sammen mit Fedossejew Wercholensk als Verbannungsort zugewiesen
wurde, gab auch dort seine Intrigen gegen Fedossejew trotz ihrer völligen
Unsinnigkeit nicht auf. Dies war einer der Hauptgründe für das tragische
Ende N. J. Fedossejews. SS

128 W . I. Lenins Rezension ü b e r A. Bogdanows Buch „Kurze r L e h r g a n g der
ökonomischen Wissenschaf t" w u r d e in der Apr i lnummer 1898 der Zei t -
schrift „ M i r Boshi" veröffentlicht. (Siehe W e r k e , Bd. 4, S. 36-44. ) 89

129 Xinderjrau - Warwara Grigorjewna Sarbatowa, die etwa 20 Jahre bei der
Familie Uljanow lebte. 89

130 W. I. Lenin meint den Postmeister Iwan Kusmitsch Schpekin aus N. W.
Gogols Komödie „Der Revisor". Hier ist folgende Bemerkung aus dem
Gespräch des Postmeisters mit dem Stadthauptmann im ersten Aufzug der
Komödie „Der Revisor" gemeint: „Jammerschade, daß Sie die Briefe nicht
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lesen können. Es stehen zu prächtige Sachen darin. Neulich, da schrieb ein
Leutnant seinem Freund und beschrieb dem einen Ball also so pikant.. .
sehr, sehr gut war das: ,Mein lieber Freund, mein Leben verläuft hier',
schrieb er, ,wie im Himmel: es gibt viele junge Damen, die Musik spielt, die
Kavaliere hüpfen . . . ' Mit großem Gefühl, wirklich mit großem Gefühl
war das geschrieben." W. I. Lenin wollte M. T. Jelisarow mit diesem Hin-
weis offensichtlich darauf aufmerksam machen, daß er beim Briefeschreiben
vorsichtiger sein müsse. 89

131 „Russkaja TAysi" (Russischer Gedanke) - Monatsschrift liberal-volkstüm-
lerischer Richtung, die ab 1880 erschien. Nach der Revolution von 1905
wurde die Zeitschrift zu einem Organ der Kadettenpartei und erschien
unter der Redaktion von P. B. Struve. Mitte 1918 wurde sie verboten.

W. I. Lenin meint folgenden Satz aus dem Aufsatz „Innerpolitische Um-
schau" in Nr. 12 der Zeitschrift „Russkaja Mysl" vom Dezember 1897: „Im
,Syn Otetschestwa', der als Organ der jetzigen Volkstümlerrichtung
gilt. ..". S9

132 Gemeint ist S. Bulgakows Buch „über die Märkte bei kapitalistischer Pro-
duktion. Eine theoretische Studie". Eine kritische Einschätzung des Buches
findet sich in W. I. Lenins Aufsatz „Notiz zur Frage der Theorie der
Märkte (Aus Anlaß der Polemik zwischen Herrn Tugan-Baranowski und
Herrn Bulgakow)". (Siehe Werke, Bd. 4, S. 45-54.)

TSiügakotv, S. SV. - bürgerlicher Ökonom, „legaler Marxist", der zusam-
men mit M. I. Tugan-Baranowski und P. B. Struve zu den „Marxkritikern"
überging und später vom Marxismus zum Idealismus umschwenkte. Nach
der Niederlage der Revolution von 1905 ergab er sich dem Mystizismus und
trat schließlich als militanter Verfechter der orthodoxen Religion auf. Nach
der Oktoberrevolution emigrierte er. 92

133 Offensichtlich hatte W. I. Lenin in einem Brief vom August 1897, der nicht
erhalten ist, von einem bei ihm eingegangenen Brief A. A. Wanejews ge-
schrieben, in dem dieser von ungesetzlichen Handlungen des Jenissejsker
Kreispolizeichefs berichtete. Der Kreispolizeichef hatte verlangt, Wanejew
solle sein Jagdgewehr abliefern. 92

13i Gemeint ist O. A. Engberg, ein Arbeiter der Putilowwerke; er wurde wegen
Beteiligung an der revolutionären Arbeit im Oktober 1897 nach Ostsibirien
verbannt, wo er unter Polizeiaufsicht stand; er verbrachte seine Verban-
nungszeit im Dorf Schuschenskoje. 93

135 Die Korrekturen in dem Aufsatz „Zur Charakteristik der ökonomischen
Romantik", von denen W. I. Lenin auch im folgenden Brief spricht (siehe
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S. 95), wurden von ihm im Zusammenhang mit der erneuten Veröffent-
lichung des Aufsatzes in dem Sammelband „ökonomische Studien und
Aufsätze" vorgenommen. 93

136 W. I.Lenin meint seinen Aufsatz „Die Kustarzählung von 1894/95 im
Gouvernement Perm und die allgemeinen Fragen der ,Kustar'industrie".
(Siehe Werke, Bd. 2, S. 357-^65.) 93

137 Die Aufsätze „Perlen volkstümlerischer Projektemacherei" und „Auf welches
Erbe verzichten wir?" wurden später von W. I. Lenin in den Sammelband
„ökonomische Studien und Aufsätze" aufgenommen. (Siehe Werke, Bd. 2,
S. 467-500 und 501-547.)

Die hier erwähnte Notiz W. I. Lenins wurde nicht veröffentlicht. Mög-
licherweise ist A. A. Mikulins Buch „Die Fabrik- und Werkindastrie und
das Handwerk der Stadthauptmannschaft Odessa im Gouvernement
Cherson und des Militärgouvernements Nikolajew" gemeint, das 1897 in
Odessa erschien. Dieses Buch zitiert Lenin in seinem Aufsatz „Zur Frage
unserer Fabrik- und Werkstatistik (Neue statistische Taten Professor
Karyschews)". (Siehe Werke, Bd. 4, S. 1-35.) 93

133 Gemeint ist die von der zaristischen Regierung im Dezember 1897 verbotene
Zeitschrift „Nowoje Slowo". 96

139 In d e m e r w ä h n t e n Buch, das W . I. Lenin geschickt w u r d e , w a r offensichtlich
ein mit Geheimtinte geschriebener Brief enthalten. (Siehe den vorliegenden
Band, S. XXXIV.) 98

140 Eine von W. I. Lenin angefertigte Übersetzung eines Buches von Adam
Smith gibt es nicht. Vielleicht wußte W. I. Lenin nicht genau, welches Buch
ihm zur Übersetzung geschickt wurde, denn in den folgenden Briefen (siehe
den vorliegenden Band, S. 104 u. a.) spricht Lenin nur von der Übersetzung
des Buches von Sidney und Beatrice Webb „Theorie und Praxis der eng-
lischen Gewerkvereine". 98

141 Gemeint ist die Herausgabe des Sammelbandes „ökonomische Studien und
Aufsätze". iOl

142 Während ihrer Verbannung übersetzten W. I. Lenin und N. K. Krupskaja
gemeinsam den ersten Band und redigierten die Übersetzung des zweiten
Bandes des Buches von S. und B. Webb „Theorie und Praxis der englischen
Gewerkvereine". 104

143 A. 7. und 77.7. Weretennikow - Vettern W. I. Lenins mütterlicherseits.
A. I. Weretennikow war zu dieser Zeit ernstlich krank, deshalb war Lenin
sehr erstaunt, als er von ihm die Mitteilung erhielt, daß er eine Anstellung
gefunden habe. 106
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144 W . I. Lenin meint seine Arbe i t a n dem Buch „Die Entwicklung des Kap i t a -
lismus in Rußland". 109

145 Ein (handschriftliches) Gesuch W. I. Lenins an den Gouverneur von
Jenissejsk um beschleunigte Aushändigung der für die Eheschließung mit
N. K. Krupskaja notwendigen Bescheinigung befindet sich im Archiv des
Instituts für Marxismus-Leninismus beim ZK der KPdSU in Moskau. Die
Ehe wurde am 10. Juli 1898 geschlossen. 1 1 1

146 Der erwähnte Brief W. I. Lenins an M. A. Uljanowa ist nicht erhalten.
W.I.Lenin fuhr im letzten Maidrittel 1898 nach Minussinsk. Offensicht-
lich fällt in diese Zeit die Versammlung der verbannten Narodowolzen und
Marxisten in Minussinsk, die im Zusammenhang mit der Flucht des poli-
tischen Verbannten S. G. Raitschin stattfand. (Siehe Anmerkung88.) 113

147 Jefimow, 7A. D. - Arbeiter des ehemaligen Südrussischen Alexander-Werkes
in Jekaterinoslaw (heute Dnepropetrowsk); er trat 1894 in den ersten sozial-
demokratischen Zirkel des Werkes ein, der von G. D. Leiteisen geleitet
wurde. Der Zirkel entfaltete eine aktive Tätigkeit unter den Arbeitern des
Werkes. Am 19. April 1895 organisierte der Zirkel im sogenannten „Kloster-
wald" eine Maifeier. Als im August 1895 die Mitglieder des Zirkels ver-
haftet wurden, gelang es Jeflmow, zu entkommen. Er wurde Ende Juli 1897
verhaftet und im Oktober des gleichen Jahres für 3 Jahre nach Ostsibirien
verbannt. 115

148 W . I. Lenin mein t die Ü b e r s e t z u n g des ersten Bandes des Buches von S. u n d
B. W e b b „Theor ie u n d Prax is der englischen Gewerkvere ine" u n d seine
Arbe i t a n dem Buch „Die Entwicklung des Kapi ta l i smus in R u ß l a n d " . 115

149 Sergej Jwanowitsdlj - S. I. Mizkewitsch (1869-1944) , begann seine revo-
lutionäre Tätigkeit Ende der achtziger Jahre. 1893 trat er in den Moskauer
Zirkel der Marxisten ein, mit dem W. I. Lenin 1894 in Verbindung stand.
Mit Hilfe dieses Zirkels wurde die Broschüre „Was sind die ,Volksfreunde'
und wie kämpfen sie gegen die Sozialdemokraten?" hektographiert. Im
Dezember 1894 wurde Mizkewitsch verhaftet und 1897 für 5 Jahre ins Ge-
biet Jakutsk verbannt; er war als Arzt etwa ein halbes Jahr auf den Gold-
feldern tätig und übernahm dann eine Anstellung im äußersten Nordosten
des Gebiets Jakutsk, im Bezirk Kolymsk. 1903 kehrte er aus der Verban-
nung zurück und leistete eine Reihe von Jahren illegale Parteiarbeit in
Twer, Moskau, Nishni-Nowgorod und Saratow,- er arbeitete an bolsche-
wistischen Zeitungen mit. Er war aktiver Teilnehmer der drei Revolutionen
in Rußland. In den Jahren des Bürgerkriegs arbeitete er in Sanitätsabteilun-
gen an mehreren Fronten. Von 1921 an arbeitete er in der Gewerkschaft.
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Mit S. I. Mizkewitschs aktiver Beteiligung wurde das Revolutionsmuseum
aufgebaut, dessen Direktor er von 1924 bis 1934 war. In den letzten Lebens-
jahren widmete er sich literarischer Tätigkeit. Er ist Verfasser des Memoiren-
buches „Das revolutionäre Moskau". Der Briefwechsel W.I.Lenins mit
S. I. Mizkewitsch aus den Jahren der Verbannung ist nicht erhalten, i i8

150 Apollinarija Alexandrowna - A. A. Jakubowa (Kuba, Lirotschka) (1870 bis
1913), Sozialdemokratin; sie wurde in Sachen des Petersburger „Kampf-
bundes zur Befreiung der Arbeiterklasse" nach Ostsibirien verbannt; sie
war eng mit W. I. Lenin und N. K. Krupskaja befreundet. Einige Zeit
sympathisierte sie mit den „Ökonomisten" und gehörte zu den Organisa-
toren der Zeitung „Rabotschaja Mysl" (Arbeitergedanke). (Siehe den Brief-
wechsel W. I. Lenins mit A. A. Jakubowa im Lenin-Sammelband XIII,
S. 92-112, russ.) Nach dem II. Parteitag der SDAPR schloß sie sich den
Menschewiki an; später trat sie zu den Bolschewiki über, ns

151 Lepesdhinski, 7>. SV. (1868-1944) - altes Mitglied der Kommunistischen
Partei. Er schloß sich Anfang der neunziger Jahre der sozialdemokratischen
Bewegung an, wurde wiederholt verhaftet und 1897 nach Sibirien verbannt.
Während der Verbannung im Kreis Minussinsk, Gouvernement Jenissejsk,
traf er 1898 mit W. I. Lenin zusammen und kam mit ihm in nähere Verbin-
dung. Nachdem seine Verbannungszeit im Jahre 1900 beendet war, lebte er
in Pskow, wo er Aufträge W.I.Lenins ausführte,- er war maßgeblich
an der Verbreitung der „Iskra" beteiligt. 1902 gehörte er dem Organi-
sationskomitee für die Einberufung des II. Parteitags der SDAPR an. 1903
wurde er erneut nach Ostsibirien verbannt. Von dort floh er im gleichen
Jahr und lebte bis Dezember 1905 in der Schweiz. Er nahm aktiv teil an
der Vorbereitung des III. Parteitags. Während der ersten russischen Revo-
lution 1905-1907 leistete er revolutionäre Arbeit in Jekaterinoslaw und in
Petersburg. Er war aktiver Teilnehmer der Februar- und der Oktoberrevolu-
tion. Nach der Oktoberrevolution war er Mitglied des Kollegiums des
Volkskommissariats für Bildungswesen der RSFSR und Stellvertreter des
Volkskommissars für Bildungswesen in Turkestan,- er gehörte zu den Orga-
nisatoren der Kommission für die Parteigeschichte und der Internationalen
Roten Hilfe (IRH); später war er Direktor des Historischen Museums und
des Revolutionsmuseums. Er ist Verfasser des Memoirenbuches „Am
Wendepunkt". Zu seinem 75. Geburtstag wurde er mit dem Orden des
Roten Arbeitsbanners ausgezeichnet. HS

152 Lengnik,7. IV. (1873-1936) - Berufsrevolutionär, altes Mitglied der Kom-
munistischen Partei. An der sozialdemokratischen Bewegung beteiligte er
sich ab 1893. 1896 trat er in den Petersburger „Kampfbund zur Befreiung
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der Arbeiterklasse" ein, wurde bald verhaftet und verbrachte etwa zwei
Jahre im Gefängnis,- danach wurde er für 3 Jahre nach Ostsibirien ver-
bannt. Er gehörte zu den Unterzeichnern des „Protestes russischer Sozial-
demokraten" gegen das „Credo" der „Ökonomisten". Nach der Verban-
nung gehörte er der „Iskra"-Organisation an. Auf dem II. Parteitag der
SDAPR wurde er in Abwesenheit zum Mitglied des ZK der Partei und in
den Rat der Partei gewählt. Nach der Revolution von 1905 leistete er revo-
lutionäre Arbeit in mehreren Städten Rußlands. Nach der Oktoberrevolu-
tion hatte er verantwortliche Funktionen im Obersten Volkswirtschaftsrat,
im Volkskommissariat der Arbeiter- und Bauerninspektion und im Volks-
kommissariat für Außenhandel inne; er beteiligte sich an der Ausarbeitung
des GOELRO-Planes. Auf dem XII., XIII., XIV. und XV. Parteitag wurde
er zum Mitglied der ZKK der KPdSU(B) gewählt. HS

153 Rostkowski, J. T- - beteiligte sich als Student der Petersburger Universität
an der revolutionären Arbeit; er wurde 1896 in Sachen des Petersburger
„Kampfbundes" verhaftet und beschuldigt, revolutionäre Proklamationen
verbreitet zu haben, ferner wurde er auch in Sachen der Druckerei der
Narodowolzen belangt; 1898 wurde er für 3 Jahre nach Ostsibirien ver-
bannt; später schloß er sich der Partei der Sozialrevolutionäre an. 1 IS

154 Qrigorjewa, 7$. A. - Arbeiterin, eine der ersten Frauen aus der Arbeiter-
klasse, die sich der Arbeiterbewegung anschlössen; 1891/1892 organisierte
sie einen Zirkel sozialdemokratischer Richtung und war Vertreterin der
Wiborger Seite im „Zentralen Arbeiterzirkel"; sie arbeitete in der Druckerei
der Narodowolzen. 1893 wurde sie in Narwa verhaftet und für 5 Jahre nach
Ostsibirien verbannt; später trat sie in die Partei der Sozialrevolutionäre
ein. HS

155 Der 'Bekannte - N. L. Meschtscherjakow (1865-1942), Berufsrevolutionär,
altes Mitglied der Kommunistischen Partei. Seine revolutionäre Tätigkeit
begann er als Narodowolze,- 1894 brach er mit der Volkstümlerrichtung,
1901 trat er in die „Auslandsliga der russischen revolutionären Sozialdemo-
kratie" ein, 1902 kam er als Vertreter der „Iskra" nach Moskau; er war
Mitglied des Moskauer Komitees der SDAPR, des Gebietsbüros des Zen-
tralgebiets und arbeitete in der Lektorengruppe des Moskauer Komitees
der SDAPR. Er wurde wiederholt verhaftet, saß im Gefängnis und wurde
zweimal nach Sibirien verbannt. Nach der Februarrevolution war er Mit-
glied des Krasnojarsker Parteikomitees und Vorsitzender des Sowjets der
Arbeiterdeputierten des Gouvernements Moskau. Nach der Oktoberrevo-
lution war er Mitglied des Redaktionskollegiums der „Prawda", Mitglied
der Leitung des Zentralverbandes der Konsumgenossenschaften der
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UdSSR und Vorsitzender des Redaktionskollegiums des Staatsverlages.
1927-1938 war er Chefredakteur der „Kleinen Sowjetenzyklopädie" und
stellvertretender Chefredakteur der „Großen Sowjetenzyklopädie"; ab 1939
war er Korrespondierendes Mitglied der Akademie der "Wissenschaften der
UdSSR. 120

15e Freundin von "Nadja - A. I. Tschetschurina, die zu Anfang der neunziger
Jahre zusammen mit N. K. Krupskaja in Petersburg Lehrerin an der Abend-
und Sonntagsschule hinter der Newskaja Sastawa war. 120

157 Gemeint ist S. M. Fridman, deren Adresse die Verbannten zum Empfang
von Literatur und Geld benutzten. Die „Affäre", von der W. I. Lenin im
weiteren spricht, hing mit der Flucht S. G. Raitschins zusammen (siehe An-
merkung 88), der ohne Einwilligung der Fridman über ihre Adresse Geld
aus dem Ausland erhalten hatte. Im Zusammenhang damit wandte sich die
Minussinsker Verbanntenkolonie an die anderen Verbannten mit dem Vor-
schlag, die Adresse Fridman nicht mehr zu benutzen, um nicht den Ver-
dacht der Polizei auf sie zu lenken. 121 -

158 JAaria Qermanowna - M. G. Hopfenhaus, war mit N. J. Fedossejew be-
freundet, über sie führte W. I. Lenin den Briefwechsel mit N. J. Fedosse-
jew. M. G. Hopfenhaus erschoß sich, als sie die Nadiricht vom Selbstmord
Fedossejews erhielt. 122

159 W. i_ Lenin erhielt die Genehmigung für eine Reise nach Minussinsk zur
Zahnbehandlung und blieb dort drei Tage, vom 10. bis 12. August. Wäh-
rend seines Aufenthalts in Minussinsk reichte W.I.Lenin am 12. August
ein Gesuch an den Jenissejsker Gouverneur um Genehmigung für eine ein-
wöchige Reise nach Krasnojarsk zur Zahnbehandlung ein, da es in Minus-
sinsk an erfahrenen Zahnärzten fehlte. Diese Reise wollte Lenin benutzen,
um die Tätigkeit der Sozialdemokraten in Krasnojarsk kennenzulernen und
sich mit dem Verbannten P. A. Krassikow und dessen Genossen zu treffen.

W.I.Lenin erhielt die Genehmigung und fuhr am .11. September von
Schuschenskoje nach Krasnojarsk ab. (Siehe den vorliegenden Band, S. 499.)
123

160 Qb _ Bahnstation am linken Ufe r des O b . D a es übe r den Fluß damals
keine Eisenbahnbrücke gab, verkehrten die Schnellzüge nu r bis zu dieser
Stat ion. 123

161 Siehe Anmerkung 142. i23
162 Siehe Anmerkung 127. 124
i€3 Dieser ganze Absa tz des Briefes wurde zuerst in dem Sammelband „Nikolai

Jewgrafowitsch Fedossejew" (1923) veröffentlicht, den die Kommission für
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die Parteigeschichte herausgab. (Siehe N. Fedossejew, Aufsätze und Briefe,
Moskau 1958, S. 27/28, russ.) 124

164 Gemeint ist die Hochzeit von G. M. Krshishanowski und S. P. Newsorowa.
124

165 Siehe A n m e r k u n g 100. 125
166 Es hande l t sich u m die H e r a u s g a b e des Sammelbandes „ökonomische

Studien und Aufsätze". 125
167 Lenin meint den Artikel „Zur Frage unserer Fabrik- und Werkstatistik

(Neue statistische Taten Professor Karyschews)". (Siehe Werke, Bd. 4,
S. 1-35.) In den Zeitschriften „Mir Boshi" und „Nautschnoje Obosrenije"
wurde der Artikel nicht veröffentlicht; er wurde in den Sammelband „öko-
nomische Studien und Aufsätze" aufgenommen.

„Mir 'Boshi" (Die Welt Gottes) - literarische und populärwissenschaft-
liche Monatsschrift liberaler Richtung, die von 1892 bis 1906 in Petersburg
erschien. Im Jahre 1898 veröffentlichte die Zeitschrift Lenins Rezension über
A. Bogdanows „Kurzen Lehrgang der ökonomischen Wissenschaft". (Siehe
Werke, Bd. 4, S. 36-^4.) Von 1906 bis 1918 erschien die Zeitschrift unter
dem Titel „Sowremenny Mir".

„TJautsdhnoje Obosrenije" (Wissenschaftliche Revue) - Monatsschrift,
die in Petersburg von 1894 bis 1903 herausgegeben wurde. In der Zeitschrift
erschienen viele Veröffentlichungen von liberalen Publizisten und „legalen
Marxisten". Es wurden dort jedoch auch einzelne Arbeiten von Karl Marx
(„Rede über die Frage des Freihandels" und „Lohn, Preis und Profit") und
ein Auszug aus der Einleitung zum „Anti-Dühring" von Friedrich Engels
veröffentlicht. Während seiner Verbannung veröffentlichte W. I. Lenin in
dieser Zeitschrift die Artikel „Eine unkritische Kritik (Zu dem Aufsatz von
Herrn P. Skworzow Warenfetischismus' im ,Nautschnoje Obosrenije'
Nr. 12, Jahrgang 1899)", „Notiz zur Frage der Theorie der Märkte (Aus
Anlaß der Polemik zwischen Herrn Tugan-Baranowski und Herrn Bulga-
kow)" und „Noch einmal zur Frage der Realisationstheorie". (Siehe Werke,
Bd. 3, S. 631-656; Bd. 4, S. 45-54 und 64-83.) 125

168 „7antdhen" - A . M . K a l m y k o w a (1849-1926) , Verleger in marxist ischer

und populärwissenschaftlicher Literatur; in den neunziger Jahren nahm sie
aktiven Anteil an der Kulturarbeit in Petersburg, hielt Lektionen in der
Abendschule für Arbeiter und arbeitete im Petersburger Komitee für
Elementarbildung der Freien ökonomischen Gesellschaft. Sie stand in enger
Verbindung mit der Gruppe „Befreiung der Arbeit" und dem Petersburger
„Kampfbund zur Befreiung der Arbeiterklasse". In der Folgezeit unter-

41 Lenin, Werke, Bd. 37
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stüzte A. M . Kalmykowa in jeder Wei se die „Iskra" und die „Sarja" (Die
Morgenrö te ) , indem sie für ihre Herausgabe finanzielle Hilfe organisierte. '
W . I. Lenin brachte ihr großes Ver t rauen und hohe Achtung entgegen; ein-
zelne seiner Briefe an sie aus der „Iskra"-Periode sind erhalten. (Siehe
W e r k e , Bd. 34, S. 149-153 und 1 5 9 - 1 6 1 ; Bd. 36, S. 96/97.) 125

1G9 w _ j L e n i n schickte die Über se t zung des Buches von S. u n d B. W e b b
„Theorie und Praxis der englischen Gewerkvereine" am 16. August 1898 ab .
(Siehe den vorliegenden Band, S. 123.) 127

170 £epesdiinskaja,O.'B. (geb. 1871) - altes Mitgl ied der Kommunistischen
Par te i ; 1897-1900 war sie gemeinsam mit ihrem M a n n P . N . Lepeschinski
in sibirischer Verbannung , wo sie als Arzthelferin im Dorf Kuraginskoje,
Gouvernement Jenissejsk, arbei tete . 1903-1906 befand sie sich in Genf in
der Emigration und war in einer bolschewistischen Emigrantengruppe tät ig.
1906 kehr te sie nach Ruß land zurück u n d wohnte in Orscha, wo sie sich
aktiv a n der revolutionären Bewegung beteiligte,- später arbeitete sie als
Ärzt in in M o s k a u und auf der Krim. Von 1919 an widmete sie sich der
Lehrtät igkei t u n d der wissenschaftlichen Arbei t an der Taschkenter und
Moskauer Univers i tä t und arbeitete in Moskaue r biologischen u n d medi-
zinischen Forschungsinsti tuten.

ü b e r die gemeinsame Reise W . I. Lenins mit O . B. Lepeschinskaja siehe
P . Lepeschinskis Buch „Am W e n d e p u n k t " , 1955, S. 95/96, russ . 128

171 Xurnatowski, W. X . (1868-1912) - Berufsrevolutionär, Kampfgefährte
W . I. Lenins,- in seinen Studentenjahren beteiligte er sich an Zirkeln der
Narodowolzen und betr ieb eine aktive Propagandaarbe i t in Arbeiterzirkeln ;
1889 wurde er verhaftet u n d ins Gouvernement Archangelsk ve rbann t ;
nach Ablauf der Verbannungszei t im Jahre 1892 reiste er nach Zürich, wo
er Mitgl ied der G r u p p e „Befreiung der Arbei t" wurde . Als er 1897 nach
Rußland zurückkehrte, wurde er an der Grenze verhaftet und nach Ost-
sibirien verbannt, wo er mit W. I. Lenin zusammentraf. .Nach Ablauf der
Verbannungszeit siedelte er im Herbst 1900 im Auftrage der Partei nach
Tiflis über, wo er den grusinischen Sozialdemokraten bei der Durchsetzung
der Leninschen „Iskra"-Linie große Hilfe erwies,- 1903 wurde er verhaftet
und nach Jakutien verbannt; 1905 leistete er Parteiarbeit in Tschita; 1906
wurde er durch ein Militärgericht zum Tode verurteilt und zu lebensläng-
licher Zwangsarbeit begnadigt; im gleichen Jahr floh er ins Ausland; 1910
kam er, gänzlich krank, nach Paris und traf wieder mit W. I. Lenin zu-
sammen.

Im Archiv des Instituts für Marxismus-Leninismus beim ZK der KPdSU
in Moskau befindet sich die Fotokopie eines Zettels mit Fragen über die
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revolutionären Ereignisse in Tschita im Jahre 1905. W. I. Lenin hatte diese
Fragen dem tauben Kurnatowski in Paris gestellt. (Siehe Lenin-Sammel-
band XXV, S. 300, russ.) 128

m Gemeint ist das Buch der Schriftstellerin N. S. Sochanskaja (Pseudonym
Kochanowskaja); ihr Buch wurde von A. I. Uljanowa-Jelisarowa benutzt, um
W. I. Lenin einen mit Geheimtinte zwischen den Zeilen geschriebenen
Brief zu schicken. 128

173 sff I. Lenin mein t die ersten Kapi te l seines Buches „Die Entwicklung des
Kapital ismus in Ruß land" , das er in den Briefen abgekürz t als „ M ä r k t e "
bezeichnet. 131

174 W . I. Lenins Buch „Die Entwicklung des Kapital ismus in Rußland. De r
Prozeß der Bildung des inneren M a r k t e s für die Großindus t r ie" erschien
Ende M ä r z 1899, herausgegeben von M . I. Wodowosowa. (Siehe W e r k e ,
Bd. 3.) 132

175 In Heft 3, Jah rgang 1899, der Zeitschrift „Natscha lo" veröffentlichte
W . I. Lenin die ersten sechs Abschnitte des Kapitels III der „Entwicklung
des Kapitalismus in Ruß land" un te r der Überschrift „Die Verdrängung der
Fronwirtschaft durch die kapitalistische Wirtschaft in der heutigen rus-
sischen Agr ikul tur" als selbständigen Artikel. Die Redaktion fügte dem
Artikel folgende Anmerkung be i : „Der vorliegende Artikel ist ein Teil
einer umfangreichen Untersuchung des Autors über die Entwicklung des
Kapital ismus in Rußland ." 133

176 D a s Vorwor t zu dem Buch „Die Entwicklung des Kapi ta l ismus in R u ß l a n d "
wurde von W. I. Lenin später durch einen Zusatz ergänzt, der in Form
eines Postskriptums veröffentlicht wurde. 133

177 Das Inhaltsverzeichnis zu dem Buch „Die Entwicklung des Kapitalismus
in Rußland" wurde nicht gekürzt. 133

178 Die Autorkorrektur zu W. I. Lenins Buch „Die Entwicklung des Kapitalis-
mus in Rußland" führte A. I. Uljanowa-Jelisarowa aus. Zur Korrektur der
statistischen Tabellen wurde der Statistiker W. A. Jonow herangezogen.

In ihrem Brief vom 25. Januar 1899 schrieb Anna Iljinitschna ihrer
Schwester Maria Iljinitschna:

„Ich habe den Druck von Wolodjas Buch ein wenig in Gang gebracht
(hauptsächlich bin ich deswegen gereist); mit Wad. An." (Jonow. Die
Red.~), „der die Korrektur ausführt, habe ich über verschiedene Einzelheiten
gesprochen - wir haben das Papier, die Schrift für die Tabellen etc. aus-
gesucht. Die letzte Korrektur werden Mitja und ich durchsehen. Mir liegt
sehr daran, ihn" (W. I. Lenin. Die Red.) „mit dieser Ausgabe nach Mög-
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lichkeit zufriedenzustellen, aber es ist sehr schwer, wenn man die Sache
nicht kennt und sich wegen der großen Entfernung nicht brieflich verstän-
digen kann, sondern raten muß." 134

179 Gemeint ist offensichtlich M. T. Jelisarows Tätigkeit in den Abend- und
Sonntagsschulen für Arbeiter. 137

180 Der erwähnte Brief liegt nicht vor. Es handelt sich um die Versendung von
Autorenexemplaren des Sammelbandes „ökonomische Studien und Auf-
sätze". 138

181 Qrigorjew, TA. Q. („Jegorytsch") - Sozialdemokrat; er wurde 1889 wegen
Teilnahme an dem Kasaner revolutionären Zirkel von N. J. Fedossejew
verhaftet,- in Nishni-Nowgorod knüpfte er gemeinsam mit I. Ch. Lalajanz
Beziehungen zu den dortigen Marxisten an; 1890 wurde er zu 10 Monaten
Haft in den „Kresty" verurteilt. Nach seiner Rückkehr nach Nishni-Now-
gorod im Jahre 1891 stand er in Verbindung mit den dortigen Marxisten,
unter anderem mit J. P. Goldenberg, A. A. Wanejew, M. A. Silwin,
S. I. Mizkewitsch, L. B. Krassin. In Samara, wo Grigorjew unter Polizei-
aufsicht stand, war er im Samaraer Zirkel der Marxisten tätig und arbeitete
am „Samarski Westnik" mit. Im Mai 1896 wurde er emeut verhaftet und
Ende 1897 für 4 Jahre nach Archangelsk verbannt. Siehe seine Aufsätze:
„Erinnerungen an den Fedossejew-Zirkel in Kasan (1888/1889)" in der
„Proletarskaja Rewoluzija" Nr. 8 (20), Jahrgang 1923, und „Die Marxisten
in Nishni-Nowgorod in den Jahren 1889-1894" in der „Proletarskaja
Rewoluzija" Nr. 4 (27), Jahrgang 1924.

Der von W. I. Lenin erwähnte Brief an M. G. Grigorjew ist nicht er-
halten. 13S

isi „Der Samaraer, der im ,7Jautsdbnoje Obosrenije' sdireibt" - P. P. Mas-
low. 138

183 Der Stuttgarter "Parteitag der deutschen Sozialdemokratie fand vom 3. bis
8. Oktober 1898 statt. Auf diesem Parteitag wurde im Zusammenhang mit
der Verlesung einer Erklärung des nicht auf dem Parteitag anwesenden
Eduard Bernstein zum erstenmal die Frage des Revisionismus in der deut-
schen Sozialdemokratie aufgeworfen. Bei der Erörterung dieser Erklärung
traten August Bebel und Karl Kautsky für die Notwendigkeit des ideolo-
gischen Kampfes gegen Bernstein ein, sprachen sich aber dagegen aus,
organisatorische Maßnahmen gegen ihn zu ergreifen. Die Minderheit des
Parteitags, mit Parvus und Rosa Luxemburg an der Spitze, vertrat einen
schärferen Standpunkt.
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Welcher Artikel in der „Frankfurter Zeitung" gemeint ist, konnte nicht
ermittelt werden. 138

184 Der Sammelband „"Wladimir Iljin. ökonomische Studien und Aufsätze"
wurde von M. I. Wodowosowa in einer Auflage von 1200 Exemplaren her-
ausgegeben. 139

185 Dieser Brief mit dem beigefügten Verzeichnis der Druckfehler zum Sammel-
band „ökonomische Studien und Aufsätze" ist, wie aus dem Brief vom
12. Dezember 1898 hervorgeht, bei der Post verlorengegangen. Seine Än-
derungen ha t W . I. Lenin später nur in den Aufsatz „Zur Charakteristik
der ökonomischen Romantik" eingearbeitet, der in den Sammelband „Die
Agrarfrage", Teil I, 1908, aufgenommen wurde. 140

186 ZMaltsdhenko, A . C. - Ingenieur für Technologie; er beteiligte sich an der
Gründung des Petersburger „Kampfbundes zur Befreiung der Arbeiter-
klasse"; am 9. Dezember 1895 wurde er verhaftet und im Januar 1897 für
3 Jahre ins Gouvernement Archangelsk verbannt. Später gab er die revo-
lutionäre Tätigkeit auf. 141

187 Jergin, A . A . - einer der Organisatoren einer illegalen Druckerei in Peters-
burg , der sogenannten Lachtaer Druckerei der „Gruppe der Narodowol-
zen" . In dieser Druckerei wurden eine Reihe von Proklamationen sowie
W . I. Lenins Broschüre „Erläuterung des Gesetzes über die Geldstrafen,
die den Arbeitern in den Fabriken und Werken auferlegt werden" ge-
druckt. Als Jergin in der Narodowolzen-Organisat ion tätig war, näherte er
sich, wie er selbst in seinen Aussagen feststellt, den Ansichten der Sozial-
demokratie, ftn Dezember 1895 wurde er in Sachen der Petersburger sozial-
demokratischen Organisation verhaftet. Nach der Zerschlagung der Druk-
kerei im Juni 1896 wurde Jergin auch wegen dieser Sache belangt und nach
zweijähriger Gefängnishaft zu 8 Jahren Verbannung in Ostsibirien ver-
urteilt. i44

188 7röbliä>, SV. 7J. - Rechtsanwalt; während seines Aufenthalts in Petersburg
im Jahre 1894 stand er in Verbindung mit der Gruppe der Narodowolzen
und beteiligte sich an der Herausgabe von Proklamationen; er wurde ver-
haftet und 1898 zu 5 Jahren Verbannung in Ostsibirien verurteilt. 144

189 Smejew, W. J. - Arbeiter des ehemaligen Goldberg-Werkes in Petersburg;
er beteiligte sich an der Arbeit des Petersburger „Kampfbundes"; er stand
in enger Verbindung mit G. M. Krshishanowski. 1896 siedelte er nach
Nowgorod über und nahm aktiv an der Organisierung der Nowgoroder
Druckerei des „Kampfbundes" teil; er wurde 1897 verhaftet und 1898 für
5 Jahre nach Ostsibirien verbannt. 144
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100 Aljusdbkewitsdh, 7J. O. (der „Chemiker") - beteiligte sich ab 1892 aktiv
an den revolutionären Zirkeln in Petersburg, wo er unter den Arbeitern
eine intensive Propaganda betrieb. Er übersetzte aus dem Polnischen die
Broschüre „Was jeder Arbeiter wissen und woran er denken muß", die er
hektographiert herausgab. 1893 wurde er verhaftet und in Sachen der
Organisation „Zentraler Arbeiterzirkel" belangt; später beteiligte er sich
in Nowgorod an der Organisierung der Nowgoroder Druckerei; er wurde
deswegen 1897 erneut verhaftet und 1898 zu 5 Jahren Verbannung in Ost-
sibirien verurteilt. 144

191 Jalahjew, W. 7. - wurde Mitte der neunziger Jahre aus Petersburg nach
Nowgorod ausgewiesen. Talalajew hielt enge Verbindung mit den Mit-
gliedern des Petersburger „Kampfbundes" und richtete gemeinsam mit
Aljuschkewitsch und Smejew eine Druckerei ein, in der er die Zeitung
„Tribun" und andere Publikationen druckte. In dieser Druckerei wurden
gedruckt: das „Statut der Zentralen Arbeiterverbandskasse", ein von
Talalajew verfaßter Aufruf „Die gerechte Sache", die „Erklärung an die
Arbeiter der Neuen Admiralität" u. a. In der zweiten Hälfte des Jahres
1897 wurde Talalajew verhaftet und 1898 nach Ostsibirien verbannt. 144

192 Jjutrjumowa-Abramowitsdo, R. A. (1865-1920) - wurde 1886 in Sachen
Petersburger Studenten in Petersburg verhaftet und nach Kasan ausge-
wiesen, wo sie unter Polizeiaufsicht stand. 1887 emigrierte sie ins Ausland.
1892 schloß sie sich den Sozialdemokraten an. Nach ihrer Rückkehr aus
dem Ausland im Jahre 1897 wurde sie verhaftet und wegen ihrer Beteili-
gung an revolutionären Zirkeln im Ausland zu 5 Jahren Verbannung in
Ostsibirien verurteilt. Als sie nach 1905 ins Europäische Rußland zurück-
gekehrt war, beteiligte sie sich an der Parteiarbeit und schloß sich den Bol-
schewiki an. Sie machte ihrem Leben durch Selbstmord ein Ende. 144

193 Qorew (Qoldman), B. 7. - Mitglied des Petersburger „Kampfbundes zur
Befreiung der Arbeiterklasse". Er wurde 1897 verhaftet und nach Olek-
minsk verbannt. Nach Ablauf der Verbannungszeit, Ende 1902, fuhr er
ins Ausland, wo er Verbindung mit dem „Iskra"-Zentrum aufnahm. Als
Mitglied des Organisationskomitees beteiligte er sich aktiv an der Vorbe-
reitung des II. Parteitags und bereiste dazu eine Reihe russischer Städte.
Kurz vor Beginn des Parteitags wurde er an der Grenze verhaftet. Im
Frühjahr 1905 wurde er freigelassen und arbeitete danach als Beauftragter
des bolschewistischen ZK und als Mitglied des Petersburger Komitees der
SDAPR. Während der Revolution von 1905 war er Mitglied des Exekutiv-
komitees des Sowjets der Arbeiterdeputierten. In den Jahren der Reaktion
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war er Menschewik und Liquidator. Er blieb Menschewik bis 1920. Dann
brach er mit dem Menschewismus. Er gab die aktive politische Tätigkeit auf
und widmete sich der Lehrtätigkeit. 144

104 Wie aus dem folgenden Brief hervorgeht, wurde die Reise W. I. Lenins
und N. K. Krupskajas nach Minussinsk genehmigt. Offenbar kamen sie
am 24. oder 25. Dezember 1898 nach Minussinsk und wohnten bei Krshisha-
nowskis und Starkows. Sie blieben dort bis zum 1. Januar 1899. 148

105 Diese Änderung wurde im Vorwort zu dem Buch „Die Entwicklung des
Kapitalismus in Rußland" nicht vorgenommen. 149

m Seite 44 des Manuskripts (der Reinschrift) entspricht Seite 20 der ersten
Ausgabe von W. I. Lenins Buch „Die Entwicklung des Kapitalismus in Ruß-
land". (Siehe Werke, Bd. 3, S. 46.) Die erwähnte Änderung Lenins wurde
weder in der ersten noch in den folgenden Auflagen vorgenommen. i49

vsl J.-B. - M. I. Tugan-Baranowski, der Autor des Buches „Die russische
Fabrik in Vergangenheit und Gegenwart". 149

m dulgakow, 'S. 7J. - der Autor des Buches „über die Märkte bei kapita-
listischer Produktion. Eine theoretische Studie." 149

199 Xrasnopjorow, 7. TA. - ein Ver t r e t e r der Rasnotschinzen-Intel l igenz der
sechziger J ah re , der a n der „Kasane r Verschwörung" von 1863 beteiligt
war. Die „Kasaner Verschwörung" hatte sich die Aufgabe gestellt, im Gou-
vernement Kasan und in den angrenzenden Gouvernements einen Bauern-
aufstand zu entfachen, um einen Teil der Truppen, die an der Unter-
drückung des Aufstands in Polen teilnahmen, abzuziehen. Die Vorbereitung
des Aufstands scheiterte bereits in den ersten Anfängen durch den Verrat
eines Mitglieds des Studentenzirkels.

Krasnopjorow war eine Zeitlang Leiter der statistischen Abteilung des
Gouvernementssemstwos in Samara und dann in Twer. 150

200 „Shisn" (Das Leben) - Monatsschrift, die von 1897 bis 1901 in Petersburg
und 1902 im Ausland erschien. Ab 1899 befand sich die Zeitschrift in den
Händen der „legalen Marxis ten" .

In der „Shisn" wurden veröffentlicht: W . I . L e n i n s für das „Natschalo"
bestimmter Artikel „Der Kapitalismus in der Landwirtschaft ( o b e r das
Buch Kautskys und einen Artikel des Her rn Bulgakow)" und der Artikel
„Antwort an Her rn P . Neshdanow". (Siehe W e r k e , Bd. 4, S. 95-150 und
151-157.) 152

201 Lenin meint den deutschen Verlag „Reclam". 152
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m Es handelt sich' hier um eine in Schuschenskoje geschriebene Postkarte. Wie
aus dem Postskriptum ersichtlich ist, nahm W. I. Lenin diese Postkarte mit
nach Minussinsk und schickte sie von dort ab. 153

" n Gemeint ist P. B. Struves Vortrag „Die grundlegenden Momente in der
Entwicklung der russischen Leibeigenenwirtschaft vom Anfang des 19. Jahr-
hunderts bis 1861", den dieser am 7. Dezember 1898 in der Moskauer
Juristischen Gesellschaft gehalten hatte. Der Bericht über den Vortrag er-
schien in Nr. 279 der „Russkije Wedomosti" vom 9. Dezember 1898.

Ein Bild von den Auffassungen N. J. Fedossejews über die Ursachen des
Zerfalls der Leibeigenschaft kann man sich nur auf Grund seines Artikels
„Ein historischer Nachweis" machen, der am 16. und 17. Januar 1897 in
der Zeitung „Samarski Westnik" erschienen ist, sowie auf Grund seines
Briefes an Andrejewski, der unter der Überschrift „Wo ist der Ursprung
der russischen Arbeiterklasse und wie ist sie entstanden?" veröffentlicht
wurde. (Siehe N. Fedossejew, Aufsätze und Briefe, Moskau 1958, S. 274 bis
295 und 192-204, russ.) Eine grundlegende Arbeit N. J. Fedossejews zu
dieser Frage wurde nicht aufgefunden. 154

•JIM ^v/ i Lenin meint das Buch M. I. Tugan-Baranowskis „Die Industriekrisen
im heutigen England, ihre Ursachen und ihr Einfluß auf das Leben des
Volkes". 155

205 Eine Beschreibung der Silvesterfeier W.I.Lenins und anderer Genossen
in Minussinsk siehe in P. Lepeschinskis Buch „Am Wendepunkt". 156

206 Gemeint ist der Disput, der am 19. Dezember 1898 in der Aula der Mos-
kauer Universität stattfand, als M. I. Tugan-Baranowski seine Dissertation
„Die russische Fabrik in Vergangenheit und Gegenwart" verteidigte, die er
zur Erlangung des Grades eines Doktors der Politischen Ökonomie vor-
gelegt hatte. 159

207 Offensichtlich ist dieser Z u s a t z zum II. Kapitel von W . I. Lenins Buch „Die
Entwicklung des Kapital ismus in Ruß land" die Fußnote über das Buch von
W . W . ( W . P . Woronzow) „Die Schicksale des Kapital ismus in Rußland" .
(Siehe Werke , Bd. 3, S. 182.) 159

208 In einem Brief an M a r i a Iljinitschna schreibt M a r i a Alexandrowna Ulja-
n o w a : „Ich h a b e a m 17. Dezember Wolodja ein Schachspiel u n d N a d j a
Süßigkeiten nach Schuscha geschickt u n d nahm an , sie würden das zu den
Feiertagen, ganz best immt abe r zu Neu jah r bekommen, sie haben es jedoch
erst nach einem M o n a t , etwa am 17. Januar , erhal ten." 160

209 A . A . Wane jew reichte ein Gesuch u m Überweisung a n einen O r t mit mil-
derem Klima ein, worauf eine Verfügung des Irkutsker Generalgouver-
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neurs erfolgte, ihn nach Tunka im Gouvernement Irkutsk zu überweisen.
Erst nach einem nochmaligen Gesuch und Vorlage eines besonderen ärzt-
lichen Attests konnte erreicht werden, daß Wanejew Anfang Juni 1899 in
das Dorf Jermakowskoje, Kreis Minussinsk, überwiesen wurde, wo er nach
dreieinhalb Monaten starb. 161

210 Die Ankündigung über das Erscheinen der Zeitschrift „Natschalo" wurde
in Nr. 14 der „Russkije Wedomosti" vom 14. Januar 1899 veröffentlicht.
168

2 U W i e aus dem folgenden Brief hervorgeht, ist R. Gwosdews Buch „Das
wuchertreibende Kulakentum, seine sozialökonomische Bedeutung" ge-
meint. W . I. Lenins Rezension über dieses Buch erschien in der Zeitschrift
„Natschalo" N r . 3, Jahrgang 1899. (Siehe Werke , Bd. 4, S. 57-59.) 168

212 W e g e n seiner Krankhei t wurde A. A. Wanejew nicht in das Dorf Anzife-
rowo überwiesen. 168

213 Ttlaämowez, W.P. (Akimow) (1872-1921) - einer der Ideologen des
„Ökonomismus" . 1898 wurde er nach Ostsibirien verbannt ; von dort floh
er und emigrierte in die Schweiz, wo er dem „Auslandsbund russischer
Sozialdemokraten" angehörte . Auf dem II. Par te i tag der S D A P R ver t ra t er
den äußers ten rechten Flügel der Menschewiki. 168

214 Arefjew, W. S. - begann seine revolutionäre Tät igkei t Anfang der neun-
ziger Jahre,- er wurde 1894 verhaftet, zuerst nach Wja tka und danach ins
Dorf Kasatschinskoje, Kreis Minussinsk, verbannt . W e g e n seiner Mitarbei t
an sibirischen Zei tungen und Zeitschriften wurde er aus Kasatschinskoje
ausgewiesen. Nach seiner Rückkehr nach Rußland schloß er sich der Partei
der Sozialrevolutionäre an . 169

215 Gemeint sind Anhang II und III zu Kapitel VII von W . I. Lenins Buch „Die
Entwicklung des Kapitalismus in R u ß l a n d " : „Zusammenstel lung der stati-
stischen Da ten über die Fabrik- und Werkindus t r ie im Europäischen Ruß-
l and" u n d „Die wichtigsten Zen t ren der Fabrik- und Werkindus t r ie im
Europäischen Ruß land" . (Siehe W e r k e , Bd. 3, S. 623/624, 625-629.) 170

216 Unter „Geist von Samara" ist die Richtung der „Samaraer" (Redaktion des
„Samarski Westnik") zu verstehen, die der Zeitschrift „Nowoje Slowo" und
ihrer Redaktion (Struve und Tugan-Baranowski) Liberalismus vorwarfen.
170

*17 W. I. Lenin schickte eine Nummer der bibliographischen Zeitschrift „Mit-
teilungen zu Literatur, Wissenschaft und Bibliographie der Buchhandels-
genossenschaft M. O. Wolf" offensichtlich mit einem mit Geheimtinte
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geschriebenen Brief zurück. D a ß um die Rücksendung gebeten worden war,
schrieb Lenin aus konspirativen Gründen . 173

218 Gemeint ist W . I. Lenins Rezension über das Buch von Parvus „Der W e l t -
m a r k t und die Agrarkrisis . ökonomische Skizzen". Die Rezension wurde
in der Zeitschrift „Natschalo" N r . 3, Jahrgang 1899, veröffentlicht. (Siehe
W e r k e , Bd. 4, S. 55/56.) 173

2io ^ j[_ _ ( j e r Statist iker W . A. Jonow, der bei den statistischen Tabellen in
W . I. Lenins Buch „Die Entwicklung des Kapital ismus in Ruß land" Kor-
rektur gelesen ha t . 175

220 Aus dem folgenden Brief geht hervor, daß A. I. Uljanowa-Jelisarowa
W . I. Lenin die genannte Broschüre als Mus te r für die Schrift geschickt ha t ,
in der das Buch „Die Entwicklung des Kapital ismus in Ruß land" gesetzt
wurde . 175

221 W . I. Lenin meint das „Diagramm zu den Tabellen A und B" in Kapitel II
des Buches „Die Entwicklung des Kapitalismus in Rußland" . (Siehe W e r k e ,
Bd. 3, zwischen S. 132 und 133.) 176

222 'Welcher „ a n d e r e " Stat is t iker gemeint ist, konnte nicht ermittel t werden . 176
223 Der Verleger - A. N. Potressow, der in einem Brief an W. I. Lenin dessen

Artikel „Auf welches Erbe verzichten wir?" kritisiert hatte. Lenins Antwort-
brief siehe Werke, Bd. 34, S. 11/12. 176

224 Gemein t ist offenbar ein Brief L. M a r t o w s , der ebenso wie Lenin einen Brief
analogen Inhalts von A. N. Potressow erhalten hatte. Die Vorwürfe wegen
„bürgerlicher Einstellung", von denen W. I. Lenin in seinem Brief spricht,
gingen offensichtlich von den „Samaraern" aus. So veröffentlichte P. Mas-
low im „Nautschnoje Obosrenije" Nr. 3, Jahrgang 1899, den Artikel „Die
Idealisierung der Naturalwirtschaft". In seiner Anmerkung zu diesem Ar-
tikel sagt Maslow folgendes: „Die Interessenvertretung der Produzenten als
solcher ist als Erbe an die Ideologen der besitzlosen Produzenten über-
gegangen, die die Hauptideen Tschernyschewskis weiterentwickelt und ihnen
eine wissenschaftliche Begründung gegeben haben. Deshab kann man
keinesfalls mit Wlad. Iljin (/Ökonomische Studien und Aufsätze') einver-
standen sein, der die Ideologie der Besitzlosen für das ,Erbe' der liberalen
Aufklärer der sechziger Jahre hält. Das ,Erbe' der bürgerlichen ,Aufklärer'
übernahmen wiederum bürgerliche ,Aufklärer', und nur sie konnten es
übernehmen. Vielleicht ist es eine große Ehre, als ,Erben' der in jeder Weise
verehrungswürdigen Aufklärer zu gelten, aber was soll man tun, wenn das
Gemeinsame zwischen den bürgerlichen und den nichtbürgerlichen Auf-
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klärern nur dar in besteht , daß die einen wie die anderen Progressisten sind
und in dieselbe Richtung schauen - nach W e s t e n ? \". 176

225 W . I. Lenin meint Kapitel V „ H e r r Michailowski übe r den Verzicht de r
.Schüler' auf das Erbe" in dem Artikel „Auf welches Erbe verzichten w i r ? " .
(Siehe W e r k e , Bd. 2, S. 539-547.)

Midhailowski, SV. X. (1842-1904) - namhafter Ideologe der l iberalen
Volkstümlerr ichtung; Begründer u n d Redakteur der Zeitschrift „Russkoje
Bogatstwo", in der er eine erbit terte Polemik gegen die Marxis ten führte.
Er w a r auch ein namhaf te r Mi tarbe i te r der Zeitschriften „Otetschest-
wennyje Sapiski" (Vaterländische Blätter) , „Sewerny Wes tn ik" und
„Russkaja M y s l " . Z u r Charakter is t ik N . K. Michailowskis siehe W . I.
Lenin, W e r k e , Bd. 20, S. 108-112. 176

226 Stiwin, JA. Ä. (1874-1955) - Mitgl ied des Petersburger „Kampfbundes zu r
Befreiung der Arbei terklasse" , a b 1901 Anhänger der Leninschen „Iskra" .
Er befaßte sich mit der Beförderung illegaler Li tera tur und der Organis ie-
rung einer Geheimdruckerei . Er arbeitete an verschiedenen bolschewistischen
Ausgaben mit, wa r Verfolgungen durch die zaristischen Machtorgane aus-
gesetzt, verbrachte 5 Jahre in Einzelhaft u n d wurde zweimal nach Sibirien
verbannt . 1908 gab er die politische Tät igkei t auf. N a c h der Oktoberrevolu-
tion arbeitete er im Volkskommissariat für Bildungswesen der RSFSR und
ab 1923 auf dem Gebiet der Sozialversicherung. 177

227 Welche Ergänzung zu Kapitel VII des Buches „Die Entwicklung des Kapi ta-
lismus in Ruß land" gemeint ist, konnte nicht genau ermittelt werden. Es
ist durchaus möglich, d a ß die Fußnote zum vorletzten Absatz dieses Kapitels
eine solche Ergänzung darstellt , wo W . I. Lenin die Richtigkeit der von
M a r x gegebenen Klassifikation der kapitalistischen Formen u n d Stadien der
Industrie bestät igt im Gegensatz zu derjenigen Klassifikation (Unte r -
suchungen Helds und Büchers), die „Manufak tu r und Fabr ik in einen Topf
wirft und die Arbeit für den Aufkäufer zu einer besonderen Industrie-
form macht" . (Siehe W e r k e , Bd. 3, S. 567/568.) 177

228 Gemeint ist das Honora r für W . I. Lenins Überse tzung des ersten Bandes
von S. u n d B. W e b b s Buch „Theorie u n d Praxis der englischen Gewerk-
vereine", der 1900 von O . N . Popowa herausgegeben wurde . 177

229 Offensichtlich ist W . I. Lenins Rezension über das Buch „Hande l u n d In-
dustr ie in Rußland . Handbuch für Kaufleute u n d Fabr ikan ten" gemeint.
Diese Rezension erschien in der Zeitschrift „Natschalo" N r . 3, J ah rgang
1899. (Siehe W e r k e , Bd. 4, S. 60-63. ) 17S
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330 W. I. Lenins Buch „Die Entwicklung des Kapitalismus in Rußland" wurde
in der gleichen Schrift gesetzt wie Seite 24 der Broschüre „Das affektive
Gedächtnis" von T. Ribot, die Lenin als Muster geschickt wurde. 178

2J1 Lenin meint seinen Artikel „Notiz zur Frage der Theorie der Märkte (Aus
Anlaß der Polemik zwischen Herrn Tugan-Baranowski und Herrn Bulga-
kow)", der in der Zeitschrift „Nautschnoje Obosrenije" Nr. 1, Jahrgang
1899, erschien. (Siehe Werke, Bd. 4, S. 45-54.) P. B. Struves Antwort-
artikel „Zur Frage der Märkte bei kapitalistischer Produktion (Aus Anlaß
des Buches von Bulgakow und des Artikels von Iljin)" erschien ebenfalls im
„Nautschnoje Obosrenije" Nr. 1.

Die Frage der Theorie der Märkte löste eine lebhafte Polemik aus, an
der sich auch A. Isgojew, P. Neshdanow, B. Awilow und P. Skworzow be-
teiligten. W. I. Lenin veröffentlichte in Nr. 8 des „Nautschnoje Obosrenije"
seinen Artikel „Noch einmal zur Frage der Realisationstheorie". (Siehe
Werke, Bd. 4, S. 64-83.) P. B. Struve verzögerte den Druck dieses Artikels
offenbar auch deshalb, damit er seine „Antwort an Iljin" in derselben
Nummer des „Nautschnoje Obosrenije" publizieren konnte. Die Polemik
zu dieser Frage wurde auch weiterhin fortgesetzt. In Nr. 12 der Zeitschrift
„Shisn", Jahrgang 1899, erschienen P. Neshdanows Artikel „Die Polemik
zur Frage der Märkte" und W. I. Lenins „Antwort an Herrn P. Neshda-
now". (Siehe Werke, Bd. 4, S. 151-157.) i7S

232 „Die T^eue Zeit" - Zeitschrift der deutschen Sozialdemokrat ie , die von
1883 bis 1923 in Stut tgar t erschien. W e n n es auch er laubt war , diese Zeit-
schrift in Rußland zu beziehen, wurde sie doch oft beschlagnahmt, wenn
der Empfänger eine politisch unzuverlässige Person war . Aus konspirativen
Gründen schreibt W . I. Lenin in einigen Briefen an seine Angehörigen
den Titel der Zeitschrift russisch. Diese Zeitschrift bestellten die Ange-
hörigen für W . I. Lenin in M o s k a u u n d schickten sie ihm nach Schuschen-
skoje. 179

233 Gemeint ist eine der landwirtschaftlichen Übersichten, die von den Gouver-
nementssemstwos herausgegeben wurden . i79

234 W . I. Lenin meint die Tabelle über die Kategorien der Gewerbe in Ka-
pitel V des Buches „Die Entwicklung des Kapitalismus in Rußland" . (Siehe
W e r k e , Bd. 3, S. 352.) Diese Tabelle wurde in dem Buch in kleinster Schrift
(Nonparei l le) gesetzt, wie W . I. Lenin es hier empfiehlt. ISO

235 Gemein t ist die Tabel le im 2. Abschnit t von Kapi te l II des Buches „Die
Entwicklung des Kapi ta l ismus in R u ß l a n d " über die Auftei lung der Antei l -
landflächen auf die verschiedenen G r u p p e n der Hofbesi tzer u n d die T a -
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belle im 1. Abschnitt desselben Kapitels über die Verdrängung der mittleren
Gruppe der Hofbesitzer im Kreis Dneprowsk, Gouvernement Taurien.
(Siehe Werke, Bd. 3, S. 75 und 60.) 180

230 W. I. Lenin hat dem Vorwort zum Buch „Die Entwicklung des Kapitalismus
in Rußland" nur ein Postskriptum hinzugefügt. (Siehe Werke, Bd. 3,
S. 12-14.) W. I. Lenin schreibt darüber im Brief Nr. 82 (siehe S. 189). 180

237 Gemeint ist W . I. Lenins Artikel „Noch einmal zur Frage der Realisations-
theorie", der in N r . 8 der Zeitschrift „Nautschnoje Obosrenije", Jahrgang
1899, erschien. In diesem Artikel verweist W . I. Lenin nicht auf das Buch
„Die Entwicklung des Kapitalismus in Rußland" , da die Nachrichten über
den Erscheinungstermin unbest immt waren, sondern auf seinen Artikel
„ Z u r Charakter is t ik der ökonomischen Romant ik" , der in dem Sammel-
b a n d „ökonomische Studien und Aufsä tze" erschienen war. 1 SO

238 M . T . Jelisarow gewann eine Par t ie beim Simultanspiel des bekannten
deutschen Schachspielers E. Lasker, der sich Ende Janua r und Anfang
Februar 1898 in Moskau aufhielt. 182

239 U n t e r „ O r t h o d o x e n " sind hier offensichtlich die „ S a m a r a e r " zu vers tehen
(siehe A n m e r k u n g 55). 1S2

240 w j L e n j n meint seinen Artikel „Noch einmal zu r Frage der Realisations-
theorie". (Siehe W e r k e , Bd. 4, S. 64^83.) 1S4

241 G . M . Krshishanowski u n d W . W . Starkow erhielten nicht die Genehmi-
gung, aus Minussinsk nach Schuschenskoje zu übersiedeln. 18S

2''2 Offensichtlich enthielt die bibliographische Zeitschrift „Mit te i lungen" einen
mit Geheimtinte zwischen die Zeilen geschriebenen Brief. 189

yß Aus der dem Brief beigefügten Druckfehlerliste ist ersichtlich, d a ß
W . I. Lenin die druckfertigen Bogen von Kapitel II und III des Buches „Die
Entwicklung des Kapitalismus in Ruß land" meint. 189

244 D a s Inhaltsverzeichnis erschien mit ausführlicher Inha l t sangabe z u jedem
Abschnit t . 1S9

245 Gemeint ist Karl Kautskys Buch „Die Agrarfrage", 1899. W. I. Lenin
schrieb darüber eine Rezension, die in der Zeitschrift „Natschalo" Nr. 4,
Jahrgang 1899, erschien (siehe Werke, Bd. 4, S. 84-89); W. I. Lenins Kon-
spekt des Buches ist im Lenin-Sammelband XIX veröffentlicht. Im Archiv
des Instituts für Marxismus-Leninismus beim ZK der KPdSU in Moskau
befindet sich ein Exemplar des Buches von Kautsky mit Randbemerkungen
W.I.Lenins. 189
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246 N a c h Turuchansk schrieb W . I. Lenin an L. Martow,- dieser Briefwechsel
aus der Verbannungszei t ist nicht erhalten. 192

247 Gemein t ist der Streik, der 1899 in Hochschulen Pe te rsburgs , M o s k a u s ,
Odessas , Kiews u n d Charkows stat tfand.

Die U n r u h e n in Finnland waren durch die Aufhebung der finnischen
Verfassung am 3. (15.) Februar 1899 verursacht worden. 192

248 Gemeint ist die Zeitschrift „Natschalo" . 193
249 M . T . Jelisarow ha t te eine Part ie gegen den hervorragenden russischen

Schachspieler M . I. Tschigorin gewonnen. 195
250 Die Zeitschrift „Praktitscheskaja Shisn" sowie I. F . Zions Buch „Nihilisten

und Nihi l ismus" wurden offensichtlich benutzt , u m W . I. Lenin mit Ge-
heimtinte geschriebene Briefe zu übersenden. 195

251 Awilow, B. W. - Sozia ldemokrat ; er leistete revolutionäre Arbei t in Cha r -
kow, Petersburg, Astrachan, Ka luga u n d Moskau . 1918 zog er sich vom
politischen Leben zurück. B. W . Awilow h a t eine Rezension über W . I.
Lenins Buch „Die Entwicklung des Kapital ismus in Ruß land" verfaßt, die
in der Zeitschrift „Obrasowani je" N r . 10, J ah rgang 1899, erschien.

In dem Brief ist B. Awilows Artikel „Neue Erfahrungen der .ökono-
mischen Harmonie ' ( N . Kab lukow: ,Die Entwicklungsbedingungen der
bäuerlichen Wirtschaft in Rußland ' . M o s k a u 1899)" gemeint, der in der
Zeitschrift „Natschalo" , N r . 1/2, J ah rgang 1899, erschien. i96

252 In der Zeitschrift „Natschalo", Nr. 1/2 und 3, Jahrgang 1899, wurde
S. Bulgakows Artikel „Zur Frage der kapitalistischen Entwicklung der
Landwirtschaft" veröffentlicht. 196

233 Eine kritische Analyse der Ansichten S. Bulgakows gibt W. I. Lenin in
seinem aus zwei Artikeln bestehenden Aufsatz „Der Kapitalismus in der
Landwirtschaft (über das Buch Kautskys und einen Artikel des Herrn
Bulgakow)". Da die Zeitschrift „Natschalo" im Juni 1899 verboten wurde,
erschienen die Artikel in Nr. 1 und 2 der Zeitschrift „Shisn", Jahrgang
1900. (Siehe Werke, Bd. 4, S. 95-150.) Siehe dazu auch W. I. Lenins Brief
an A. N. Potressow vom 27. April 1899 (Werke, Bd. 34, S. 15-20.). 198

254 M. A. Uljanowa und A. I. Uljanowa-Jelisarowa hatten vor, nach Schu-
schenskoje zu fahren. 198

255 Der Artikel „Der Kapitalismus in der Landwirtschaft" erschien bedeutend
später (Januar/Februar 1900) als das Buch „Die Entwicklung des Kapita-
lismus in Rußland"; daher wurden die erwähnten Verweise nicht ge-
strichen. 199
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256 W . I. Lenin n a h m die Redakt ion de r Ü b e r s e t z u n g von Band II des Buches
„Theorie und Praxis der englischen Gewerkvereine" von S. und B. Webb
erst Anfang September 1899 in Angriff. Er beendete die Arbeit am 19. Ja-
nuar 1900. Der Band erschien im November 1901, herausgegeben von O. N.
Popowa. 201

257 Es handel t sich um W . I. Lenins Artikel „Noch einmal zu r Frage der Realisa-
t ionstheorie". 201

258 Gemeint ist eine Anmerkung in Bulgakows Artikel „ Z u r F rage der kapi ta-
listischen Entwicklung der Landwirtschaft" , in der er die marxistische
Zusammenbruchstheor ie (Theorie der sozialistischen Revolution) ablehnt .

M i t einer ähnlichen Krit ik am Marx i smus war Bernstein in seinem revisio-
nistischen Buch „Die Voraussetzungen des Sozialismus u n d die Aufgaben
der Sozialdemokratie", 1899, aufgetreten. 202

259 Gemeint ist W . I. Lenins zweiter Artikel „Der Kapital ismus in der Land-
wirtschaft" gegen Bulgakow (siehe Anmerkung 253). 202

260 Gemeint ist N . K. Michailowskis literarische Übersicht „Literatur und
Leben" in N r . 4 des „Russkoje Bogatstwo", Jahrgang 1899, u n d zwar der
Teil, in dem er die Richtung der Zeitschriften „Natschalo" und „Shisn"
kritisiert. 202

201 Am Schluß des zweiten Artikels „Der Kapitalismus in der Landwirtschaft"
findet sich eine solche Bemerkung nicht. Möglicherweise h a t W . I. Lenin
darüber in der ersten Fassung des Artikels geschrieben. 202

262 W. I. Lenin meint den zweiten Artikel „Der Kapitalismus in der Landwirt-
schaft". 203

263 „Schüler" - die Anhänger von Marx und Engels. Dieser Terminus wurde
in den neunziger Jahren des 19. Jahrhunderts als legale Bezeichnung der
Marxisten verwandt. 204

264 Gemeint ist A. Bogdanows 1897 erschienenes Buch „Kurzer Lehrgang der
ökonomischen Wissenschaft". W. I. Lenins Rezension über dieses Buch er-
schien in Nr. 4 der Zeitschrift „Mir Boshi", Jahrgang 1898. (Siehe Werke,
Bd. 4, S. 36-44.) 205

265 Gemeint ist W. I. Lenins Arbeit „Zur Charakteristik der ökonomischen
Romantik (Sismondi und unsere einheimischen Sismondisten)" und sein
Artikel „Antwort an Herrn P. Neshdanow", der im Dezemberheft (Nr. 12)
der Zeitschrift „Shisn", Jahrgang 1899, erschien. (Siehe Werke, Bd. 2,
S. 121-264; Bd. 4, S. 151-157.) 206
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260 £)er Verweis, von dem W. I. Lenin spricht, ist folgender Satz am Anfang
des Artikels „Antwort an Herrn P. Neshdanow": „Was die übrigen von
Herrn P. Neshdanow hinsichtlich der Theorie der Märkte und insbesondere
der Ansichten P. B. Struves aufgeworfenen Fragen anbelangt, so beschränke
ich mich darauf, auf meinen Antwortartikel an Struve zu verweisen (,Noch
einmal zur Frage der Realisationstheorie'; der Abdruck dieses Artikels im
,Nautschnoje Obosrenije' wurde durch Umstände, die nicht vom Autor ab-
hängen, verzögert)." (Siehe Werke, Bd. 4, S. 151.) 206

287 M . I. Tugan-Baranowskis Artikel „Der Grundfehler der abstrakten Theorie
des Kapitalismus von Marx" wurde von W. I. Lenin nicht speziell behan-
delt. Er schreibt darüber lediglich in der Fußnote zum letzten Absatz seines
Artikels „Eine unkritische Kritik" (siehe Werke, Bd. 3, S. 655/656). In
seinem Brief an A. N. Potressow vom 27. Juni 1899 schreibt W. I. Lenin:
„über die ,umwerfenden Entdeckungen' der russischen Schüler und deren
Neukantianertum gerate ich immer mehr in Harnisch. Habe Tugan-Bara-
nowskis Artikel in Nr. 5 des ,Nautschnoje Obosrenije1 gelesen. . . Zum
Teufel, was ist das doch für ein dummes und prätentiöses Zeug! Ohne jedes
historische Studium der Doktrin von Marx, ohne jegliche neue Unter-
suchungen, auf Grund von Fehlern in den Schemata (willkürliche Verände-
rung der Mehrwertsrate), auf Grund der Erhebung eines ganz seltenen
Ausnahmefalls zur allgemeinen Regel (Steigerung der Arbeitsproduktivität
ohne Verringerung des Werts des Produkts: absurd, sobald man dies als
allgemeine Erscheinung nimmt), auf Grund dessen von einer ,neuen Theorie',
von einem Fehler von Marx, von einer Umstellung zu sprechen . . . Nein,
ich kann Ihrer Mitteilung nicht glauben, daß Tugan-Baranowski immer
mehr zum Genossen wird." (Siehe Werke, Bd. 34, S. 22.) 208

268 Gemein t ist G . W . Plechanows Buch „Beiträge z u r Geschichte des M a t e r i a -
l i smus" , 1896. Auf dieses Buch verweist W . I. Lenin auch in seinem Artikel
„Noch einmal z u r F rage der Real isat ionstheorie" , wo er von der Schwärmerei
Struves für die „kritische Phi losophie" u n d dem erfolglosen Versuch mancher
Schüler von M a r x spricht, die Theor ie von M a r x durch das Neukant ianer -
tum zu befruchten. (Siehe W e r k e , Bd. 4, S. 71/72.) 208

269 Gemeint ist die Rezension von G-d über A. Bogdanows Buch „Die Grund-
elemente der historischen Naturauf fassung" .

O b W . I. Lenin eine Antwor t zu dieser Rezension geschrieben hat , ist
nicht bekannt . D a ß er das Buch Bogdanows in Sibirien erhalten hat , geht aus
dem Brief W . I. Lenins an A. M . Gorki vom 25. Februar 1908 hervor, in
dem er schreibt: „Bogdanows philosophische Schriften habe ich seit seinem
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energetischen Buch über die ,Historische Naturauffassung' verfolgt, das
ich während meines Aufenthalts m Sibirien studiert habe. Für Bogdanow
war diese Position nur ein Übergang zu anderen philosophischen Anschau-
ungen." (Siehe Werke, 4: Ausgabe, Bd. 13, S. 411, russ.)

Wie aus dem Brief an A. N. Potressow vom 27. Juni 1899 bekannt ist,
vermutete W. I. Lenin damals, daß G. W. Plechanow unter dem Pseudonym
A. Bogdanow auftrat. (Siehe Werke, Bd. 34, S. 24.) 208

270 „Credo" - Glaubensbekenntn i s , P rog ramm, Da r l egung einer Wel tanschau-
ung . Diese Bezeichnung erhielt das 1899 bekann t gewordene Manifes t einer
Gruppe „Ökonomis ten" (S . N . Prokopowitsch, J. D . Kuskowa und andere,
die später zu Kadet ten wurden) . W . I. Lenin verfaßte einen scharfen u n d
anprangernden Protest gegen die Ansichten der „Ökonomisten" . Der „Pro-
test" wurde in einer Beratung von 17 verbannten Marxis ten, die Lenin in
das Dorf Jermakowskoje, Kreis Minussinsk, einberief, erörtert und ein-
stimmig angenommen, ( ü b e r die Beratung der Verbannten siehe die Erin-
nerungen P . N . Lepeschinskis in seinem Buch „Am W e n d e p u n k t " , 1955,
S. 113-115, russ.) D e r „Protest" wurde Ende August oder Anfang Septem-
ber 1899 geschrieben. (Siehe W e r k e , Bd. 4, S. 159-175.)

Eine ausführliche Einschätzung des „Credo" h a t Lenin offensichtlich in
einem mit Geheimtinte geschriebenen Brief übersandt . 211

271 „29. J anua r 1900" - der Endtermin der Verbannungszei t W . I. Lenins. 212
272 W . I. Lenin meint die Artikel „Das Kausali tätsgesetz u n d die Freiheit des

menschlichen H a n d e l n s " von S. Bulgakow und „Noch einmal über Freiheit
und Notwendigkei t" von P . Stn ive , die im Maihef t ( N r . 8) der Zeitschrift
„Nowoje Slowo", J ah rgang 1897, veröffentlicht worden waren. Beide Artikel
waren eine For tse tzung der Polemik zu Fragen der Philosophie Kants ,
Stammlers, Simmeis und anderer , die Stnive und Bulgakow in den Jahren

. 1896 u n d 1897 in der Zeitschrift „Woprossy Filossofii i Psichologii" geführt
hat ten , ü b e r Stammler schreibt Lenin in seinem Artikel „Eine unkritische
Kri t ik" (siehe W e r k e , Bd. 3, S. 655, 656) sowie i n ' dem Brief an A. N . Po-
tressow vom 27. Juni 1899 (siehe W e r k e , Bd. 34, S. 23) . 213

273 W. I. Lenin meint P. Skworzows Artikel „Zur Frage der Märkte (Anläß-
lich des Artikels des Herrn Peter Stnive ,Zur Frage der Märkte bei kapita-
listischer Produktion')", der in Nr. 7 der Zeitschrift „Nautschnoje Obo-
srenije", Jahrgang 1899, veröffentlicht wurde. 213

274 W. I. Lenin meint seinen Artikel „Noch einmal zur Frage der Realisations-
theorie". (Siehe Werke, Bd. 4, S. 64-83.) 213

42 Lenin, Werke, Ed. 37
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275 Gemein t ist die geplante Reise z u W . I. Lenin nach Schuschenskoje.JDas hier
e rwähnte Te leg ramm ist nicht erhal ten . 214

276 Gemein t ist das Buch: Edua rd Bernstein, „Die Vorausse tzungen des Sozia-
lismus u n d die Aufgaben der Sozia ldemokrat ie" , 1899. Siehe Lenins Ein-
schätzung des Buches in seinem Brief vom 1. September 1899 (vorl iegender
Band, S. 222) . 218

277 D e r Parteitag der deutsdhen Sozialdemokratie in Hannover fand vom 9. bis
14. Oktober 1899 statt. In der Hauptfrage der Tagesordnung „Die An-
griffe auf die Grundanschauungen und die taktische Stellungnahme der
Partei" nahm der Parteitag gegen die revisionistischen Ansichten Bernsteins
Stellung, unterzog jedoch das Bernsteinianertum keiner gründlichen Kritik.
219

27S W e d e r <Jas Manuskr ip t noch die Abdrucke dieser Artikel sind erhalten.
Offensichtlich waren die Artikel für die Zeitschrift „Natschalo" vorgesehen,
die im Juni 1899 von der zaristischen Regierung verboten wurde . Aus der
Periode der Verbannung ist nu r eine kurze No t i z W . I. Lenins bekannt ,
„Anläßlich einer Zei tungsnot iz" (September 1897). W . I . L e n i n analysiert
darin den Artikel N . Lewitskis „ o b e r einige Fragen, die das Volksleben
betreffen", der in N r . 239 der „Russkije Wedomos t i " vom 30. August 1897
veröffentlicht worden war . (Siehe W e r k e , Bd. 2, S. 317-324.)

£ewitski,7*I.'W.- l iberaler Volkstümler, gründete in den neunziger Jahren
des 19. Jahrhunder ts im Gouvernement Cherson landwirtschaftliche Arteis.
Die Volkstümler und die Sozialrevolutionäre hielten landwirtschaftliche
Artels für ein Mit tel , dem Kapital ismus zu entgehen und eine friedliche
„Sozialisierung des Dorfes" (ohne Klassenkampf u n d Revolution) zu
erreichen. 220

279 Welches Buch Vanderveldes gemeint ist, konnte nicht ermittelt werden. 222

280 Wahrscheinlich kündigt W . I. Lenin hiermit einen mit Geheimtinte geschrie-
benen Brief an . 223

281 Von welchen Änderungen z u seinem zwei ten Art ikel „ D e r Kapi ta l ismus in
der Landwirtschaft (über das Buch Kautskys und einen Artikel des Herrn
Bulgakow)" W. I. Lenin spricht, konnte nicht ermittelt werden, da das
Manuskript nicht vorhanden ist. Wie aus dem folgenden Brief hervorgeht,
übersandte Lenin diese Änderungen im September 1899; der Artikel wurde
im Februar 1900 in der Zeitschrift „Shisn" veröffentlicht. 223

282 In den Beilagen zu den genann ten N u m m e r n der „Sächsischen Arbei ter-
zeitung", Jahrgang 1898, war G. W. Plechanows Artikel „Wofür sollen wir
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ihm dankbar sein? Offener Brief an Karl Kau t sky" veröffentlicht, in dem
Plechanow Bernstein einer scharfen Kri t ik unterzieht . (De r Artikel findet
sich in den W e r k e n G. W . Plechanows, Bd. XI, 1928, S. 27-39 , russ.) Eduard
Bernstein erwähnt diesen Artikel und polemisiert gegen ihn in einer F u ß -
note zum Schlußkapitel seines Buches „Die Voraussetzungen des Sozialis-
mus und die Aufgaben der Sozialdemokrat ie" . 223

2(33 W . I . L e n i n meint die Zeitschrift „Le Mouvement Socialiste", die 1899
unter der Redaktion von J. Longuet zu erscheinen begann.

Longuet,"]. (1876-1938) - Enkel von Kar l M a r x , Sohn von Jenny M a r x
u n d Charles Longue t ; einer der Führe r der französischen Sozialistischen
Partei und der II. Internationale. 225

284 Dieses Buch benutz te A n n a Iljinitschna wahrscheinlich für die Übersendung
eines mit Geheimtinte geschriebenen Briefes; W . I. Lenins W o r t e , daß „das
Buch über den Gewerkschaftskongreß in Moskau . . . sehr interessant und
lehrreich" ist, beziehen sich offensichtlich auf den Inhalt dieses Briefes. 225

285 Am 19. Januar 1900 wandte sich N. K. Krupskaja an die Jenissejsker Gou-
vernementsverwaltung mit der Bitte, ihr die Reise nach Ufa auf eigene
Kosten zu genehmigen. Am 29. Januar reiste N. K. Krupskaja gemeinsam
mit W. I. Lenin aus Schuschenskoje ab, ohne die Genehmigung abzuwarten.
Die Reiseerlaubnis erhielt N. K. Krupskaja am gleichen Tag in Minussmsk.

Familie N. M. Knipowitsch - enge Freunde von Nadeshda Konstanti-
nowna Krupskaja.

Xnipowitsdb 3V. M. (1862-1939) - damals Assistent im Zoologischen
Museum der Akademie der Wissenschaften in Petersburg. 1893 wurde er
Privatdozent an der Petersburger Universität, wurde aber später wegen
politischer Unzuverlässigkeit aus dem Lehrkörper ausgeschlossen. Er ge-
hörte der sozialdemokratischen Blagojeff-Gruppe an, wurde deswegen 1887
ins Gefängnis geworfen und danach für 5 Jahre unter Polizeiaufsicht ge-
stellt. Man belangte ihn auch 1896 in Sachen des Petersburger „Kampf-
bundes zur Befreiung der Arbeiterklasse". Er war ein bedeutender Gelehrter
auf dem Gebiet der Zoologie; ab 1935 war er Ehrenmitglied der Akademie
der Wissenschaften der UdSSR. 227

286 Gemeint ist W. I. Lenins Artikel „Eine unkritische Kritik (Zu dem Aufsatz
von Herrn P. Skworzow Warenfetischismus' im ,Nautschnoje Obosrenije'
Nr. 12, Jahrgang 1899)". (Siehe Werke, Bd. 3, S. 631-656.) 22S

287 S. N. Prokopowitschs Buch „Die Arbeiterbewegung im Westen" wurde am
22. Mai 1899 auf Anordnung des Vorsitzenden des Petersburger Zensur-
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komitees angehal ten; es erschien im Janua r 1900. W . I. Lenin schrieb Ende
1899 übe r das Buch von Prokopowitsch eine Rezension. Diese Rezension,
von deren Manuskr ip t Anfang und Ende nicht erhalten sind, wurde zuerst
1928 im Lenin-Sammelband VII veröffentlicht. (Siehe W e r k e , Bd. 4 , S. 176
bis 186.) 228

288 In N r . 2 der Zeitschrift „Shisn", Jahrgang 1900, wurde W . I. Lenins zweiter
Artikel „Der Kapitalismus in der Landwirtschaft (übe r , das Buch Kautskys
und einen Artikel des H e r r n Bulgakow)" veröffentlicht. Es ist möglich, daß
in dem Brief die N u m m e r der Zeitschrift mit diesem Aufsatz erwähnt wird.
229

289 Gemein t sind die damals vorgenommenen Verhaf tungen . 229
290 Gemein t ist L. M a r t o w , der aus Sibirien nach Pskow kam. 230
291 Die Übers iedlung N . K. Krupskajas von Ufa n a d i Pskow wurde abgelehnt.

W . I. Lenin fuhr am 7. Juni 1900 mit seiner M u t t e r und seiner Schwester
A. I. Uljanowa-Jelisarowa nach Ufa,- er ha t te dazu vom Polizeidepartement
die Genehmigung bekommen (durch Fürsprache seiner M u t t e r M . A. Ulja-
nowa) . Am 10. Juli kehr te Lenin n a d i Podolsk zurück. 231

21)3 Gemeint ist A. N . Potressow, der, wie L. M a r t o w schrieb, den Auftrag
erhalten hat te , ins Ausland zu fahren, um direkte Verbindungen zu G. W .
Plechanow und P . B. Axelrod herzustellen u n d bei den deutschen Sozial-
demokraten die Frage zu klären, ob es möglich sei, in Deutschland illegal
eine Ze i tung herauszugeben. (Siehe Lenin-Sammelband IV, S. 60, russ.) 23 1

293 Gemeint ist P . Struves Artikel „Der Grundwiderspruch der Arbeitswert-
theorie" , de r in N r . 2 der „Shisn", J ah rgang 1900, erschien. D e r kleine Z u -
satz gegen Struve, der im Brief e rwähnt ist, ist die Fußnote a m Ende von
W . I. Lenins Artikel „Eine unkritische Kri t ik" . (Siehe W e r k e , Bd. 3,
S. 655/656.) 231

294 D e r Aufsatz übe r D . I. Pissarew s tammt von W . I. Sassulitsch; er wurde in
der Zeitschrift „Nautschnoje Obosreni je" N r . 3, 4, 6 und 7, Jahrgang 1900,
unter dem Pseudonym N . Karel in veröffentlicht. (Siehe W . I. Sassulitsch,
Aufsätze über russische Li teratur , 1960, S. 185-260, russ.) 231

295 Welche Brosdiüre u n d weldier Abdruck gemeint sind, konnte nicht ermittelt
werden. 232

296 Das Gesuch an den Direktor des Polizeidepartements um Genehmigung
eines anderthalbmonatigen Aufenthalts in Ufa wegen Erkrankung seiner
Frau N. K. Krupskaja reichte W. I. Lenin am 20. April 1900 ein. W. I. Lenins
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Gesuch wurde abgelehnt ; später erhielt er die Genehmigung durch Für-
sprache seiner M u t t e r M . A. Uljanowa.

D a s Manuskr ip t des Gesuchs befindet sich im Archiv des Instituts für
Marxismus-Leninismus beim Z K der K P d S U in Moskau^ 233

297 Welche Überse tzung gemeint ist, konnte nicht ermittelt werden. 233
238 {Mippow,!M.'M. - Redakteur der Zeitschrift „NautschnojeObosreni je" . 233
209 An Donners tagen war im Polizeidepartement Sprechstunde. W . I. Lenin

b a t seine Mut t e r , sich in Petersburg u m eine Genehmigung für ihn für eine
Reise nach Ufa zu N . K. Krupskaja zu bemühen . M . A. Uljanowa erhielt
diese Genehmigung. 235

300 Am 20. M a i 1900 kam W . I. Lenin illegal nach Petersburg, u m mit den
dortigen Sozialdemokraten Verbindung aufzunehmen. Am 2 1 . M a i wurde
er zusammen mit M a r t o w auf der St raße verhaftet, wobei die Polizei den
mit Geheimtinte geschriebenen Brief an Plechanow, den Lenin bei sich t rug ,
zufällig nicht entdeckte. Am 3 1 . M a i wurde W . I. Lenin aus der Haf t ent-
lassen und fuhr a m 1. Juni in Begleitung eines Beamten der Petersburger
Ochrana nach Podolsk. 237

301 Z u wem W . I . L e n i n nach Sibirien fahren wollte, konnte nicht ermittelt
werden ; aber er fuhr offensichtlich nicht dorthin u n d traf a m 10. Juli, von
Ufa kommend, in Podolsk ein. Am 16. Juli 1900 fuhr er ins Ausland, u m die
Herausgabe der „Iskra" zu organisieren. 238

302 W . I. Lenin lebte im Jahre 1900 nicht in Par is , und wenn er dorthin fuhr,
so nu r für kurze Z e i t ; aus konspirativen Gründen aber schickte er seine
Briefe nach Rußland über Par is . 239

303 De n Rhein erwähnt W . I. Lenin aus konspirativen Gründen . Ende August
1900 fuhr Lenin nach N ü r n b e r g , um sich mit A. Braun, einem deutschen
Sozialdemokraten, zu treffen, der bei den technischen Vorberei tungen zu r
Herausgabe der „ Iskra" in Deutschland große Hilfe leistete. 239

304 A . I. Ul janowa-Jel isarowa befand sich zu dieser Ze i t im Aus land . 239
305 W. I. Lenin hielt sich Anfang September 1900 nicht in Paris auf, sondern

in München. Paris ist aus konspirativen Gründen genannt. 240
306 M. I. Uljanowa war am 30. September 1899 verhaftet und bis zum Abschluß

der Untersuchung nach Nishni-Nowgorod ausgewiesen worden. Ende
Dezember desselben Jahres war sie nach Moskau zurückgekehrt. 240

307 Gemeint ist das Transportkontor, durch das W. I. Lenin die Bücher über-
sandt wurden. 241
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308 D. I. Uljanow stand 1898/1899 in Podolsk, Gouvernement Moskau, unter
Polizeiaufsicht, danach erhielt er die Genehmigung, in die Universität
Jurjew einzutreten, an der er 1901 sein Studium beendete. 243

309 \v/_ j L e n ; n lebte in München u n d nicht in P r a g . F . Modräceks Adresse
w u r d e für den Briefwechsel aus konspirat iven G r ü n d e n angegeben. 245

310 D e r dhinesisdie Reisende - A . P . Skljarenko, der z u dieser Zei t bei der
Eisenbahn in der Mandschurei angestellt war . 245

311 „Prager" wurde aus konspirativen Gründen geschrieben - W . I. Lenin lebte
zu dieser Zei t in München. 248

312 S. I. Mizkewitsch befand sich zu dieser Zei t in Sredne-Kolymsk, wohin er
wegen seiner Arbeit in der Moskauer Organisa t ion der S D A P R verbannt
worden war . Sein Briefwechsel mit W . I. Lenin ist nicht erhalten. 249

313 Im Dezember 1900 fuhr Lenin nach Leipzig, um die endgültige Redaktion
der ersten N u m m e r der „Iskra" vorzunehmen. 252

314 D ie Verbannungszei t N . K. Krupskajas war am 11. M ä r z (alten Stils) 1901
zu Ende. 254

315 W . I. Lenin meint das „Manifest der Partei der Sozialrevolutionäre", das
ihm durch G. B. Krassin in einem Fotoalbum geschickt worden war . 255

316 U m welche Manuskr ip te es sich handel t , konnte nicht ermittelt werden. 258
317 Als N . K. Krupskaja, aus der Verbannung kommend, zu W . I. Lenin ins Aus-

land fuhr, hielt sie sich auf der Durdi re ise einige Tage in M o s k a u auf. 25S
3la Es ist möglich, daß W . I. Lenins Rezensionen über das Buch von S. W . Pro-

kopowitsch „Die Arbei terbewegung im W e s t e n " u n d übe r Kautskys Buch
„Bernstein u n d das sozialdemokratische Programm. Eine Antikri t ik" ge-
meint sind, die er Ende 1899 schrieb und die zuerst 1928 im Lenin-Sammel-

- band VII veröffentlicht wurden . (Siehe W e r k e , Bd. 4, S. 176-186 u n d
187-198.) 262

319 Diese Adresse wurde aus konspira t iven G r ü n d e n angegeben. 263
320 Siehe dazu auch den Brief von N. K. Krupskaja an M. I. Uljanowa vom

2. XII. 1900. (Vorliegender Band, S. 527.) 263
321 M . I. Uljanowa und M . T . Jelisarow wurden in der Nach t zum l . M ä r z

1901 in Sachen der Moskauer Organisat ion der S D A P R verhaftet. 266
322 Dieser Brief wurde M . I. Uljanowa im Gefängnis übergeben,- er t räg t den

Stempel, des stellvertretenden Staatsanwal ts des Moskaue r Kammergerichts .
267
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323 Gemeint ist W . A. Lewizki, ein naher Bekannter der Uljanows, der zu dieser
Zei t als Sani tä tsarzt im Kreis Podolsk, Gouvernement Moskau , angestellt
war. W . I. Lenin lernte W . A. Lewizki bei seinen Angehörigen vor seiner
Abreise ins Ausland in Podolsk kennen und b a t ihn, für die „Iskra" zu
schreiben. Eine Korrespondenz „Das Erwachen der Ziegeleiarbeiter" von
Lewizki wurde in N r . 1 der „ Iskra" veröffentlicht. 271

324 Sibirisdhe freunde - G. M.Krshishanowski, W. W. Starkow, M. A. Silwin
und andere Genossen, die zur gleichen Zeit wie W. I. Lenin in der Verban-
nung gewesen waren. 271

320 M. T. Jelisarow hatte die Absicht, nach seiner Entlassung aus dem Gefäng-
nis nach Sysran zu seinem Bruder P. T. Jelisarow zu fahren. 273

326 M. T. Jelisarow war damals Student der Moskauer Ingenieurschule des
Ministeriums für Verkehrswesen. 273

327 D. I. Uljanow schloß 1901 sein Studium an der Medizinischen Fakultät der
Universität Jurjew ab. 273

328 N . K. Krupska ja schreibt in ihrem Brief vom 2. Augus t 1901 (siehe den vor-
l iegenden Band, S. 5 3 5 ) : „In einer W o c h e wollen Wolodja u n d ich für ku rze
Zeit zu Anjuta in die Schweiz fahren." Am 3. Oktober nahm W. I. Lenin in
Zürich an einer Beratung von Vertretern der Auslandsorganisationen
„Iskra" und „Sozialdemokrat" teil und am 4./5. Oktober 1901 an der „Ver-
einigungs"konferenz der „Iskra", der Organisation „Sozialdemokrat", des
„Auslandsbundes russischer Sozialdemokraten", des „Bund" und der
Gruppe „Borba" (Der Kampf). 273

329 Ein Besuch D . I. Ul janows bei seiner Schwester M . I. Ul janowa w a r mit der
Begründung abgelehnt worden, er sei selbst vor k u r z e m wegen einer poli-
tischen Angelegenhei t be langt worden. 274

330 3 | ip _ M . W. Sworykina - Freundin von M. I. Uljanowa aus dem Gym-
nasium. Sie lebte eine Zeitlang bei M. A. Uljanowa in Podolsk. 275

331 De r „alte freund" - I. N . Tschebotarjow, Studienfreund von M . T . Jelisa-
row, ein naher Bekannter der ganzen Familie Uljanow. 276

332 £> e r Bewohner des ,benacbbarten Vorwerks'" - A . A. Preobrashenski, Mi t -
glied einer Ackerbaukolonie auf einem Vorwerk, das einige W e r s t von Alaka-
jewka entfernt lag, wo Lenin von 1889 bis 1893 die Sommermonate ver-
brachte. Später wurde A. A. Preobrashenski Marx is t und beteiligte sich an
der revolutionären Arbeit . 278

333 M . A. Uljanowa lebte damals in Samara, wo M . I. Uljanowa ihre Verban-
nungszei t verbrachte. 279
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334 W . I. Lenin meint seine Bücher, die aus Sibirien an M . A. Ul janowa nach
M o s k a u geschickt worden waren . Ein Tei l dieser Bücher befindet sich je tz t
im Archiv des Inst i tuts für Marxismus-Lenin ismus be im Z K de r K P d S U in
Moskau. 28 i

335 B.R.y. - unter dieser Chiffre erhielt A. I. Uljanowa-Jelisarowa von W . I.
Lenin im Ausland postlagemde Briefe. 283

336 Am 12. April 1902 reisten W . I. Lenin und N . K. Krapskaja von München
nach London ab, da die Herausgabe der „Iskra" dorthin verlegt wurde . 283

337 Alexejew, 9V. A. (geb. 1873) - aktiver Tei lnehmer an der revolutionären Be-
wegung, altes Mitglied der K P d S U . Im Frühjahr 1897 t ra t er in den
Petersburger „Kampfbund zur Befreiung der Arbeiterklasse" ein. 1898
wurde er verhaftet und für 4 Jahre in das Gouvernement Wja tka verbannt.
Nach seiner Flucht aus der Verbannung Ende Dezember 1899 lebte er in
London und war Mitglied der „Auslandsliga der russischen revolutionären
Sozialdemokratie"; er beteiligte sich aktiv an der Organisierung des
III. Parteitags und war Delegierter des Parteitags mit beratender Stimme.
Nach seiner Rückkehr nach Petersburg im Dezember 1905 war er Mitglied
der Redaktionskollegien einer Reihe bolschewistischer Zeitungen und Zeit-
schriften und leistete Propaganda- und Agitationsarbeit. 1911-1917 lebte
und arbeitete er in Sibirien. W ä h r e n d des Bürgerkriegs nahm er an der
Liquidierung des Koltschakregimes an der Lena teil. Anfang 1922 wurde er
auf Vorschlag W . I. Lenins zur Arbeit in der Haupts tad t berufen. Er arbei-
tete im Hauptausschuß für politisch-kulturelle Aufklärung, in der Komin-
tern, er lehrte die Geschichte der Partei an der Moskauer Universi tät usw.
Er wurde mit dem Leninorden ausgezeichnet.

Seine W o h n u n g und seine Adresse benutzte W . I. Lenin in den ersten
Wochen seines Aufenthalts in London. 283

338 Im Sommer 1902 fuhr M . A. Uljanowa ins Ausland, um W . I. Lenin zu be-
suchen, und verbrachte mit ihm und A. I. Uljanowa-Jelisarowa etwa zwei
Wochen in Loguivy (Nordküste Frankreichs).

In ihrem Brief an Lenin vom 10. April 1909 schrieb M . A. Uljanowa:
„Hab t Ihr die Absicht, nach Nordfrankreich zu fahren, wo wir vor einigen
Jahren zusammen waren? M i r ha t es dort sehr gefallen." 284

339 A. I. Uljanowa-Jelisarowa lebte zu dieser Zeit in der N ä h e von Dresden.
286

340 W . I. Lenin war im Sommer 1900 zusammen mit M . A. Uljanowa und A. I.
Uljanowa-Jelisarowa mit dem Dampfer nach Ufa gefahren, um N . K. Krup-
skaja zu besuchen. 286



Anmerkungen 615

341 Gemein t sind die Fotografien A. I. Ul janows, des ältesten Bruders von W . I.
Lenin. A . I. Ul janowa-Jel isarowa h a t t e sie Lenin geschickt, weil sie sich
wegen einer möglichen Verhaf tung scheute, sie mit über die G r e n z e z u
nehmen. In einem Brief an Lenin, dessen Kopie sich im Archiv des Inst i tuts
für Marxismus-Leninismus beim ZK der KPdSU in Moskau befindet, fragt
Anna Iljinitschna: „Wo hast Du meine Fotografien und Papiere, ich hätte
sie gern durch einen zuverlässigen Überbringer bekommen." 288

342 D. I. Uljanow wurde im August 1902 am Chadshibej-Liman bei Odessa, wo
er als Arzt angestellt war, wegen „Verbreitung von Proklamationen, die die
Bauern dazu aufrufen, sich der revolutionären Bewegung der Arbeiter an-
zuschließen" verhaftet und 3 Wochen später freigelassen. 290

M3 Im Winter 1902 waren D. I. Uljanow und seine Frau in Samara zu Besuch.
292

344 In Deutsch land gab es 1902 einen har tnäckigen Kampf u m den von d e r
Regierung vorgelegten Zolltarif-Entwurf. Die deutsche Sozialdemokrat ie
mit Augus t Bebel a n der Spitze führte einen energischen Kampf gegen die
Erhöhung der Brotpreise. 294

345 A. I. Ul janowa-Jel isarowa reiste mi t M . T . Jel isarow von Tomsk nach Por t
Arthur. 295

34{! „Chinesische" Einwohner - A. I. Uljanowa-Jelisarowa und M. T. Jelisarow.
296

347 So nenn t W . I. Lenin A. I. Ul janowa-Jel isarowa. 295

348 W . I. Lenin fuhr nach Par is , wo er an der russischen Hochschule für Gesell-
schaftswissenschaften Vorlesungen u n d in einer Ver sammlung russischer
politischer Emigranten ein Referat z u r Agrar f rage hielt.

Im Archiv des Inst i tuts für Marxismus-Lenin ismus beim Z K der K P d S U
in M o s k a u befindet sich eine kurze Disposit ion der Vorlesungen, ü b e r eine
zu dieser Zei t von W . I. Lenin un te rnommene Reise nach Deutschland ist
nichts bekann t . 296

349 W . I. Lenin meint F . W . Lengnik . 299
350 Im J a n u a r 1904 wurden in Kiew A. I. Uljanowa-Jel isarowa, M . I. Ul janowa

und D. I. Uljanow nebst Frau in Sachen des Zentralkomitees und des
Kiewer Komitees der Partei verhaftet. 300

351 n b e r diese Wanderung berichtet N. K. Krupskaja folgendes: „Ende Juni
1904 hängten Wladimir Iljitsch und ich uns die Rucksäcke um und gingen
für einen Monat ins Gebirge, ganz ohne Ziel. Wir blieben etwa eine Woche
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in Lausanne, sammelten etwas Kraft und stiegen dann irgendwo bei
Montreux in die Berge, wo wir in eine richtige Wildnis gerieten. Wir
stießen dann auf Holzfäller, die uns sagten, wie wir wieder auf den Weg
gelangen und wo wir übernachten konnten, über Aigle stiegen wir hinab
ins Rhonetal, besuchten in Bex-les-Bains meine Schul- und Studienfreundin,
wanderten dann lange die Rhone entlang und legten an die 70 Werst
zurück - das war der anstrengendste Teil der Wanderung. Schließlich kamen
wir über den Gemmipaß ins Oberland, waren am Fuße der Jungfrau und
dann, nachdem wir uns die Füße wundgelaufen hatten und völlig am Ende
waren, quartierten wir uns in Iseltwald am Brienzer See ein, wo wir un-
gefähr eine Woche blieben, um uns dann wieder auf den Weg zu machen -
über Interlaken und Simmental zurück in die Genfer Gefilde. Der Winter
1903/1904 war außerordentlich schwer gewesen, die Nerven waren sehr
mitgenommen, man wollte möglichst weit fort von den Menschen, um eine
Zeitlang alle Arbeit und alle Aufregungen zu vergessen. Die Berge taten das
Ihre. Die neuen Eindrücke, die Gebirgsluft, die Einsamkeit, die natürliche
Müdigkeit und der gesunde Schlaf wirkten auf Wladimir Iljitsch geradezu
heilsam. Seine Kraft, sein Lebensmut, seine fröhliche Stimmung kehrten
zurüde. Den August verbrachten wir in der Nähe des Lac de Bret, wo
Wladimir Iljitsch zusammen mit Bogdanow den Plan für den weiteren
Kampf gegen die Menschewiki entwarf." 302

352 Ansichtskarte von Kanders teg bei Frutigen, wo W . I. Lenin und N . K.
Krupskaja während ihrer Gebirgswanderung waren . 303

353 Ansichtskarte von Iseltwald am Brienzer See. 304
354 W . I. Lenin meint das Buch „Imperialism" von Hobson, das 1902 erschienen

war . W . I. Lenins Überse tzung dieses Buches wurde nicht gedruckt, das
Manuskr ip t der Oberse tzung ist nicht erhalten. 305

355 N a c h dem V. (Londoner) Pa r t e i t ag erholte sich W . I. Lenin von Juni bis
Juli 1907 in Styrs Udde (Finnland) im Landhaus von N. M. Knipowitsch.
306

356 W . I. Lenin meint seinen Art ikel „Gegen den Boykott (Aus den No t i zen
eines sozialdemokratischen Publ iz i s ten)" . (Siehe W e r k e , 4. Ausgabe ,
Band 13, S. 1-34, russ.) 30S

357 Nach dem Internationalen Sozialistenkongreß in Stuttgart kehrte W. I.
Lenin am 24. August 1907 nach Kuokkala (Finnland) zurück, wo er im
Landhaus „Wasa" wohnte; 310

358 D . I. Ul janow w a r damals Semstwoarz t im Dorf Lipit ino unwei t der Stat ion
Michnewo, Kreis Serpuchow, Gouvernement M o s k a u . 310
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359 A. I. Uljanowa-Jelisarowa lebte zu dieser Zeit im Ausland. 310
360 j n Kuokkala hielten sich damals A. A. Bogdanow, I. F . Dubrowinski , N . A.

Roshkow und G. D . Leiteisen auf. 310
3äi Anfang Dezember 1907 war W . I. Lenin, der sich vor der Polizei verbergen

mußte , gezwungen, aus Kuokkala abzureisen. Er verbrachte einige Zei t in
Agelby (bei Helsingfors), danach emigrierte er ins Ausland. Nachdem er
sich einige Tage in Stockholm aufgehalten ha t te , wo er N . K. Krupskaja
erwartete, und nachdem er seine Reise in Berlin k u r z unterbrochen hat te ,
traf er am 7. J anua r 1S08 in Genf ein. Diese seine zweite Emigration dauer te
bis April 1917. 312

332 Im Sommer 1908 schrieb W . I. Lenin die Arbeit „Die Agrarfrage in R u ß -
land am Ausgang des 19. Jah rhunder t s " für das „Enzyklopädische Lexikon",
das von den Gebrädern G r a n a t herausgegeben wurde . Die Arbeit wurde aus
Zensurgründen nicht veröffentlicht. Sie erschien zum erstenmal 1918 als
Broschüre im Verlag „Shisn i Snanije" (Leben und Wissen) in Moskau .
(Siehe Werke , Bd. 15, S. 59-139.) 313

363 Möglicherweise ist N r . 12 der „Retsch" vom 15. (28.) Januar 1908 gemeint,
in der die „Resolution der Bakuer Sozialdemokraten gegen die Expropria-
tionen und den Te r ro r " veröffentlicht war . 316

364 Für den Sammelband „Karl Marx (1818-1883). Zu seinem fünfundzwan-
zigsten Todestag (1883-1908)" schrieb W. I. Lenin den Artikel „Marxismus
und Revisionismus". (Siehe Werke, Bd. 15, S. 17-28.) 317

365 W. I. Lenin meint den Klub „Societe de Lecture" in Genf; der Klub ver-
fügte über eine Bibliothek, in der Lenin arbeitete. Man mußte, um berechtigt
zu sein, in der Bibliothek zu arbeiten, Mitglied des Klubs werden und einen
kleinen Beitrag entrichten. 3/7

366 Gemeint ist der 1906 von M. S. Kedrow gegründete Verlag „Serno" (Das
Samenkorn). Der Verlag unternahm erstmalig die Herausgabe Gesammel-
ter Werke von W. I. Lenin in drei Bänden unter dem Titel „12 Jahre". Von
den drei Bänden erschien Mitte November 1907 (auf dem Umschlag war
1908 angegeben) in Petersburg der erste Band: „12 Jahre. Gesammelte Arti-
kel. Erster Band. Zwei Richtungen im russischen Marxismus und in der rus-
sischen Sozialdemokratie". Der Band wurde bald von der Polizei beschlag-
nahmt; ein beträchtlicher Teil der Auflage konnte jedoch gerettet werden,
und das Buch wurde weiterhin illegal verbreitet. An Stelle des vorgesehenen
zweiten Bandes konnte nur der Sammelband: Wl. Iljin, „Die Agrarfrage",
Teil I, St. Petersburg 1908, erscheinen. Der zweite Teil dieses Sammelbandes,
in den die Arbeit „Das Agrarprogramm der Sozialdemokratie in der ersten
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russischen Revolution 1905-1907" (siehe Werke, 4. Ausgabe, Bd. 13, S. 195
bis 396, russ.) aufgenommen worden war, wurde in der Druckerei beschlag-
nahmt. In diesem Verlag erschien auch ein Sammelband, der dem 25. Todes-
tag von Karl Marx gewidmet war, sowie der „Kalender für alle für das
Jahr 1908", in dem W. I. Lenins Artikel „Der Internationale Sozialisten-
kongreß in Stuttgart" veröffentlicht wurde. (Siehe Werke, 4. Ausgabe,
Bd. 13, S. 66-77, russ.)

Fast die gesamte vom Verlag „Serno" herausgebrachte Literatur wurde
durch das Presseamt beschlagnahmt. Um ihre Verbreitung trotzdem zu er-
möglichen, ging man dazu über, die neu erscheinenden Bücher und Bro-
schüren zu versenden, noch bevor sie der Zensur vorgelegt waren. Nach der
Schließung des Verlages „Wperjod" (Vorwärts) übernahm der Verlag
„Serno" die Verbreitung der Parteiliteratur. Bei der Liquidierung des Ver-
lages „Serno" im Jahre 1908 wurde das gesamte legale Magazin von der
Gendarmerie vernichtet, das illegale wurde nach der Februarrevolution der
Partei übergeben. In Angelegenheiten des Verlages wurde M. S. Kedrow
wiederholt gerichtlich belangt und mehrfach zu Festungshaft verurteilt. 317

367 Parvus - Pseudonym A. L. He lphands (1869-1924) - russischer Emigrant ,
der seit Ende der neunz iger Jahre in der deutschen Sozialdemokrat ie arbei-
te te u n d sich ihrem l inken Flügel anschloß. Vom Beginn des 20. J ah rhun -
derts an nahm er an der Arbeit der russischen Sozialdemokratie teil, er
arbeitete an der „Iskra" und der „Sarja" (unter dem Pseudonym Molotow)
mit. Später wurde er Menschewik. Während des ersten Weltkriegs war er
extremer Sozialchauvinist. 317

368 AY/ j L e n j n z j t ie r t das e rwähnte Buch in seiner Arbei t „Die Agrar f rage und
die , M a r x k r i t i k e r " ' . (Siehe W e r k e , Bd. 5, S. 175.) 318

369 TY/ j L e n j n meint das Manuskript seiner Arbeit „Das Agrarprogramm der
Sozialdemokratie in der ersten russischen Revolution 1905-1907", die er im
November und Dezember 1907 schrieb. (Siehe Werke, 4. Ausgabe, Bd. 13,
S. 195-396, russ.) Diese Arbeit wurde in den zweiten Teil des Sammel-
bandes: Wl. Iljin, „Die Agrarfrage" aufgenommen, der im Verlag „Serno"
erscheinen sollte. Aber das Buch wurde noch in der Druckerei von der Poli-
zei beschlagnahmt und vernichtet. Es erschien zum erstenmal im Jahre 1917.
321

370 TAes&kowski - Pseudonym J. P . Golden-bergs (1873-1922) - Sozialdemo-
k r a t seit 1892; nach dem II. Pa r t e i t ag der S D A P R Bolschewik. In den Jahren
1904-1907 w a r er Mi ta rbe i t e r bolschewistischer Redaktionen,- nach dem
V. (Londoner) Parteitag war er Mitglied des ZK der SDAPR; 1914 schloß
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er sich den „Vaterlandsverteidigern" an. Im Jahre 1920 wurde er wieder
Mitglied der Partei der Bolschewiki. 321

371 Lindow - G. D . Leiteisen (1877-1919), Sozialdemokrat, Bolschewik; er be-
teiligte sich seit Beginn der neunziger Jahre in Jekaterinoslaw (heute
Dnepropetrowsk) an der revolutionären Bewegung, bis 1905 arbeitete er in
den Parteiorganisationen im Ausland, später in Rußland. Er war Partei-
publizist, Mitarbei ter an der „Iskra" und der „Sarja" und an späteren
illegalen und legalen bolschewistischen Organen . Nach der Februarrevolu-
tion stand er einige Zei t auf dem Standpunkt der internationalistischen
Menschewiki; 1918 kehrte er zur Partei der Bolschewiki zurück; er fiel im
Jahre 1919 als Armeekommissar an der Ostfront. 321

372 Bontsdb-'Brujewitsäi, W. T>. (1873-1955) - altes Mitgl ied der Kommunist i-
schen Par te i , nach dem II. Par te i tag der S D A P R Bolschewik. Ab 1903 leitete
er die Expedition des Z K der S D A P R in Genf und organisierte dort Biblio-
thek und Archiv des Z K der S D A P R ; er beteiligte sich an der Organis ierung
und der Redakt ion einer Reihe bolschewistischer Publikationen. Er war Teil-
nehmer der Februar - u n d der Oktoberrevolut ion 1917. Von den ersten
T a g e n der Oktoberrevolut ion an bis zum Jahre 1920 war er Leiter der Ge-
schäftsstelle des Rats der Volkskommissare; danach arbeitete er auf dem
Gebiet der Wirtschaft , als Chefredakteur des Verlages „Shisn i Snanije"
und als Organisa tor und Direktor des Staatlichen Museums für Li te ra tur ;
in den letzten Lebensjahren war er Direk tor des Museums für die Ge-
schichte der Religion u n d des Atheismus der Akademie der Wissenschaften
der UdSSR. Er wurde mit dem Leninorden ausgezeichnet. Er ist Autor von
Erinnerungen an W . I. Lenin sowie vieler Arbei ten zu r Geschichte der
revolutionären Bewegung in Rußland, zu r Literaturwissenschaft, Ethno-
graphie u n d zur Geschichte der Religion und des Atheismus.

U m welche Meinungsverschiedenheiten zwischen W . D . Bontsch-Bruje-
witsch u n d Lindow ( G . D . Leiteisen) es sich handel t , konnte nicht ermittelt
werden. 321

373 Wahrscheinl ich hande l t es sich in dem Brief u m das H o n o r a r für die zweite
e rgänz te Auflage von W . I. Lenins Buch „Die Entwicklung des Kapi ta l i smus
in Rußland", die im März 1908 in dem Petersburger Verlag „Pallas"
erschien. 322

374 In Leipzig war W . I. Lenin in den ersten Januar tagen des Jahres 1908 auf
der Durchreise von Schweden nach Genf. 322

375 Im M a i 1908 arbei tete W . I. Lenin im Britischen M u s e u m in London a n
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seinem Buch „Material ismus u n d Empiriokrit izismus". Die von Lenin
erwähnte Postkar te ist nicht erhal ten. 324

376 De r „Moskauer Verleger philosophischer Sdmften" - P . G. D a u g e (1869
bis 1946), einer der Begründer der Sozialdemokratischen Arbeiterpartei
Lett lands, Bolschewik seit 1903; in den Jahren 1905-1907 war er Mitglied
der bolschewistischen Lektorengruppe des Moskaue r Komitees der S D A P R .
1907-1912 war er literarisch und als Verleger t ä t ig ; er übersetz te Arbeiten
von Friedrich Engels ins Russische u n d gab sie he raus ; ferner gab er die
philosophischen Schriften Joseph Dietzgens u n d eine Reihe anderer Arbei-
ten auf dem Gebiet der marxistischen Philosophie u n d Publizist ik in russi-
scher Sprache heraus . Auch die „Briefe und Auszüge aus Briefen von
Joh. Phil . Becker, Jos. Dietzgen, Friedrich Engels, Karl M a r x u. A. an F . A.
Sorge und Andere" wurden mit einem Vorwort Lenins (siehe W e r k e , Bd. 12,
S. 357-376) von P . G . D a u g e herausgegeben. Aus finanziellen Gründen war
D a u g e gezwungen, seine verlegerische Tät igkei t zeitweilig einzustellen.
W . I. Lenins Buch „Mater ia l ismus und Empiriokri t izismus" erschien in
L. Krumbügels Verlag „Sweno" (Kettenglied). 324

377 W . I. Lenin meint sein Buch „Das Agra rp rogramm de r Sozialdemokratie
in der ersten russischen Revolution 1905-1907" . Möglicherweise wollte
W . I. Lenin die Tei lnehmer der Plenar tagung des Z K der SDAPR, die im
August 1908 in Genf stattfinden sollte, mit diesem Buch bekannt machen. O b
die Bitte W . I. Lenins erfüllt wurde , ist nicht bekann t . 324

378 W . I. Lenin mein t sein Buch „Mater ia l i smus und Empir iokr i t iz ismus". 326
379 Maria Iwanmvna - M. I. Weretennikowa, Cousine W. I. Lenins mütter-

licherseits. 327
380 T>iablerets - Bergstock im W e s t e n der Berner Alpen in der Schweiz an der

Grenze der Kantone Bern, Wallis und Waadt mit Höhen bis zu 3246 Meter
über dem Meeresspiegel. 32S

351 Gemeint ist A. Bogdanow (A. A. Malinowski), der einen Roman, „Der rote
Stern", über das Leben auf dem Mars geschrieben hatte. Der Roman er-
schien 1908. 329

382 Ende O k t o b e r 1908 beendete W . I. Lenin die Arbe i t a n seinem Buch „ M a t e -
rialismus u n d Empiriokri t izismus. Krit ische Bemerkungen ü b e r eine reakt io-
n ä r e Phi losophie" . (Siehe W e r k e , Bd. 14.) 330

383 w_ j L e n ;n reiste nach Brüssel zur Tagung des Internationalen Sozialisti-
schen Büros. Siehe darüber den Artikel W. I. Lenins „Die Tagung des
Internationalen Sozialistischen Büros" (Werke, Bd. 15, S. 227-242). 330
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384 W . I . L e n i n meint seine Arbeit „Mater ia l ismus und Empiriokrit izismus",
die er, wie aus dem Brief hervorgeht , im Verlag der Gebrüder G r a n a t her-
auszugeben beabsichtigte.

Die Nachricht , G r a n a t habe die fünfbändige menschewistische Arbeit
„Die gesellschaftliche Bewegung in Rußland zu Beginn des 20. Jahrhun-
der t s" in der Redaktion von L. Mar tow, P . Maslow und A. Potressow an-
gekauft, erwies sich als falsch. Die Menschewiki ha t ten dem Verlag G r a n a t
angeboten, die Herausgabe zu übernehmen, doch die Verhandlungen führ-
ten zu keinem positiven Ergebnis. Daraufhin wurde die Druckerei
„Obschtschestwennaja Polsa" (Das Gemeinwohl) mit der Herausgabe be-
auftragt . Es erschienen vier Bände. 333

385 W i e aus der ersten Ausgabe von W . I. Lenins Buch „Material ismus und
Empiriokrit izismus" ersichtlich ist, wurde das W o r t „Pfaffentum" durch das
W o r t „Fideismus" ersetz t ; an einigen Stellen des Buches jedoch blieb das
W o r t „Pfaffentum" unveränder t stehen. W . I. Lenin machte auch den Vor-
schlag, es durch den Terminus „Schamanentum" zu ersetzen. In ihrem Brief
vom 27. J anua r 1909 antwortete A. I. Uljanowa-Jelisarowa darauf : „ ,Scha-
manen tum' kommt bereits zu spät. Aber wäre es denn besse r?" Die
erwähnte Fußnote erschien im Vorwort zur ersten Ausgabe u n d wurde in
den folgenden Ausgaben beibehalten. (Siehe W e r k e , Bd. 14, S. 9.) 334

386 D e r Bekannte, an den W . I. Lenin das Manusk r ip t des Buches „Material is-
mus ' u n d Empiriokritizismus"" geschickt ha t te , war W . A. Lewizki. Offen-
sichtlich nennt Lenin versehentlich s ta t t U fa Krasnojarsk. Er war im Som-
mer 1900 von Podolsk nach Ufa gereist. 336

387 U m wen es sich handelt , konnte nicht ermittelt werden. 336
388 W . I. Lenin mein t W . D . Bontsch-Brujewitsch, der in den Ver lagen „ W p e -

rjod" und „Snanije" gearbeitet und später den Verlag „Shisn i Snanije"
gegründet hatte. 336

389 Der „Leiter" - K. P. Pjatnizki, Verwalter des Verlages „Snanije", an dessen
Spitze A. M. Gorki stand.

W. I. Lenin bezieht sich offensichtlich auf einen Brief A. I. Llljanowa-
Jelisarowas. In diesem Brief berichtet sie, 1.1. Skworzow-Stepanow sei nach
Petersburg gereist und habe sich dort auf ihre Bitte hin mit Pjatnizki ge-
troffen. Dieser habe versichert, daß er „voll und ganz" für die Herausgabe
des Buches („Materialismus und Empiriokritizismus") im „Snanije" eintrete
und spätestens am 15. November nach Capri fahren werde, d. h. zu Gorki,
um mit ihm persönlich zu sprechen. Skworzow-Stepanow habe empfohlen,
die Antwort abzuwarten, die seiner Ansicht nach positiv ausfallen müsse;
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dennoch habe er dazu geraten, unmittelbar bei Gorki selbst anzufragen, um
die Sache zu beschleunigen. - „Ich schwankte zuerst, weil ich nicht wußte,
ob das unter den gegebenen Umständen günstig sein würde", schreibt Anna
lljinitschna, „aber dann entschloß ich mich doch, anzufragen, um endlich
eine Entscheidung zu bekommen. Ich weise darauf hin, daß Pjatnizki die
Sache fast 2 Monate lang verschleppt hat und bitte um Benachrichtigung
bis spätestens 1. Dezember, ob ja oder nein."

In ihrem Brief vom 16. November teilt Anna lljinitschna Lenin mit:
„Pjatnizki, der bereits in 9 Prozessen gerichtlich belangt worden ist, schließt
jetzt, wie sich herausstellt, bei jeder neuen Vereinbarung über eine Ausgabe
einen notariellen Vertrag ab, daß im Falle einer gerichtlichen Belangung der
Autor selbst für den Inhalt des Buches haftet. Einen solchen Vertrag hat er
mit 1.1. abgeschlossen. Es wäre gut, wenn er im gegebenen Falle die Ver-
antwortung direkt dem Autor übertragen würde, aber 1.1. meint, darauf
werde Pjatnizki sich nicht einlassen, sondern er werde hier eine verantwort-
liche Person suchen, die von den Behörden belangt werden kann." 336

390 Auf Capri (Italien) unternähmen die Otsowisten und Ultimatisten nach
dem Augustplenum des ZK im Jahre 1908 Schritte zur Organisierung einer
parteifeindlichen Schule. Dies war faktisch ein Versuch Bogdanows,
Alexinskis und Lunatscharskis, sich ihre eigene fraktionelle Organisation als
Gegengewicht gegen das bolschewistische Zentrum zu schaffen. 336

391 D e r von W . D . Bontsch-Brujewitsch 1907 gegründete Ve r l ag „Shisn i
Snani je" w a r noch nicht genügend gefestigt. D a h e r w a r es für ihn schwierig,
das Buch „Mate r ia l i smus u n d Empir iokri t iz ismus" he rauszugeben . 337

392 Das Manuskript des „besonderen Blattes" mit der erwähnten Ergänzung ist
nicht erhalten.

Es handelt sich um die Fußnote, die Erich Bechers Arbeit „Philosophische
Voraussetzungen der exakten Naturwissenschaften", Lpz. 1907, betrifft.
W. I. Lenin hat, wie er in der Fußnote sagt, diese Arbeit erst nach Abschluß
der Arbeiten an dem Buch „Materialismus und Empiriokritizismus" kennen-
gelernt. (Siehe Werke, Bd. 14, S. 291.) 338

393 Der Vertrag über die Herausgabe von W. I. Lenins Buch „Materialismus
und Empiriokritizismus" wurde auf den Namen A. I. Uljanowa-Jelisarowa
ausgestellt und von ihr unterzeichnet. Die Vertragsbedingungen saKen, wie
Anna lljinitschna schreibt, 3000 Exemplare, 100 Rubel je Bogen mit 40 000
Druckzeichen und 50 Autorenexemplare vor. (Siehe den Brief A. I. Ulja-
nowa-Jelisarowas aus dem Jahre 1930 an die Redaktion der Zeitschrift
„Proletarskaja Rewoluzija" [Nr. 2/3].) 340
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394 Vasarow, IV. - Pseudonym W . A. Rudnews (1874-1938) . Er war Ökonom,
Publizist und Philosoph. Ab 1896 nahm er an der sozialdemokratischen
Bewegung teil. N a c h dem II. Par te i tag der S D A P R schloß er sich den Bol-
schewiki an . 1908/1909 war er einer der Hauptver t re te r der machistischen
Philosophie und Anhänger der Otsowisten und der Gruppe „Wper jod" .
Lenin üb t in dem Buch „Mater ia l ismus und Empiriokrit izismus" scharfe
Krit ik a n seinen Ansichten. 1917 w a r Basarow internationalistischer M e n -
schewik. Er t r a t gegen die Oktoberrevolut ion auf. Später arbeitete er in
Sowjetinstitutionen. In den letzten Lebensjahren war er als Überse tzer
tät ig. 341

395 Bogdanotv, A . - Pseudonym A. A. Malinowskis (1873-1928) . Er war Ö k o -
nom, Philosoph und Soziologe. Er begann seine revolutionäre Tät igkei t in
den neunziger Jahren . Nach dem II. Par te i tag der S D A P R war er Bolsche-
wik und beteiligte sich an der Arbeit der bolschewistischen Organisa t ionen;
später entfernte er sich vom Bolschewismus. In der Zei t der Reaktion gehörte
er zu den Otsowisten und den Organisa toren der parteifeindlichen Gruppe
„Wper jod" . Als einer der Hauptver t re te r der machistischen Philosophie t r a t
er mit einer Revision der marxistischen Philosophie auf, indem er dem dia-
lektischen Mater ia l i smus das philosophische System des „Empiriomonis-
m u s " entgegenstellte, das W . I. Lenin in seinem Buch „Material ismus und
Empiriokrit izismus" entlarvt. Eine scharfe Abrechnung mit den philosophi-
schen Ansichten Bogdanows und"Basarows enthalten auch Lenins Briefe an
A. M . Gorki . (Siehe W e r k e , 4 . Ausgabe, Bd. 13, S. 411-117, r u s s . ; W e r k e ,
Bd. 34, S. 377-379, 382/383.) Die letzten Jahre seines Lebens arbeitete
A. Bogdanow, der von Beruf Arz t war , als Direktor des Staatlichen Instituts
für Bluttransfusion. Er starb an den Folgen eines an sich selbst ausgeführten
Experiments. 341

396 Jusdbkewitsdb, ?. S. - Sozialdemokrat , Menschewik. Auf dem Gebie t der
Philosophie s t and er dem Positivismus u n d Pragmat i smus nahe , die dem
Machismus ve rwand t sind. 34:1

397 TValentinow, TU. (Wolski , N . W . ) - Sozia ldemokrat , Menschewik, A n h ä n -
ger der machistischen Philosophie. Seit 1930 Emigrant . 341

398 Siehe W . I. Lenin, W e r k e , Bd. 14, S. 196. 342
399 Siehe W . I. Lenin, W e r k e , Bd. 14, S. 7 1 . 342
400 Siehe W . I. Lenin, W e r k e , Bd. 14, S. 291 . 344
401 Alle aufgeführten Druckfehler wurden im Tex t des Buches „Mater ia l ismus

und Empiriokrit izismus" vor seinem Erscheinen korrigiert . 345

43 Lenin, Werke, Bd. 37
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402 D a s erwähnte Te legramm ist nicht erhalten. In dem Telegramm hat te sich
W . I. Lenin, wie aus dem Inhalt des Briefes hervorgeht , nach der Gesundhei t
seiner M u t t e r M . A. Uljanowa erkundigt . 346

403 D e r „Söhriftstelier" - 1.1. Skworzow-Stepanow, der bei der Herausgabe
von W . I. Lenins Buch „Mater ia l ismus und Empiriokrit izismus" aktiv mit-
wirkte.

Skworzow-Stepanow, 7. 7. (der „His tor iker") (1870-1928) - seit 1891
Teilnehmer an der revolutionären Bewegung, marxistischer Schriftsteller,
Historiker und Ökonom. In der Periode der Revolution von 1905 leistete er
aktive Arbeit in der bolschewistischen Lektorengruppe des Moskaue r Komi-
tees der Pa r t e i ; er wurde wiederholt verhaftet und verbannt . N a c h der
Oktoberrevolut ion wurde er mehrmals als Mitgl ied des Gesamtrussischen
Z E K u n d des Z E K der U d S S R gewählt, seit dem XIV. Par te i tag war er
Mitglied des Z K der K P d S U ( B ) , Redakteur einer Reihe von Sowjet- und
Par te iorganen; er h a t viele ökonomische, historische, antireligiöse und an-
dere Arbeiten verfaßt. 346

404 D ie von W . I. Lenin angegebenen Seiten, die in den Fahnen fehlten, erhielt
er später in der Umbruchkorrek tur . (Siehe den vorliegenden Band, S. 349.)
347

405 w _ j L e n j n meint die Antwort A. I. Uljanowa-Jelisarowas auf sein Tele-
g ramm wegen des Gesundhei tszustands der Mut t e r , M . A. Ul janowas :

„ U n peu mieux" - etwas besser. 348

gras (wörtlich: fetter Dienstag, Fleischdienstag) - der letzte T a g des
Karnevals in der Fastnachtswoche in Frankreich, der Vorabend des mercredi
des Cendres (Aschermittwoch). Im Jahre 1909 fiel dieser T a g auf den
2 3 . Februar . 349

407 D e r erwähnte Druckfehler wurde in der „Liste der wichtigsten Druck-
fehler" a m Ende des Buches „Material ismus und Empiriokrit izismus" ver-
merkt . 352

408 In ihrem Brief an die Redaktion der Zeitschrift „ProletarsTcaja Rewoluzija"
vom Jahre 1930 ( N r . 2/3) schrieb A. I. Uljanowa-Jelisarowa, von dem Ver-
leger L. Krumbügel hä t t e sie erfahren, d a ß das Buch „Mater ia l ismus und
Empiriokrit izismus" in der Druckerei Suworin gedruckt worden ist, in der
die erscheinenden Bücher keiner so argwöhnischen Beaufsichtigung aus-
gesetzt waren , die er aber, „was Schnelligkeit anbelangt , nicht sehr drängen
konn te" . 352
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409 Lunatsdbarski, Ä. TV. (1875-1933) - Berufsrevolutionär, später bedeu-
tender sowjetischer S taa t smann u n d Politiker. Seit Anfang der neunziger
Jahre n a h m er an der revolutionären Bewegung teil. Nach dem II. Pa r -
tei tag der S D A P R Bolschewik. Er gehörte dem Redaktionskollegium der
bolschewistischen Zei tungen „Wper jod" , „Proletar i" und „Nowaja Shisn"
(Neues Leben) an . Im Auftrage W . I. Lenins hielt er auf dem III. Par te i tag
das Referat über den bewaffneten Aufstand. N a h m a m IV. (Vereinigungs-)
Par te i tag u n d a m V. (Londoner) Par te i tag teil. 1907 ver t ra t er die Bolsche-
wiki auf dem Internationalen Sozialistenkongreß in Stut tgar t . In den Jahren
der Reaktion rückte er vom Bolschewismus ab , propagier te das „Gott-
b i ldner tum" und gehörte zu r parteifeindlichen Gruppe „Wper jod" . W . I.
Lenin entlarvte u n d kritisierte die Fehlerhaftigkeit der Anschauungen Luna-
tscharskis. Im ersten Wel tkr ieg ver t ra t Lunatscharski den S tandpunkt des
Internationalismus. Anfang 1917 schloß er sich de r „Zwischengruppe" an,
mit der er auf dem VI. Par te i tag der SDAPR(B) in die Par te i aufgenommen
wurde . N a c h der Sozialistischen Oktoberrevolut ion war er bis 1929 Volks-
kommissar für Bildungswesen, danach Vorsi tzender des Wissenschaftlichen
Komitees beim Zentralexekutivkomitee der U d S S R . Im August 1933 wurde
er zum bevollmächtigten Ver t re ter der U d S S R in Spanien ernannt . A. W .
Lunatscharski war ein g länzender Redner u n d Publizist, er w a r Kuns t -
kenner u n d Kenner der Literaturgeschichte, Li teraturkri t iker und D r a m a -
tiker. 353

410 D a das Manuskr ip t nicht vorhanden ist, ist nicht genau festzustellen, auf
welche Stelle sich die erwähnte Bemerkung W . I. Lenins bezieht . Offenbar
handel t es sich um folgende Sätze im 1. Abschnitt des II. Kapitels des Buches
„Mater ia l ismus u n d Empiriokri t izismus" - „ D a s ,Ding a n sich' oder W .
Tschernow widerlegt Friedrich Engels" -, in dem Lenin über das Auftreten
Bogdanows, Walent inows, Basarows, Tschernows u n d anderer Machisten
gegen die grundlegende These des Mater ia l ismus übe r die Anerkennung der
objektiv, unabhängig von unserem Bewußtsein existierenden Mate r i e - des
„Dinges an sich" - schreibt: „Es ist eine Schande, eingestehen z u müssen,
wäre aber eine Sünde, zu verheimlichen, d a ß die offene Gegnerschaft gegen
den Marx i smus in diesem Falle aus H e r r n W i k t o r Tschernow einen prin-
zipielleren l iterarischen Gegner gemacht ha t , als unsere Genossen in der
Par te i u n d Opponenten in der Philosophie es sind. D e n n nu r das böse Qe-
wissen (und obendrein vielleicht noch die Unkenn tn i s des Material ismus'?)
haben es bewirkt , daß die Machisten, die Marx is ten sein möchten, Engels
diplomatisch beiseite ließen, Feuerbach gänzlich ignorierten u n d ausschließ-
lich auf Plechanow herumri t ten ." (Siehe W e r k e , Bd. 14, S. 91/92.) 355
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411 D e r Streik der Post- und Telegrafenangestell ten in Frankreich, von dem in
dem Brief die Rede ist, begann am 17. Februar 1909 und wurde am 2 3 . M ä r z
beendet . 356

412 De r erwähnte „Zusa tz zu Abschnitt 1 des Kapitels IV. Von welcher Seite
kritisierte N . G . Tschernyschewski den Kan t i an i smus?" kam rechtzeitig an
und wurde am Ende des Buches abgedruckt . (Siehe W e r k e , Bd. 14, S. 364
bis 366.) 359

413 Dieser Druckfehler wurde in der „Liste der wichtigsten Druckfehler" in der
ersten Ausgabe des Buches „Mater ia l ismus und Empiriokri t izismus" nicht
vermerkt und im Tex t des Buches nicht korrigiert . Auch in der 2. Ausgabe
der W e r k e W . I. Lenins wurde er nicht korrigiert , sondern erst in der 3 . u n d
4. Ausgabe. (Siehe Werke , Bd. 14, S. 302.) 361

414 Die erwähnte Fußnote wurde eingefügt. (Siehe W e r k e , Bd. 14, S. 299/300.)
361

415 M . I. Uljanowa bereitete sich in Sprachkursen an der Sorbonne (Paris) auf
das Examen als Lehrerin für französische Sprache vor. 367

416 W . I. Lenins Buch „Mater ia l ismus und Empiriokritizismus. Kritische Be-
merkungen über eine reakt ionäre Philosophie" erschien in M o s k a u zwischen
dem 29. April und dem 4. M a i (a. St.) 1909 im Verlag „Sweno". 367

417 W . I. Lenin meint den Titel von Wil l iam James ' Buch „Pragmat ism. A new
name for some old ways of th inking" (De r Pragmat ismus. Ein neuer N a m e
für al te Denkmethoden) , das er in seiner Arbei t „Mater ia l ismus u n d Empi-
riokri t izismus" erwähnt . (Siehe W e r k e , Bd. 14, S. 346.) 368

418 D a s Honora r für das Buch „Mater ia l ismus und Empiriokrit izismus" erhielt
W . I. Lenin vom Verleger L. Krumbügel in voller Höhe . Siehe darüber den
Brief A . I. Uljanowa-Jelisarowas an die Redakt ion der „Proletarskaja
Rewoluzija" ( N r . 2/3) vom Jahre 1930. 36S

419 A. I. Uljanowa-Jelisarowa teilte W . I. Lenin in ihrem Brief vom 10. April
1909 mit, d a ß die Kor rek tu r der restlichen 3 -4 Bogen des Buches L. S. Peres
übernommen habe , mit dem sie in der W o h n u n g von 1.1. Skworzow-Stepa-
now verhandel t habe , u n d d a ß er es ebenfalls übernommen habe , da rauf
zu achten, daß ihre Korrekturen in die umbrochenen Bogen aufgenommen
werden. L. S. Peres versprach auch, sich u m ein möglichst baldiges Er-
scheinen des Buches zu kümmern . Er war von 1.1. Skworzow-Stepanow
empfohlen worden, obwohl er kein gelernter Korrektor war u n d keine
Fremdsprachen kannte , aber er ha t t e schon seit langem in der Bücher-
branche gearbeitet . Fü r seine Arbeit verlangte er 4 Rubel je Bogen - alles
in allem 25 Rubel , die Auslandskorrespondenz u n d sonstige Bemühungen
eingerechnet. I. I. Skworzow-Stepanow übernahm die Autorkorrektur .
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Peres, £. S. (Sachar) - Sozialdemokrat, Bolschewik; zu Beginn des Jahr-
hunderts war er in sibirischer Verbannung; später arbeitete er in Ar-
beiterzirkeln in Tiflis, Woronesh und Moskau. Durch seine Tätigkeit in
Buchhandlungen hatte Peres Verbindung mit 1.1. Skworzow-Stepanow und
L. Knjmbügel. Im Archiv des Instituts für Marxismus-Leninismus beim ZK
der KPdSU in Moskau befindet sich ein Brief von L. S. Peres an W. I. Lenin
vom 18. April 1909. 368

vi0 W. I. Lenin meint die bevorstehende Beratung der erweiterten Redaktion
des „Proletari", die vom 8. bis 17. (21.-30.) Juni 1909 in Paris stattfand.
Auf der Beratung erfolgte die endgültige Trennung von den Ultimatisten
und Otsowisten, von A. Bogdanow und seiner Gruppe. Die Beratung ver-
urteilte den Otsowismus und Ultimatismus als „Liquidatorentum mit um-
gekehrtem Vorzeichen", der Wortführer des Otsowismus und Ultimatismus,
Bogdanow, wurde aus den Reihen der Bolschewiki ausgeschlossen. 369

vn Im Sommer 1909 verlebten W. I. Lenin, N. K. Krupskaja, deren Mutter
und M. I. Uljanowa ihren Urlaub in dem Dorf Bombon (Departement
Seine-et-Marne) unweit von Paris. 369

422 Möglicherweise sind die Nummern der Zeitung „Rossija" (ab 1906 das
offizielle Organ des Innenministeriums) mit den Berichten der Reichsduma
gemeint, in der im Oktober 1909 der Gesetzentwurf über die Flurbereini-
gung beraten wurde. 377

ta:i W. I. Lenin meint 1.1. Skworzow-Stepanow. In einem Brief vom Januar
1913 an A. M. Gorki schreibt Lenin über seinen Briefwechsel mit 1.1. Skwor-
zow-Stepanow folgendes: „Da fragen Sie nach Stepanow (I. I.). Wie hat er
(ein feiner Kerl, fleißig, beschlagen usw.) sich in der Epoche des Zerfalls
und der Schwankungen (1908-1911) gezeigt? Er wollte die Aussöhnung mit
den ,Wperjod'-Leuten. Das heißt aber doch, daß er selbst geschwankt hat.
Er schrieb mir Briefe, man müsse endgültig die Idee einer demokratischen
Revolution in Rußland aufgeben, bei uns werde die Sache ohne Revolution,
nach österreichischer Manier vor sich gehen. Ich habe ihn wegen dieser Platt-
heiten einen Liquidator gescholten. Er hat es übelgenommen." (Siehe Werke,
Bd. 35, S. 52/53.)

Aus dem Briefwechsel W. I. Lenins mit 1.1. Skworzow-Stepanow aus
dieser Zeit sind zwei Briefe Lenins erhalten. (Siehe Werke, Bd. 16, S. 110 bis
116 und Bd. 34, S. 401^04.) 377

r'2'' Am 5. November 1909 fuhr W. I. Lenin nach Brüssel zur elften Sitzung des
Internationalen Sozialistischen Büros, wo er am 7. November zur Frage
der Spaltung in der Sozialdemokratischen Arbeiterpartei Hollands sprach
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u n d für die Zulassung der linksgerichteten Sozialdemokratischen Par te i
Hol lands (der „Tr ibunis ten") zum Kongreß der Internat ionale st immte. 377

425 In N r . 1 der Zei tung „Ut ro Rossii" vom 15. November 1909 war eine ver-
leumderische No t i z mit der Überschrift „Der Ausschluß M . Gorkis aus der
Sozialdemokratischen Par te i " veröffentlicht worden. W . I. Lenin erhielt die
N r . 2 des „ U t r o Rossii" vom 17. November 1909, in der unter der allge-
meinen Überschrift „Die Ächtung M a x i m Gork is" das sogenannte „Inter-
view", von dem Lenin schreibt, veröffentlicht war . Diese Sensationsmeldung
wurde von der Ze i tung „Retsch" u n d anderen russischen u n d ausländischen
bürgerlichen Zei tungen aufgegriffen. W . I. Lenin schrieb aus diesem An-
laß die N o t i z „Märchen der bürgerlichen Presse über einen Ausschluß
Gorkis" . (Siehe W e r k e , Bd. 16, S. 98.)

„'Utro Rossii" (Der Morgen Rußlands) - Tagesze i tung; erschien in M o s -
kau von 1907 bis 1918. Die Ze i tung war das O r g a n der Moskauer G r o ß -
industriellen u n d Großbankie rs . 378

426 Vom 28. Dezember 1909 bis zum 6. J a n u a r 1910 fand in M o s k a u die
XII. T a g u n g russischer Naturwissenschaft ler und Ärz te statt , auf der es
auch eine Untersekt ion der Statist iker gab . 381

427 Das Qesetz vom 9. November 1906 - im Rahmen der Stolypinschen Agrar-
gesetze herausgegebener Er laß übe r das Ausscheiden der Bauern aus der
Dorfgemeinde u n d ihre Ansiedlung auf Einzelhöfen. Eine Charakter is t ik
und Einschätzung der Stolypinschen Agrarreform gibt Lenin in seinem Buch
„Das Agra rprogramm der Sozialdemokratie in der ersten russischen Revolu-
tion 1905-1907" . (Siehe W e r k e , 4. Ausgabe, Bd. 13, S. 195-396, russ.) 381

428 D a s Manusk r ip t der Erklärung bzw. Bitte W . I. Lenins an die Statistiker
ist nicht erhalten. Es wurden Kopien davon angefertigt und an die Statist iker
versandt . D e r Tex t der Kopie ist in den Akten des Polizeidepartements
erhalten. Bei der Aufzählung der bei einer Haussuchung bei M . I. Ulja-
nowa beschlagnahmten Dinge werden angeführ t : „7 Blatt Kohlepapier, auf
dem sich folgender Abdruck findet: , W . Iljin, der an der For tse tzung seines
W e r k e s übe r die Agrarfrage im allgemeinen und den landwirtschaftlichen
Kapital ismus in Rußland im besonderen arbeitet , bi t tet die Statist iker der
Semstwo-, Städte- u n d Regierungsinsti tutionen dringend, ihm statistische
Da ten usw. zu übersenden. W. Wjanow. Paris , 9. XII ' ". 381

439 Musee Qrevin - Wachsfigurenkabinett , in dem verschiedene historische
Persönlichkeiten in na turge t reuer Kostümierung nachgebildet waren. 383
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430 Juvisy ~ Städtchen unweit von Paris , a m Zusammenfluß der Orge u n d der
Seine. W . I. Lenin w a r dor thin gefahren, u m sich Flugversuche anzusehen,
die ihn sehr interessierten. 385

431 Es handel t sich hier u m das Buch „Übersicht übe r die Tät igkei t der Kreis-
kommissionen für Flurbereinigung (1907/1908)" . D a s andere Buch gab es
nicht. 385

432 W . I. Lenin meint das bevorstehende Plenum des Z K der S D A P R (das
„Vereinigungsplenum"), das vom 2. bis 23 . Januar (15. Januar - 5. Februar )
1910 in Par is s tat t fand. Im zweiten Kapitel des Artikels „Not izen eines
Publizis ten" gibt Lenin eine Einschätzung dieses Plenums. (Siehe W e r k e ,
Bd. 16, S. 206-261.) 387

433 D e r französische Schriftsteller P . Bourget t r i t t in seinem Schauspiel „La
bar r icade" als erbit terter Gegner der revolutionären Arbeiterbewegung auf.
387

434 Im W i n t e r 1909/1910 ha t t e sich D . I. Uljanow ein Bein gebrochen und die
Schulter verletzt . (Siehe den vorliegenden Band, S. 395.) 388

435 A. I. Uljanowa-Jelisarowa befand sich zu dieser Zei t in Saratow. 3S8
436 Es handel t sich um das Januarplenum des Z K der S D A P R im Jahre 1910,

das die Bezeichnung „Vereinigungsplenum" bekommen hat . 390
437 Gemeint ist eine Schachaufgabe von D . I. Llljanow, die in der Li teraturbei-

lage z u N r . 3 der Zeitschrift „ N i w a " vom Jahre 1909 veröffentlicht war . 391
433 D a s in dem Brief erwähnte Schachspiel ha t te W . I. Lenins Vater , I. N .

Uljanow, auf einer Drechselbank gefertigt. M . A. Ul janowa ha t t e es Lenin
als liebes Andenken geschickt. Bei Lenins Übers iedlung aus Galizien in die
Schweiz zu Beginn des ersten Weltkr iegs ist das Schachspiel verloren-
gegangen. 392

439 Aucjusta Vawlowna - A. P . Newsorowa (1872-1926) . Sie beteiligte sich in
Petersburg a b Anfang des 20. Jahrhunder t s a n der revolutionären Bewe-
gung. 1902 wurde sie verhaftet u n d in das Kiewer Lukjanow-Gefängnis ge-
bracht , wo sie bei der Flucht von 11 Genossen unmit te lbare Hilfe leistete.
W ä h r e n d sie unter Polizeiaufsicht stand, arbeitete sie in Nishni -Nowgorod
(heute Gorki ) als Propagandis t . 1905 wurde sie verhaftet, u n d 1908 emi-
grierte sie ins Ausland, wo sie bis 1917 bl ieb; sie beteiligte sich aktiv an der
Arbei t der bolschewistischen „Pariser G r u p p e z u r Un te r s tü t zung der Par-
te i" . N a c h der Oktoberrevolut ion arbeitete sie im Volkskommissariat füi
Gesundheitswesen an der Organis ierung des ersten Zahnambula tor iums für
Kinder,- ab März 1925 im Sekretariat des ZK der KPdSU(B).

Die Verwandten A. P. Newsorowas waren ihre Schwestern Sinaida Paw-
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lowna Krshishanowskaja, Sofja Pawlowna Schesternina und deren Ehe-
männer . 392

440 W . I. Lenin meint die Nationalbibl iothek in Paris , in der er zu arbeiten
pflegte. 394

441 M . I. Uljanowa war damals in der Semstwoverwaltung des Gouvernements
M o s k a u angestellt . 394

442 D a s Wiedersehen W . I. Lenins mit M . A. Ul janowa und M . I. Uljanowa
fand im September 1910 in Stockholm (Schweden) s tat t . 394

443 Gemeint ist A. P . Skljarenko. 396
444 D e r Doktor - M . F . Wladimirski (1874-1951) , altes Mitgl ied der Kommu-

nistischen Partei . Er arbeitete 1896 im Moskauer „Arbei terbund", wurde
verhaftet und nach Nishni -Nowgorod (heute Gorki) ausgewiesen, wo er sich
an der Arbei t der örtlichen sozialdemokratischen Organisa t ion beteiligte.
1898 war er Mitgl ied des ersten Moskaue r Komitees de r S D A P R . 1899
wurde er aus Moskau ausgewiesen und fahr bald darauf ins Ausland, wo
er in der Auslandsorganisation der Leninschen „Iskra" mitarbei tete . 1905
war er aktiv an de r Lei tung des bewaffneten Dezemberaufs tands in M o s k a u
beteiligt; 1908-1917 befand er sich in der Emigration. Nach de r Oktober -
revolution arbeitete er in leitenden Funkt ionen in staatlichen O r g a n e n der
RSFSR und der Ukra ine . 1918 wurde er auf dem VII. Par te i tag ins Z K der
KPR(B) gewähl t ; 1927 wurde er auf dem XV. Par te i tag der KPdSU(B)
als Mitglied de r Zent ra len Revisionskommission de r K P d S U ( B ) gewähl t ;
von 1927 bis 1951 war er deren Vorsi tzender. Er wurde zweimal mit dem
Leninorden ausgezeichnet. 397

443 Gemeint ist die Verschärfung des innerparteilichen Kampfes nach dem
Januarplenum des Z K der S D A P R („Vereinigungsplenum") im Jahre 1910.
D a r ü b e r schreibt W . I. Lenin in seinem Brief vom 11. April 1910 an A. M .
Gorki . (Siehe W e r k e , Bd. 34, S. 413-416.) 397

«6 £ ) e n B r i e f a n seine M u t t e r M . A . Ul janowa schickte W . I. Lenin a n die
Adresse D . I. Uljanows, bei dem M a r i a Alexandrowna zu dieser Ze i t lebte.
D . I. Llljanow arbeitete damals als Semstwoarzt im Dorf Lipitino in der
N ä h e der Bahnstation Michnewo im Kreis Serpuchow, Gouvernement M o s -
kau . 398

•M7 Meudon - kleines Städtchen, 9 km von Par is entfernt. Im Sommer, an Sonn-
u n d Feiertagen, verbrachten dor t Tausende von Parisern ihre freie Zei t .
„ W i r fuhren oft an den Wochentagen dor thin" , erinnert sich N . K. Krup-
skaja, „um uns aufzumuntern , um mit dem Rad den herrlichen Bois de M e u -
don zu durchstreifen." 398
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'j48 über den Aufenthalt in Pornic siehe Nadeshda Krupskaja, „Erinnerungen
an Lenin", Berlin 1959, S. 235/236. 400

440 Nach Capri reiste W. I. Lenin zu A. M. Gorki. 401

«so £)el. viH. Kongreß der II. Internationale fand vom 28. August bis 3. Sep-
tember 1910 in Kopenhagen statt. W. I.Lenin nahm an dem Kongreß teil.
402

<5f W. I. Lenin fuhr nach Stockholm, um sich mit seiner Mutter M. A. Uljanowa
und seiner Schwester M. I. Uljanowa zu treffen. 402

K~ W. I. Lenin suchte einen Verleger für eine seiner Arbeiten über die Agrar-
frage: „Das Agrarprogramm der Sozialdemokratie in der ersten russischen
Revolution 1905-1907" oder „Die Agrarfrage in Rußland am Ausgang des
19. Jahrhunderts". (Siehe Werke, 4. Ausgabe, Bd. 13, S. 195-396, russ.;
Werke, Bd. 15, S. 59-139.) 403

453 Um welchen Aufsatz es sich handelt, konnte nicht ermittelt werden; in der
Zeitschrift „Sowremenny Mir" ist in dieser Zeit kein Artikel von W. I. Lenin
erschienen. 403

4D4 Die Verhandlungen mit dem Verleger G. F. Lwowitsch wurden offenbar
über die Veröffentlichung der Arbeiten W. I. Lenins zur Agrarfrage geführt
(siehe Anmerkung 452).

Lwowitsch hatte 1905 und 1906 Lenins Übersetzung von Karl Kautskys
Buch „Bernstein und das sozialdemokratische Programm. Eine Antikritik"
herausgegeben. Die Leninsche Übersetzung, die nicht das ganze Buch, son-
dern nur Teile des Buches umfaßte, erschien unter dem Titel: „K. Kautsky,
Gesammelte Aufsätze." In der ersten Ausgabe ist der Name des Über-
setzers nicht angegeben; in der zweiten Ausgabe steht der Vermerk: „Über-
setzung von Lenin". 404

/lil5 „Swesda" (Der Stern) - legale bolschewistische Zeitung, Vorläuferin der
„Prawda". Sie erschien in Petersburg vom 16. (29.) Dezember 1910 bis zum
22. April (5. Mai) 1912 (anfangs wöchentlich, ab Januar 1912 zweimal und
ab März dreimal wöchentlich). Am 26. Februar (10. März) 1912 erschien
gleichzeitig mit der „Swesda" die Nr. 1 der „Newskaja Swesda" (Der
Newa-Stern), die nach dem Verbot der „Swesda" an deren Stelle trat. Die
letzte Nummer der „Newskaja Swesda" (Nr. 27) erschien am 5. (18.) Ok-
tober 1912. Die ideologische Leitung der Zeitung lag in den Händen
W. I. Lenins (der sich im Ausland befand). In der „Swesda" und der „New-
skaja Swesda" wurden etwa 50 Artikel Lenins veröffentlicht.

Die von Lenin geleitete legale Zeitung „Swesda" war ein bolschewistisches
Kampforgan, das das Programm der illegalen Partei verfocht. Die „Swesda"
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räumte den Arbeiterkorrespondenzen breiten Raum ein und stellte eine
ständige, feste Verbindung mit den Arbeitern her. Die Auflage einzelner
Nummern erreichte 50000-60000 Exemplare. Die Zeitung war ständigen
Verfolgungen von Seiten der Regierung ausgesetzt. Die „Swesda" bereitete
die Herausgabe der legalen bolschewistischen Tageszeitung „Prawda" vor.
Sie wurde von der Regierung an dem Tag verboten, an dem die erste
Nummer der „Prawda" erschien. 404

456 ,7vlys\° (Der Gedanke) - legale bolschewistische Monatsschrift für philo-
sophische und sozialökonomische Fragen. Sie erschien ab Dezember 1910 in
Moskau. Die Zeitschrift wurde auf Vorschlag Lenins gegründet, um den
Kampf gegen die legalen Organe der Liquidatoren zu verstärken und die
fortgeschrittenen Arbeiter und Intellektuellen im Geiste des Marxismus
zu erziehen. Lenin leitete die Zeitschrift vom Ausland aus. Engste Mit-
arbeiter der Zeitschrift waren M. S. Olminski, 1.1. Skworzow-Stepanow,
W.W.Worowski und andere. Außerdem arbeiteten an der Zeitschrift
parteitreue Menschewiki (G. W. Plechanow und andere) mit. Die Zeit-
schrift wurde bis April 1911 herausgegeben,- es erschienen fünf Nummern.
Die letzte Nummer (Nr. 5) wurde beschlagnahmt.

In seinem Brief an A. M. Gorki vom 3. Januar 1911 schrieb W. I. Lenin
über die „Mysl": „. . . heute kam Nr. 1 an. Gratulieren Sie uns - unsere
... Zeitschrift in Moskau! War das heute eine Freude bei uns!" Und weiter
heißt es in dem Brief: „ . . . die zweite" (die „Mysl". Die Red.) „ist ganz
unser Blatt und freut mich maßlos. Nur wird man ihr schnell den Garaus
machen." (Siehe Werke, Bd. 34, S. 434 und 436.) In Nr. 1 der „Mysl"
wurden Lenins Artikel „Helden des ,Vorbehalts'" und „über die Statistik
der Streiks in Rußland" veröffentlicht. (Siehe Werke, Bd. 16, S. 375-380
und 401-430.) 404

l&1 In seinem Brief an A. M. Gorki vom 3. Januar 1911 schrieb W.I.Lenin:
„Wie ist's, könnten Sie nicht im Snanije ein Buch von mir über die Agrar-
frage unterbringen? Sprechen Sie einmal mit Pjatnizki. Ich finde keinen
Verleger, nichts zu machen. Es ist schier zum Verzweifeln." (Siehe Werke,
Bd. 34, S. 436.) 405

/i5S Es handelt sich um ein Partei„gehalt", das W. I. Lenin erhielt, als er keiner-
lei andere Quellen für seinen Lebensunterhalt hatte. 405

459 N. K. Krupskaja schrieb die Briefe an M. I. Uljanowa aus Gründen der
Konspiration mit Geheimtinte. 405

m Es handelt sich um die Versetzung D. I. Uljanows als Sanitätsarzt nach
Feodossija. 405
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461 Die Reise W . I. Lenins in die Schweiz mit dem Referat über Tolstoi k a m
nicht zustande. 405

462 Es handel t sich u m die Verhaf tung S. N . Smidowitschs, einer nahen Be-
kannten A. I. Uljanowa-Jelisarowas und der ganzen Familie Uljanow.

Smidoivitsdh, S. "N. (1872-1934) - aktive Teilnehmerin an der revolu-
t ionären Bewegung in Rußland, Berufsrevolutionärin. 1898 wurde sie Mi t -
glied der S D A P R ; sie arbeitete als Agitator und Propagandis t in Moskau ,
Tu la , Kiew, Kaluga und wurde wiederholt verhaftet und verbannt . Ab 1914
beteiligte sie sich aktiv an der Arbeit des Moskauer Gebietsbüros des Z K
der S D A P R ( B ) ; von 1919 bis 1922 war sie Leiterin der Frauenabtei lung
beim M o s k a u e r Komitee der KPR(B) , von 1922 bis 1924 Leiterin der
Frauenabtei lung beim Z K der KPR(B) . Auf dem XIV. und XV. Par te i tag
der KPdSU(B) wurde sie als Mitgl ied der Z K K der KPdSU(B) gewählt.
Sie wurde mit dem Leninorden ausgezeichnet. 406

463 W . I. Lenin meint M . F . Wladimirski . 407
464 Die T a g u n g des Internationalen Sozialistischen Büros fand am 23 . und

24. September 1911 in Zürich stat t . W . I. Lenin verteidigte auf der T a g u n g
die Ha l tung Rosa Luxemburgs gegenüber dem Oppor tunismus der deut-
schen Sozialdemokraten. 410

465 W . I. Lenin hielt 1911 ein Referat über das T h e m a „Stolypin und die Revo-
lution", und zwar a m 26. September in Zürich, a m 28. September in Bern,
am 2. Oktober in Genf und am 31 . Ok tobe r in Par is . 410

466 U m welche Überse tzung es sich handelt , konnte nicht ermittelt werden. 412
467 Gemeint ist die Kampagne der mensdiewistischen Liquidatoren gegen die

VI. (Prager) Gesamtrussische Konferenz der SDAPR, die von den Bolsche-
wiki einberufen wurde u n d vom 5. bis 17. (18.-30.) J anua r 1912 in P r a g
stat tfand. Die Konferenz schloß die menschewistischen Liquidatoren aus
der Partei aus . Die P rage r Konferenz der S D A P R spielte in der Entwicklung
der Partei der Bolschewik!, der Partei neuen T y p u s , eine hervorragende
Rolle. Sie zog die Bilanz einer ganzen historischen Periode des Kampfes der
Bolschewiki gegen die Menschewiki und veranker te den Sieg der Bolsche-
wiki. Die Konferenz wähl te ein Zentralkomitee der Par te i . Für die Lei tung
der Parteiarbei t in Rußland wurde das Russische Büro des Z K geschaffen.
412

468 Diese Übers iedlung k a m nicht zustande. S ta t t in die Umgebung von Paris
siedelte W . I. Lenin im Juni 1912 nach K r a k a u über . In einem Brief vom
August 1912 an A. M . Gorki schreibt Lenin : „Sie fragen, weshalb ich in
Österreich bin. D a s Z K ha t sein Büro nach hier verlegt (das bleibt un te r
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u n s ) : die Grenze ist nahe, wir nu tzen sie aus, es ist näher nach Petersburg,
in zwei Tagen haben wir die Zei tungen von dort , für die dortigen Zei tungen
zu schreiben ist unvergleichlich leichter geworden, die Zusammenarbe i t
k lappt besser. Gezänk gibt es hier weniger, das ist ein Plus. Aber es gibt
keine gute Bibliothek, das ist ein Minus . O h n e Bücher ist es schwer." (Siehe
W e r k e , Bd. 35, S. 33.) 413

WJ W o h i n W . I. Lenin gefahren war, konnte nicht ermittelt werden. Nach den
W o r t e n G . M . Wjasmenskis , des Leiters des menschewistischen „Archivs
der russischen Revolution" in Berlin, besuchte Lenin dieses Archiv im Sommer
1912 und sah sich dort die „Iswestija Z K R S D R P " (Nachrichten des Z K
der S D A P R ) von 1907 an, die er lange gesucht ha t te . Möglicherweise ist die
Reise, von der Lenin in seinem Brief schreibt, diese Reise nach Berlin ge-
wesen. 414

470 Am 7. M a i 1912 wurden M . I. Ul janowa u n d A. I. Uljanowa-Jelisarowa in
Saratow in Sachen der Sara tower Organisa t ion der SDAPR(B) verhaftet .
414

471 In N r . 132 der „Retsch" vom 17. (30.) M a i 1912 wurde folgendes Tele-
gramm veröffentlicht: „Saratow, 16. M a i . Bei 18 Eisenbahnangestell ten
wurden Haussuchungen durchgeführt ." In N r . 126 der „Retsch" vom 10.
(23.) M a i wurde mitgeteil t : „Saratow, 9. M a i . Die Gendarmer ie führte
16 Haussuchungen durch und verhaftete ebensoviele Personen, haupt -
sächlich Arbeiter ." 415

m W . I. Lenin ha t te Fotografien von M a r i a Alexandrowna, A n n a Iljinitschna
und M a r i a Iljinitschna erhalten. 419

473 M . I. Uljanowa wurde in Sachen der Saratower Organisa t ion d e r S D A P R ( B )
zu Verbannung im Gouvernement Astrachan verurteilt . Auf ein Gesuch der
Angehörigen hin wurde ihr s ta t t des Gouvernements Astrachan das Gou-
vernement Wologda zugewiesen. 419

474 W . I. Lenin meint Stockholm, wo er sich im September 1910 mit seinen
Angehörigen traf. 419

475 Die Sabaschnikows ha t t en 1890 den „Ver lag M . und S. Sabaschnikow"
gegründet . 420

476 M . I. Ul janowa befand sich damals in W o l o g d a in der V e r b a n n u n g . 422
477 W . I. Lenin meint die Amnest ie anläßlich des 300jährigen Jubi läums da.

Hauses Romanow a m 2 1 . F e b r u a r (al ten Stils) 1913. 425
47S D . I. Ul janow war zu der Zei t in Feodossija als San i tä t sa rz t angestell t . 427
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479 „Prawda" (Die Wahrhei t ) - legale bolschewistische Tageszeitung, die im
April 1912 auf Initiative der Petersburger Arbeiter gegründet wurde und
in Petersburg erschien.

Die „Prawda" war eine Massenzeittmg der Arbeiter; das Geld für ihre
Finanzierung wurde von den Arbeitern selbst gesammelt. U m die Zeitung
bildete sich ein großer Kreis von Arbeiterkorrespondenten und Arbeiter-
publizisten. Im Laufe eines einzigen Jahres wurden in der „Prawda" mehr
als elftausend Arbeiterkorrespondenzen veröffentlicht. Die Tagesauflage
der „Prawda" bet rug im Durchschnitt 40000 Exemplare und erreichte in
manchen Monaten 60000 Exemplare.

W . I. Lenin leitete die „Prawda" vom Ausland aus. Er schrieb fast täglich
für die Zeitung, gab der Redaktion Anweisungen und gewann für die Zei-
tung die besten publizistischen Kräfte der Partei.

Die „Prawda" war unablässigen polizeilichen Verfolgungen ausgesetzt.
Innerhalb von zwei Jahren und drei Monaten war die „Prawda" von der
zaristischen Regierung achtmal verboten, wurde aber jedesmal unter einem
anderen Namen neu herausgegeben: „Rabotschaja Prawda" (Arbeiter-
prawda), „Sewernaja Prawda" (Prawda des Nordens) , „Prawda Truda"
(Prawda der Arbeit), „Sa Prawdu" (Für die Prawda) , „Proletarskaja Praw-
da" (Proletarische Prawda) , „Put Prawdy" (Weg der Prawda), „Rabo-
tschi" (Der Arbeiter), „Trudowaja Prawda" (Prawda der Werktät igen). Am
8. (21.) Juli 1914, kurz vor Beginn des ersten Weltkriegs, wurde die Zeitung
wiederum verboten.

Die Herausgabe der „Prawda" konnte erst nach der Februarrevolution
wiederaufgenommen werden. Vom 5. (18.) M ä r z 1917 an erschien die
„Prawda" als das Zentralorgan der Partei. Am 5. (18.) April begann W . I.
Lenin, aus dem Ausland zurückgekehrt, in der Redaktion zu arbeiten und
übernahm die Leitung der „Prawda".

Im vorliegenden Brief handelt es sich wahrscheinlich um die Herausgabe
von Broschüren in dem legalen bolschewistischen Verlag „Priboi" (Die Bran-
dung), der im November 1912 gegründet worden war. Der Verlag ließ sich
in seiner Tätigkeit von den Direktiven des Z K der Partei leiten; er gab eine
große Menge Parteiliteratur, Literatur zur Versicherungskampagne und zu
Arbeiterfragen heraus. Im Herbst 1914 stellte der Verlag wegen der Ver-
folgungen seitens der Zensur und des Gerichts seine Tätigkeit ein. 427

480 In der Regel wurde auf Grund der Amnestie ein Drittel der Verbannungs-
zeit erlassen, aber nur bei denjenigen Verbannten, über die die örtlichen
Behörden eine günstige Beurteilung abgaben. Bei der Mehrzahl der Ver-
bannten in Wologda wurde die Frist um ein Drittel gekürzt. 428
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481 W o h i n W . I. Lenin gefahren ist, konnte nicht ermittelt werden. Möglicher-
weise ist seine Reise nach Leipzig gemeint, wo er a m 26. April 1913 ein
Referat über den „Gesellschaftlichen Aufschwung in Ruß land und die Auf-
gaben der Sozialdemokraten" hielt. 430

482 Es handel t sich u m die Antwor t D . I. Uljanows auf W . I. Lenins Bitte, ihm
ärztliche Ratschläge für die Behandlung N . K. Knipskajas z u geben. Dieser
Brief Lenins ist nicht erhalten. M . A. Ul janowa schreibt übe r diesen Brief
a n M . I. Ul janowa: „Gerade habe ich einen Brief von Wolodja erhalten, in
dem er sich auch an Mitja wendet u n d ihm mitteilt , d a ß t rotz der drei-
wöchigen Behandlung mit Elektrizi tät die Augen, der Ha l s und das H e r z
unveränder t sind. Die Bekannten ra ten ihm, N a d j a nach Bern z u Kocher
zu bringen, einer erstrangigen Kapaz i t ä t bei Krankhei ten dieser A r t ; sie
meinen, er wird sie kurieren, denn die Sache vernachlässigen ist riskant, es
ist eine schwere Krankhei t , u n d später ist nichts mehr zu machen . . . U n d
nun steht Wolodja vor der sehr schwierigen F r a g e : soll er das Landhaus ,
in das sie schon übergesiedelt sind, wieder aufgeben - es liegt in den Ber-
gen, die Luft ist herrlich, Bergluft, wie m a n ihr geraten h a t - , oder soll er
sie zu Kocher br ingen, der ja aber Chi rurg ist und vielleicht auf die Idee
kommen wird, zu operieren; m a n hör t oft, d a ß die Opera t ionen bei solchen
Krankhei ten schwierig sind u n d ihr Ausgang ungewiß i s t . . . U n d nun
fragt Wolodja Mitja um R a t . . . Als der Brief eintraf, w a r Mit ja nicht da ;
er k a m zwei T a g e später u n d setzte sich, als er den Brief gelesen hat te ,
übe r seine medizinischen Bücher, machte Auszüge, ber iet sich hier mi t
jemandem und h a t erst gestern seine Antwort per Einschreiben abgeschickt."
430

483 „Proswesdhtsdoenije" (Die Aufklärung) - theoretisches O r g a n der Bolsche-
wik i ; erschien monatl ich a b D e z e m b e r 1911 legal in Pe te r sburg . Die Zei t -
schrift, die auf Anregung Lenins gegründet worden war, trat an die Stelle
der von der zaristischen Regierung verbotenen Moskauer bolschewistischen
Zeitschrift „Mysl". Lenin leitete die Zeitschrift „Prosweschtschenije" vom
Ausland her; sie veröffentlichte seine Arbeiten „Prinzipielle Fragen der
Wahlkampagne", „Die Ergebnisse der Wahlen", „Kritische Bemerkungen
zur nationalen Frage", „Ober das Selbstbestimmungsrecht der Nationen",
„Drei Quellen und drei Bestandteile des Marxismus" und andere. Den Teil
Kunst und Literatur redigierte A. M. Gorki. Die Auflagenhöhe der Zeit-
schrift betrug nahezu 5000 Exemplare.

Kurz vor dem ersten Weltkrieg - im Juni 1914 - wurde die Zeitschrift
von der zaristischen Regierung verboten. Im Herbst 1917 wurde das
„Prosweschtschenije" erneut herausgegeben,- es erschien nur eine Doppel-
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nummer der Zeitschrift, in der die Arbeiten Lenins „Werden die Bolsche-
wiki die Staatsmacht b e h a u p t e n ? " u n d „ Z u r Revision des Par te iprogramms"
veröffentlicht wurden . (Siehe W e r k e , Bd. 26, S. 69-121 und 135-165.) 432

484 Die Jubi läumsnummer der „ P r a w d a " ( N r . 92) , die dem ersten Jahres tag
ihres Erscheinens gewidmet war, erschien a m 2 3 . April (alten Stils) 1913.
In dieser N u m m e r wurde W . I. Lenins Artikel „Einiges über Ergebnisse
und Tatsachen" veröffentlicht. (Siehe W e r k e , Bd. 19, S. 44-47. ) 432

485 Bei den W a h l e n für den Vors tand des Petersburger Metal larbei terverbandes
a m 2 1 . April 1913 siegte die Liste der „Prawda"-Anhänger . Von 14 ge-
wähl ten Ver t re tern waren 10 „Prawda"-Anhänger . D e r neugewählte Vor-
stand sandte W . I. Lenin ein Telegramm, in dem er ihn „als wahren Führer
der Arbei terklasse" begrüßte . 432

'•86 i n Wologda befand sich gleichzeitig mit M . I. Uljanowa W . W . Worowski
in der Verbannung , dem W . I. Lenin diesen G r u ß schickte.

Worowski, W. W. (1871-1923) - Berufsrevolutionär, hervorragender
Funkt ionär der Partei der Bolschewiki, Publizist, Literaturkri t iker . 1894
war er aktives Mitgl ied des Moskaue r „Arbei terbundes" . Er arbeitete an
der „Iskra" und den bolschewistischen Zei tungen „Wper jod" u n d „Prole-
t a r i " mit. Er war Delegierter des III. Par tei tags der S D A P R . 1907 leitete
er die Arbei t der bolschewistischen Organisa t ion in Odessa . Nach der O k -
toberrevolution war er als bedeutender sowjetischer Diplomat u n d hervor-
ragender Kämpfer für die Sache des Friedens tä t ig . Er fiel in Lausanne
einem weißgardistischen At ten ta t zum Opfer . 432

487 Kodier, 7. (1841-1917) - Professor für Chirurgie an der Berner Universi-
tä t , Spezialist für Basedowsche Krankhei t , an der N . K. Krupskaja e rkrankt
war. W . I. Lenin riet N . K. Krupskaja, nach Bern zu fahren und sich dor t
von Kocher operieren zu lassen. 433

488 N . K. Krupskaja wurde am 23 . Juli 1913 von Professor Kocher in Bern
operiert. W ä h r e n d seines Aufenthalts in der Schweiz im Juli 1913 hielt
W . I. Lenin in Zürich, Genf, Lausanne und Bern das Referat „Die Sozial-
demokratie u n d die nat ionale F rage" . 435

489 Gemeint ist die „P rawda" , die von der zaristischen Regierung a m 5. Juli
1913 nach der N r . 151 verboten wurde . Am 13. Juli erschien die „Prawda"
un te r dem neuen N a m e n „Rabotschaja P rawda" . 438

490 W . I. Lenins Artikel „Der Briefwechsel zwischen M a r x und Engels", den er
1914 im „Prosweschtschenije" zu veröffentlichen beabsichtigte, blieb unvoll-
endet und wurde erst a m 28 . November 1920, dem 100. Gebur t s t ag von
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Engels, in der „Prawda" veröffentlicht. (Siehe Werke, Bd. 19, S. 548-554.)
439

<91 Gemeint ist I. F. Armand.
Armand, 7. 7. (Ines) (1875-1920) - Mitglied der bolschewistischen Partei

seit 1904, Berufsrevolutionärin. Sie war eng befreundet mit W. I. Lenin und
N. K. Krupskaja. Sie leistete Parteiarbeit in Moskau und Petersburg und im
Ausland. Sie nahm aktiv an der Revolution von 1905 bis 1907 teil. Sie wurde
wiederholt verhaftet und verbannt. 1909 emigrierte sie ins Ausland und be-
teiligte sich dort aktiv an der Parteiarbeit. 1912 fuhr sie illegal nach Ruß-
land, wo sie bald verhaftet wurde. 1913, nach der Entlassung aus dem Ge-
fängnis, fuhr sie nach Krakau und wurde Mitarbeiterin der Auslandsredak-
tion der Zeitschrift „Rabotniza". Während des imperialistischen Weltkriegs
leistete sie unter Anleitung W. I. Lenins eine große Arbeit zur Vorbereitung
der Internationalen Sozialistischen Frauenkonferenz (1915), an der sie selbst
teilnahm. Ines Armand vertrat die Bolschewiki auf der Internationalen
Sozialistischen Jugendkonferenz (1915) und nahm an der Zimmerwalderund
an der Kienthaler Konferenz der Internationalisten teil. Im Auftrag Lenins
arbeitete sie Anfang 1916 in Paris unter den französischen Sozialisten und
Syndikalisten, die auf der Position des Internationalismus standen, unter
der französischen Jugend sowie in den Gewerkschaften, in denen sie die
Ansichten der Bolschewiki verbreitete. Sie nahm aktiv an der Sozialistischen
Oktoberrevolution teil. Nach der Sozialistischen Oktoberrevolution war sie
Mitglied des Moskauer Gouvernementskomitees der Partei, des Moskauer
Gouvernements-Exekutivkomitees und Vorsitzende des Moskauer Gou-
vernements-Volkswirtschaftsrates. Ab 1918 war sie Leiterin der Frauen-
abteilung beim ZK der KPR(B). Sie nahm am II. Kominternkongreß teil.
Während einer Reise in den Kaukasus starb sie an der Cholera. 442

41)2 W. I. Lenin reiste Mitte Januar 1914 nach Paris und kehrte am 6. Februar
nach Krakau zurück. In Paris sowie in Lüttich und in Leipzig hielt er ein
Referat zum Thema „Die nationale Frage". Vom 26. Januar bis zum
2. Februar nahm W. I. Lenin am IV. Parteitag der Sozialdemokratie Lett-
lands teil. 444

493 Den Artikel „über das Selbstbestimmungsrecht der Nationen", von dem
Lenin spricht, schrieb er von Februar bis Mai 1914; er wurde im „Pro-
sweschtschenije" Nr. 4-6 (April-Juni) veröffentlicht. (Siehe Werke, Bd. 20,
S. 395-461.) 445

4M Gemeint ist der Artikel „Die ,Sache' des Genossen X", der in Nr. 1 des
„Prosweschtschenije", Jahrgang 1914, veröffentlicht wurde. 445
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495 Gemeint ist die Rezension W . Jan-skis (S . S. Danilows) über W . Lewizkis
Buch „August Bebel. Sein Leben und Wi rken . 1840-1913" , St.- Petersburg
1914, die im „Prosweschtschenije" N r . 1, Jahrgang 1914, veröffentlicht
wurde . 446

496 Lenin meint die Zeitschrift „Rabotniza" , die von Februar bis Juni 1914 legal
in Petersburg erschien,- N r . 1 der Zeitschrift wurde zum Internationalen
Frauentag , dem 23 . Februar (S. M ä r z ) herausgegeben, die letzte N u m m e r
( N r . 7) erschien a m 26. Juni. N . K. Krupskaja schrieb ebenfalls a m
11. Februar 1914 an A. I. Uljanowa-Jelisarowa über die Herausgabe der
„Rabotniza" . (Siehe den vorliegenden Band, S. 549/550.) 446

497 Die Heilis-Affäre - ein provokatorischer P rozeß , der 1913 in Kiew von de r
zaristischen Regierung gegen den Juden Beilis inszeniert wurde . M a n be-
schuldigte Beilis wider besseres Wissen , den christlichen K n a b e n
Juschtschinski aus rituellen Mot iven ermordet zu haben . (In Wirklichkeit
war der M o r d von Schwarzhunder tern organisiert worden.) Dieser Prozeß
rief eine Wel le der Empörung in der Öffentlichkeit hervor. Beilis wurde vom
Schwurgericht freigesprochen. 448

498 W . I. Lenin und N . K. Krupskaja nahmen an einer Verans ta l tung zu Ehren
des 100. Gebur ts tags von T . G . Schewtschenko teil. 448

499 w _ j L e n m n j e k am 23 . J anua r 1914 im großen Saal der Geographischen
Gesellschaft in Paris ein Referat zum T h e m a „Die nationale F rage" . 449

500 M . I. Uljanowas Verbannungszei t in Wologda war im Herbs t 1914 zu Ende.
451

501 In N r . 11 des „Prosweschtschenije", J ah rgang 1913, erschien ein kleiner
Artikel von Mich. Sadko : „Die Zusammense tzung der Verbann ten" . An-
dere Artikel über dieses T h e m a finden sich im „Prosweschtschenije" nicht.
453

502 Am 7. August 1914 wurde bei W . I . L e n i n in Poronin eine Haussuchung
durchgeführt, u n d a m 8. August wurde er von der österreichischen Polizei
auf G r u n d einer falschen Anzeige verhaftet u n d ins Gefängnis von N o w y
T a r g (Galizien) gebracht, wo er bis zum 19. August 1914 in Haf t war . 455

503 w _ j Lenin meint seinen Artikel „Karl M a r x (Kurzer biographischer Abr iß
mit einer Dar legung des Marx i smus)" , den er für „Grana t s Lexikon"
schrieb. De r Artikel erschien im Jahre 1915 mit der Unterschrift „ W . Iljin"
in Band 28 des Lexikons mit einigen Kürzungen . D e r Aufsatz wurde im
vollen W o r t l a u t nach dem Manuskr ip t zuerst 1925 in dem Sammelband
„Marx , Engels, Marx i smus" veröffentlicht. (Siehe W e r k e , Bd. 2 1 , S. 31 bis
80.) 455

44 Lenin, Werke, Ed. 37
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504 Die Befürchtungen W . I. Lenins bestätigten sich. Ein großer Teil seiner
Bücher u n d seines Archivs fiel nach seiner Abreise den Gendarmen in die
H ä n d e , die sie an den Generals tab in W a r s c h a u übergaben. 1954 wurden
einige Material ien dieses Archivs in K r a k a u gefunden u n d an das Institut
für Marxismus-Leninismus beim Z K der K P d S U in Moskau übergeben. Ein
Teil dieser Dokumente wurde in der Zeitschrift „Kommunis t" N r . 6, Jahr -
gang 1954, und N r . 5, Jahrgang 1956, veröffentlicht. (Siehe W e r k e , Bd. 36.)
455

505 Von Beginn des imperialistischen Krieges an wurde G . W . Plechanow zum
Sozialchauvinisten und ver t ra t die menschewistische Tak t ik der „Vater-
landsverteidigung", was bei der bürgerlichen Presse ein wohlwollendes Echo
fand. 455

506 Gemeint ist die Zeitschrift „Prosweschtschenije", die wieder neu heraus-
gegeben werden sollte. In einem Brief an M . I. Uljanowa vom 11. April 1915
schreibt A. I. Uljanowa-Jelisarowa: „Es ist beabsichtigt, ein oder zwei N u m -
mern der Zeitschrift herauszubr ingen . . . W i r diskutieren darüber, d a ß die
Zeitschrift neu erscheinen soll, oder vielmehr, daß ein Sommerheft heraus-
gegeben werden soll, damit wir nicht das Recht auf die Herausgabe ver-
lieren, aber richtig haben wir das vorerst noch nicht in die H a n d genom-
men." In einem Brief vom 23 . April desselben Jahres schreibt Anna
Iljinitschna: „Wolodja verlangt sehr nach einer Zeitschrift bzw. Zei tung."
455

507 In N r . 9 des „Sowremenny M i r " von 1914 erschien ein ultra-chauvinisti-
scher Artikel von N . Jordanski unter dem Titel „Der Sieg m u ß unser sein!".
455

508 Im Januar 1915 schrieb W . I . L e n i n in einem Brief an W . A. Karpinski :
„Qibt es in Qenj ein Büro für Auskünfte über russisdbe Qefangene in
Deutschland?" (Siehe Lenin-Sammelband XI, S. 133, russ.)

M . I. Uljanowa ha t te W . I. Lenin gebeten, sich nach dem Kriegsgefange-
nen A. Rosenfeldt zu erkundigen. 457

509 -(Y/_ j Lenin meint die Spal tung zwischen der opportunistischen, zentristisch-
kautskyanischen Mehrhe i t in der Sozialdemokratischen Par te i Deutsch-
lands einerseits und ihrem linken, radikalen Flügel anderseits . 459

510 W . I. Lenin meint seinen Aufsatz „Karl Marx",- das Honora r dafür wurde
M . I. Uljanowa persönlich übergeben. 460

511 Siehe W . I. Lenin, W e r k e , Bd. 36, S. 297/298. 460
512 Von Anfang Juni bis Anfang Oktober 1915 hatten W. I. Lenin und N. K.

Krupskaja in dem Gebirgsdorf Sörenberg (Schweiz) gelebt. 461
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513 Offensichtlich ein m i t Gehe imt in t e geschr iebener Brief. 46i
514 Dieser Brief ist nicht erhalten. W. I. Lenin suchte einen Verleger für sein

1914/1915 geschriebenes Buch „Neue Daten über die Entwicklungsgesetze
des Kapitalismus in der Landwirtschaft. I. Folge. Kapitalismus und Land-
wirtschaft in den Vereinigten Staaten von Amerika". (Siehe Werke, Bd. 22,
S. 1-100.) Offensichtlich schreibt A.I. Uljanowa-Jelisarowa über den Ver-
leger dieses Buches am 27. Februar 1915 an M. I. Uljanowa: „Besten Dank,
daß Du Erkundigungen wegen Wolodjas Buch einziehst - ich werde also den
Abschluß des Vertrages mit Bontsch aufschieben (er schlägt 50 Rubel pro
Bogen bei 3000 Exemplaren vor)." Ober dieselbe Arbeit schreibt W. I. Lenin
in einem Brief vom 11. Januar 1916 an A. M. Gorki: „Ich sende Ihnen an
die Adresse der ,Letopis', aber nicht für die ,Letopis', sondern für den Ver-
lag das Manuskript einer Broschüre mit der Bitte, sie herauszubringen. Ich

. habe mich bemüht, die neuen Daten über Amerika, die meiner Überzeugung
nach zur Popularisierung des Marxismus und zu seiner faktischen Begrün-
dung besonders geeignet sind, so populär wie möglich darzulegen. Ich hoffe,
es ist mir gelungen, diese wichtigen Daten klar und verständlich für die
neuen Leserschichten darzulegen, deren es in Rußland immer mehr werden
und die eine Erklärung der wirtschaftlichen Entwicklung der Welt brau-
chen." (Siehe Werke, Bd. 35, S. 187.) Die genannte Arbeit W. I. Lenins er-
schien 1917 im Verlag „Shisn i Snanije". 461

515 Später stellte sich heraus, daß die Auskunft über eine andere Person glei-
chen Namens gegeben worden war. A. Rosenfeldt, nach dem die Uljanows
fragten, war an der Front gefallen. 462

5113 In einem Brief vom 21. Februar 1916 schrieb A. I. Uljanowa-Jelisarowa an
M. I. Uljanowa: „Ich habe einen Brief von Nadja bekommen, in dem sie
schreibt, daß ihre Wirtin ihnen das Leben schwer gemacht hat; sie sind
herumgelaufen, haben aber kein anderes Zimmer gefunden, da haben sie
beschlossen, für ein paar Wochen nach Zürich za fahren, um in den dortigen
Bibliotheken zu arbeiten. Sie schreibt von dieser Reise und der kleinen Auf-
munterung mit Vergnügen." Der von A. I. Uljanowa-Jelisarowa erwähnte
Brief N. K. Krupskajas ist nicht erhalten. 462

517 Über A. I. Uljanowa-Jelisarowas Krankheit schreibt W. I. Lenin aus Grün-
der der Konspiration, in Wirklichkeit war sie am 21. Juli 1916 verhaftet
worden. Nach ihrer Freilassung im Oktober sollte sie ins Gouvernement
Astrachan ausgewiesen werden, durfte aber wegen Erkrankung zeitweilig
in Petersburg bleiben. Im Winter 1916 wurden bei ihr zwei weitere Haus-
suchungen durchgeführt, die jedoch nichts ergaben. Im Februar 1917 wurde
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sie erneut verhaftet, obgleich auch dieses Mal nichts gefunden worden war,-
einige Tage später wurde sie von den revolutionären Volksmassen befreit.
464

518 W . I. Lenin mein t das M a n u s k r i p t seines Buches „ D e r Imperial ismus als
höchstes Stadium des Kapi ta l ismus", das er im Juli 1916 an A . N . Tichonow
im Verlag „Pa rus " (Das Segel) geschickt ha t te . O b e r die Über sendung des
Manuskr ip t s siehe die Briefe W . I. Lenins und N . K. Krupskajas an G. L.
Schklowski. ( W e r k e , Bd. 36, S. 398, und Lenin-Sammelband XI, S. 228,
russ.) U n t e r dem Titel „Der Imperialismus als jüngste Etappe des Kapi ta-
l ismus" wurde das Buch im April 1917 vom Verlag „Pa rus " herausgegeben,
der umfangreiche Änderungen da ran vornahm. Mi t t e 1917 erschien es im
Verlag „Shisn i Snanije" . 465

519 Gemeint ist W . I. Lenins Arbe i t „Neue Da ten über die Entwicklungsgesetze
des Kapital ismus in der Landwirtschaft . I. Folge. Kapitalismus u n d Land-
wirtschaft in den Vereinigten Staa ten von Amer ika" . Lenins Absicht, eine
zweite Folge, und zwar 'über Deutschland, zu schreiben, wurde nicht ver-
wirklicht. 465

520 Der alte Verleger - W , D . Bontsch-Brujewitsch. 465 /';'."
521 Siehe A n m e r k u n g 503 . 465
522 Gemein t ist die En t lassung A. I. Ul janowa-Jel isarowas, die im Juli 1916 ver-

haftet worden war, aus dem Gefängnis . 467
523 D e m Brief wa r ein von ' N . K. Krupskaja verfaßter P lan für die erwähnte

Arbei t beigelegt, dessen [Manuskript im Archiv des Instituts für Marx ismus-
Leninismus beim Z K der K P d S U in M o s k a u aufbewahrt wird. O b e r die
Herausgabe eines „Pädagogischen Wör te rbuchs" siehe N . K. Krupskaja,
Ausgewählte pädagogische Schriften, Moskau 1955, S. 61-64 , russ. 469

524 Z u dieser Zei t begann W . I. Lenin mit der Niederschrift seiner Arbei t „Staat
und Revolution. Die Lehre des Marx ismus vom Staa t und die Aufgaben des
Proletariats in der Revolution". (Siehe W e r k e , Bd. 25, S. 393-507.) 472

525 Mimose - einer der Par te inamen M . I. Ul janowas. 473
526 W . I. Lenin empfahl M . I. Uljanowa diese Bücher, weil sie vorhat te , eine

Arbei t über die englische Arbei terbewegung zu schreiben. 473
527 „Krasnaja Swesda" (Roter Stern) - Agitations- und Instrukteurdampfer ,

der im Sommer 1919 die W o l g a und K a m a befuhr. Auf dem Dampfer be-
fanden sich Agi ta toren u n d Ver t re ter mehrerer Volkskommissariate. Das

; Volkskommissariat für Bildungswesen w a r durch N . K. Krupskaja ver-
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treten, über die Arbeit auf dem Agitationsdampfer „Krasnaja Swesda"
siehe Nadeshda Krupskaja, „Erinnerungen an Lenin", Berlin 1959, S. 587
bis 590.

In dem von Lenin erwähnten Telegramm W. M. Posners wurde mit-
geteilt: „Das Provisorische Exekutivkomitee des Verbandes der Mitarbeiter
des Bildungswesens und der sozialistischen Kultur meldet Ihnen, daß die
zweite Gesamtrussische Beratung der Kommunisten am 25. Juli eröffnet
wird, zwei Tage vor Beginn des Kongresses, der entsprechend dem Beschluß
der zweiten Tagung auf den 27. Juli festgesetzt ist. Das Exekutivkomitee
bittet Sie, das Referat zum Thema ,Die neuen Kader der Mitarbeiter des
Bildungswesens und die Arbeit unter der Bevölkerung' zu übernehmen. Wir
bitten Sie, uns schnellstens mitzuteilen, ob Sie einverstanden sind." 474

628 Ober ihren Briefwechsel mit W.I.Lenin schreibt N. K. Krupskaja: „Der
Brief vom 9. Juli 1919 ist der einzige persönliche Brief von Wladimir Iljitsch,
der mir erhalten geblieben ist. Wir lebten selten getrennt. Wir schrieben
uns sehr viel, als Iljitsch im Gefängnis saß, dann, als er das erste Jahr allein
in der Verbannung lebte und während meines Aufenthaltes in Ufa. Doch
damals wurde der Briefwechsel fast nur mit Geheimtinte geführt, und alle
Briefe wurden sofort nach dem Lesen sorgfältig vernichtet. 1919 fuhr ich
ungefähr zwei Monate lang auf dem Agitationsdampfer ,Krasnaja Swesda'.
Der Briefwechsel wurde zu dieser Zeit durch den ständigen Ortswechsel des
Dampfers erschwert. Aber auch die wenigen Briefe, die ich von Iljitsch
erhielt, habe ich, außer einem, nach alter konspirativer Gewohnheit gleich
nach dem Lesen vernichtet." Nach dem Tode N. K. Krupskajas wurden noch
ein Brief und ein Telegramm W. I. Lenins an sie während ihrer Fahrt auf
dem Agitationsdampfer „Krasnaja Swesda" aufgefunden. (Siehe den vor-
liegenden Band, S. 477 und 478.) 475

529 'Wazetis, J. J. - Oberkommandierender aller Streitkräfte der RSFSR vom
4. September 1918 bis zum 8. Juli 1919.

Xamenew, S. S. (1881-1936) - Militärspezialist der UdSSR; Mitglied der
KPdSU seit 1930. Er diente seit 1900 in der zaristischen Armee. Er gehörte
zu den ersten alten Offizieren, die freiwillig in die Rote Armee eintraten.
1918 war er Befehlshaber der Ostfront; 1919 wurde er zum Oberkomman-
dierenden aller Streitkräfte der Republik ernannt; ab 1927 war er Stell-
vertreter des Volkskommissars für Heeres- und Marinewesen. Er war Mit-
glied des Gesamtrussischen ZEK und des ZEK der UdSSR. Träger des Rot-
bannerordens. 475

530 Pokrowski, M. 77. (1868-1932) - Mitg l ied der S D A P R seit 1905, Bolsche-
wik, bedeu tender His tor iker .
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Er nahm aktiv an der Revolution von 1905 bis 1907 teil und war Mit-
glied des Moskauer Komitees der Partei. Auf dem V. (Londoner) Parteitag
der SDAPR wurde er zum Kandidaten des ZK gewählt. Von 1908 bis 1917
lebte er in der Emigration. In den Jahren der Reaktion schloß er sich den
Otsowisten und Ultimatisten und später der parteifeindlichen Gruppe
„Wperjod" an, mit der er 1911 brach. 1917 kehrte er nach Rußland zurück
und nahm am bewaffneten Aufstand in Moskau teil. Von November 1917
bis März 1918 war er Vorsitzender des Moskauer Sowjets. Von Mai 1918
bis zu seinem Tode war er Stellvertreter des Volkskommissars für Bildungs-
wesen der RSFSR. M. N. Pokrowski war auch als Leiter der Kommu-
nistischen Akademie, als Leiter des Instituts für Geschichte bei der Aka-
demie der Wissenschaften der UdSSR, als Leiter des Instituts der Roten
Professur u. a. tätig. Ab 1929 war er Akademiemitglied. Er wurde mehr-
mals ins Gesamtrussische ZEK und ins ZEK der UdSSR gewählt. 475

531 Mensbinskaja, £. R. (1878-1933) - altes Mitglied der Kommunistischen Par-
tei. Sie leistete in Petersburg Parteiarbeit, wo sie verschiedene konspirative
Aufträge ausführte,- 1914 war sie Redaktionsmitglied der Zeitschrift
„Rabotniza". Nach der Oktoberrevolution arbeitete sie im Volkskommis-
sariat für Bildungswesen der RSFSR. 475

532 Das vorliegende Telegramm W. I. Lenins ist die Antwort auf folgendes
Telegramm N. K. Krupskajas: „Moskau, Gen. Lenin. 10/VII. 1919. Kasan.
Bin heute in Kasan angekommen. Bin gesund. Sehr viel Arbeit. Wir fahren
weiter. Seid Ihr gesund? Wjanowa." 477

533 Qorki - der Ort , an dem W . I. Lenin in den letzten Jahren seines Lebens
arbeitete und sich erholte - 35 km südlich von Moskau. Das erste Ma l fuhr
Lenin am 24. oder 25. September 1918 nach Gorki. 1922 lebte Lenin dort
während seiner Krankheit von Ma i bis Oktober. Von M ä r z 1923 bis zum
Tage seines Todes (21 . Januar 1924) hielt er sich fast ständig in Gorki auf.
Am 25. Todestag W . I. Lenins wurde in dem Haus in Gorki ein Museum
eröffnet. 478

534 Qora - G. J. Losgatschow-Jelisarow - Pflegesohn der Schwester W . I.
Lenins, A. I. Uljanowa-Jelisarowas, und M . T. Jelisarows. 4SI
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VERZEICHNIS DER VON W. I. LENIN
ERWÄHNTEN LITERATUR*

Abriß der Streikbewegung der Arbeiter im Bakuer Erdölgebiet in den Jahren
1903—1906. Hrsg. vom Rat des Kongresses der Erdölindustriellen von
Baku. Baku 1907.
OnepK saSacroBO^Horo flBHiseHMH pa6oHnx SaKMHCKoro He(J)Te-
npoMbimjieHHoro paifoHa 3a 1903—1906 rr. Easy, M3fl. CoBeTa
c-be3fla BaKMHCKHX HeeJjTenpoMbiiruieEiHMKOB, 1907. 320

Die Ächtung Maxim Gorkis. In: „Utro Rossii", 1909, Nr. 2 vom 17. Nov.,
S. 1.
OTjiyHeHne MaKCMMa roptKoro. B ra3.: „yTpo POCCMH", 1909, N° 2,
17/XI, CTP. l. 378

Agrarentwurf der gemäßigten rechten Bauemdeputierten. In: „Stolitschnaja
Potschta", 1908, Nr. 224 vom 30. Jan. (12. Febr.), S. 5.
3eMejibHbiü npoeKT yMepeHHO-npaBwx KpecTbstHCKUx flenyTaTOB.
B ra3.: „CTOJiwiHaa noiTa", 1908, JNTs 224, 30/1 (12/11), erp. 5. 320

Alexandrow, A.: Vollständiges englisch-russisches Wörterbuch. New York:
Hebrew publ. C°. XIII, 901 S.
AjieKcaiyrpoB, A. lIojiHbiö aHrjio-pyccKHÜ cjiOBapt. New York,
Hebrew publ. C°. XIII, 901 CTp. 293

— Vollständiges russisch-englisches Wörterbuch. 2., verb. und erg. Aufl.
St. Petersburg 1897. VI, 717, 24 S.
IIojiHbiß: pyccKO-aHrjiHföcKKü cjioßapb. M3a. 2-e, ncnp. n
CI1B., 1897. VI, 717, 24 CTp. 293

* Mit einem Sternchen versehen sind die Bücher, die Bemerkungen W. I.
Lenins enthalten. Diese Bücher befinden sich im Archiv des Instituts für Mar-
xismus-Leninismus beim ZK der KPdSU in Moskau.
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Almasow, P.: Unsere Revolution (1902—1907). Historischer Abriß. Kiew
1908.727 S.
Ajnvia3OB, Et. Harua peBOJiK>ii;HH (1902—1907). HCT. onepK. KweB,
1908. 727 CTp. 320

Andrejew, L. N.: Die Tage unseres Lebens.

AHflpeeB, JE. H. „AHM Haineü 3KW3HH". 345

Annalen des statistischen Komitees — siehe: Statistik des Russischen Reiches.

Annalen des Zentralen Statistischen Komitees beim Innenministerium. Hrsg.
vom Zentralen Statistischen Komitee. St. Petersburg 1889—1894.
BpeineHHHK HeHTpajiBHoro CTaTMCTMiecKoro KOMMTeTa MHHM-
CTepcTBa BHyTpeHHMx fleji. CI1B., H3&. IJeHTp. CTaT. K-Ta,
1889—1894.

— Nr. 10. Materialien zur Frage des Wertes der Bodenbearbeitung im Euro-
päischen Rußland. 1889. 3, 43 S.
Ne 10. MaTepKtanbi no Bonpocy o CTOMMOCTW o6pa6oTKH 3eMJiw B
EßponeücKOü POCCUH. 1889. 3, 43 cip. 91

— Nr. 12. Alenizyn, W.: Erfahrungen aus der Berechnung des Wertes von
Weizen, Roggen, Hafer und Gerste'in der Produktion und bei der Nutzung
der Ernte. 1889. XXII, 49 S.
ONTs 12. AjieHzrrrwH, B. OnbiT pacneTa CTOMMOCTH nnieHimbi, paiw,
OBCa, SHMeHH B np0M3B0flCTBe H B OTHOmeHHM nOJIt3OBaHI«J
c6opoM. 1889. XXII, 49 CTp. 91

— Nr. 34. Die durchschnittliche Getreide- und Kartoffelernte im Jahrzehnt
1883—1892 in 60 Gouvernements des Europäischen Rußlands und die
Volksernährung. 1894.23,112 S.
Ns 34. CpeflHMü cßop xjieöoB H KapTOcpejin 3a flecaTiuieTMe
1883—92 rr. B 60 ryöepHMHX EBponewcKOü POCCMM no OTHOineHMio
K HapoflHOMy npoflOBOjiBCTBioo. 1894. 23, 112 CTp., 5 JI. KapT. 91

Arbeiten der Gesellschaft der Landwirte Südrußlands — siehe: Aufzeichnun-
gen der Kaiserlichen Gesellschaft für die Landwirtschaft Südrußlands,-
Kudrjawzew, F.: Kurze Zusammenfassung der Ergebnisse auf N. F. Su-
chomlinows Versuchsgut „Kunzowka" in den Jahren 1891—1895.

„Arbeiten der Kaiserlichen Freien ökonomischen Gesellschaft", St. Pe-
tersburg 1897, Nr. 4, S. 1—95; 1898, Nr. 2, S. 89—95; 1899, Nr. 1—6.
„Tpyflbi HMnepaTopcKoro BojibHoro SKOHOMHiecKoro oßmecTBa",
CUB., 1897, JV» 4, CTp. 1—95; 1898, JV° 2, CTp. 89—95; 1899, NMSfe 1—6.
51 82 142

Die Arbeitsvermittlung. Moskau 1917. 308 S. (Gesamtrussischer Semstwo-
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verband und Städtetag. Abteilung für Flüchtlingswesen. Berichte und Mate-
rialien. Bd. 1.)
Tpy^OBoe nocpeflHHHecTBO. M., 1917. 308 CTp. (BcepoccHücK. 3eMCK.
M ropoflCK. coio3bi. Orpßii no ydpoüCTBy SeaseBneB. OTHeTH w
MaTepwajifci. T. 1). 468

„Archiv für soziale Gesetzgebung und Statistik". Hrsg. von Dr. Heinrich
Brann. Berlin 1897, 1898, 1899, 1900. 41 50 60 128 141 229 233 242

„Aufzeichnungen der Kaiserlichen Gesellschaft für die Landwirtschaft
Südrußlands", Odessa 1895, Nr. 4/5, S. 48—62.
„3aiDicKn MMnepaTopcKoro OSmecTBa cejibCKoro xo3HücTBa IOJK-
HOÜ POCCMM", Oflecca, 1895, J\Q 4—5, CTp. 48—62. 90

Der Ausschluß M. Gorkis aus der sozialdemokratischen Partei. In: „Utro
Rossii", 1909, Nr. 1 vom 15. Nov., S. 6.
McKJiHDHeHMe M. TopKKoro M3 napTHH c.—fl. B ra3.: „YTpo Poc-
CMH", 1909, Ne 1, 15/XI, CTp. 6. 378

Ober den Ausschluß M. Gorkis aus der sozialdemokratischen Partei. In:
„Retsch", 1909, Nr. 317 vom 18. Nov. (1. Dez.), S. 2.
O6 KCKJHOieHHM M. TopbKoro M3 c.—Ä. napTHM. B ra3.: „Penb",
1909, j\o 317, 18/XI (I/X1I), CTp. 2. 378

„Außer der Reihe" — siehe [Potressow, A. N.]
Awilow, B. W.: Neue Erfahrungen der „ökonomischen Harmonie" (N. Kablu-

kow: „Die Entwicklungsbedingungen der bäuerlichen Wirtschaft in Ruß-
land". Moskau 1899). In: „Natschalo", 1899, Nr. 1/2, S.274—291.
ABMJIOB, B. B. HOBMÜ orrbiT „SKOHOMMICCKO^ rapMOHrm" (H. Ka-
ßjiyKOB. „O6 yCJIOBMHX pa3BMTMH KpeCTbHHCKOrO X03flÜCTBa B

POCCMM". M., 1899). B acypH.: „HaiaJio", 1899, JVs 1—2, erp. 274—291.
196 198

Axelrod, P.: Die historische Berechtigung der russischen Sozialdemokratie.
In: „Die Neue Zeit", 1897/98, 2. Band, Nr. 30, S. 100—111; Nr. 31,
S. 140—149. 160

B

Babbage, Ch.: On the economy of machinery and manufactures [über Maschi-
nen- und Fabrikenwesen]. London: Ch. Knight 1832. 320 S. 163

Baedeker, K.: La Suisse et les parties limitrophes de l'Italie, de la Savoie et du
Tyrol. Manuel du voyageur [Die Schweiz nebst den angrenzenden Teilen
von Oberitalien, Savoyen und Tirol. Handbuch für Reisende]. Leipzig—
Paris 1893. XXVIII, 514 S. 121 302
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Bauer, O.: Die Nationalitätenfrage und die Sozialdemokratie. "Wien: I. Brand
1907. VIII, 576 S. 318

Becher, E.: Philosophische Voraussetzungen der exakten Naturwissenschaften.
Leipzig: J. A. Barth 1907. VII, 244 S. 344

Beer,M.: Geschichte des Sozialismus in England. Stuttgart: Dietz 1913. XII,
512 S. 439 473

Die Belange der Kustare im Distrikt Pawlowo (Zum Bericht des Bevollmäch-
tigten der Kustare A. G. Stange). In: „Sewerny Westnik", 1891, Nr. 11,
S. 24—53.
HyiKflbi KycTapeü üaBJioBCKOro paßoHa (IIo noBO^y
3anMCKM ynojiHOMOHeHHoro KycTapew A. r . IIlTaHre). B
„CeBepHbiw BecTHMK", 1891, N° 11, CTp. 24—53. 78/79

Beltow, N. — siehe [Plechanow, G. W.]

Bericht des Komitees der Newa-Gesellschaft für die Organisierung von Volks-
veranstaltungen für das Jahr 1895/1896. St. Petersburg 1897. 72 S.

KOMMTeTa HeBCKoro oßmecTBa yerpoücTBa HapoßHbix pa3-
3a 1895—96 rofl. CIIB., 1897. 72 CTp. 56

Bericht über die Tätigkeit des ehemaligen St.-Petersburger Komitees für Ele-
mentarbildung der Kaiserlichen Freien ökonomischen Gesellschaft für
1895. St. Petersburg 1896. 206 S.
OTHCT o fleHTejifcHocTM SbiBinero C.-nerepSyprcKoro KOMKTeTa
rpaMOTHocra HMrrepaTopcKoro BojibHoro SKOHOMWHecKoro oöme-
CTBa 3a 1895 rofl. CEOB., 1886. 206 c/rp. 148 149 154

„Berliner Tageblatt und Handelszeitung", Berlin 1909. 378

Bernstein, E.: Die Voraussetzungen des Sozialismus und die Aufgaben der
Sozialdemokratie. Stuttgart: Dietz 1899, X, 188 S. 202 204 218/219 222

Besobrasow, W. P.: Die Volkswirtschaft in Rußland. Moskauer (Zentrales)
Industriegebiet. Teil 1—3. St. Petersburg 1882, 1885, 1889.
Be3o6pa3OB, B. II. Hapo^Hoe XO3JIÜCTBO POCCMM. MocKOBCKan
(IleHTpajibHan) npoMbinuieHHan oßjiacTb. H. 1—3. CIIB., 1882,
1885, 1889. 90

Blagoweschtschenski, N. A.: Zusammenfassende Sammlung der •Wirtschafts-
daten der SemstwohofZählungen. Bd. I, „Die bäuerliche Wirtschaft".
Moskau 1893. XVI, 264 S.
EjiaroBemeHCKMü, H. A. CBOflHbiK CTaTHCTMHecKHü C6OPHHK XO-
3HücTBeHHbix CBefleHPiü no 3eMCKMM noffBopHbi
TOM I. KpecTbSHCKoe XO3HMCTBO. M., 1893. XVI, 264 CTp. 27
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Bios, W.: Die französische Revolution. Volkstümliche Darstellung der Ereig-
nisse und Zustände in Frankreich von 1789 bis 1804. 2. Aufl. Stuttgart:
Dietz 1890. VI, 632 S. 141 155

— Die französische Revolution. Bd. 1. St. Petersburg: Druckerei M. M. Sta-
sjulewitsch 1895.
BJIOC, B. <I>paHijy3CKaa peBOJHorrMH. T. 1. CHE., ran. M. M. Oacio-
jieBMHa, 1895. 141 155

Bogdanow, A. A.: Empiriomonismus. 3 Bände. Moskau, St. Petersburg:
S. Dorowatowski und Ä. Tscharuschnikow 1905—1907.
BorflaHOB, A. A. 3MnnpM0M0HH3M. KH. 1—3. M., CIIB., M3fl. C. Ro-
poBaTOBCKoro M A. HapyiiiHMKOBa, 1905—1907. 352

— Die Grundelemente der historischen Naturauffassung. St. Petersburg:
Verl. „Isdatel" 1899. 251 S.
OcHOBHbie ajieMeHTBi MCTopunecKoro B3rjiHfla Ha npnpofly. CIIE.,
„MsflaTejib", 1899. 251 CTp. 208

— Kurzer Lehrgang der ökonomischen Wissenschaft. Moskau: Verl. des
Bücherlagers A. M. Murinowa 1897. VIII, 290 S.
KpaTKHÜ Kypc SKOHOMHHeCKOft HaVKH. M., M3fl. KH. CKJiafla A. M.
MypwHOBOü, 1897. VIII, 290 CTp. 89 92 205

— Der rote Stern (Eine Utopie). St. Petersburg 1908. 156 S.
KpacHaa 3Be3fla (yTorrwa). CIIB., 1908. 156 erp. 329

Boiowitsch, M. M.: Die Mitglieder der Reichsduma (Porträts und Biogra-
phien). Dritte Wahlperiode 1907—1912. Moskau: I. D. Sytin 1908.
XLVII, 456 S.
EOMOBM% M. M. HjieHbi rocyflapcTBeHHOü pyrna. (üopTpeTbi H
6norpa(J)MM). TpeTHü CO3BIB 1907—1912 r. M., WZR. M. Ä- CbiTima,
1908. XLVII, 456 cxp. 320

Bontsch-Brujewitsch, W. D.: Ausgewählte Werke der rassischen Poesie. Zu-
sammengestellt von W. Bontsch-Brujewitsch. 3., neu durchges. und bed.
erw. Aufl. St. Petersburg: Druckerei M. M. Stasjulewitsch 1908. XXXI,
319 S.

H, B. R. MsSpaHHbie npoM3BefleHMa pyccKoü no33HH.
. EoHH-EpyeBHH. 3-e M3fl., BHOBB nepecMOTp. H 3HanHT.

Aon. CIIE., Tun. M. M. OraciojieBKHa, 1908. XXXI, 319 CTp. 317

Borowikowski, A.: Bürgerliche Gesetze (Gesetzessammlung, Bd. 10, Teil 1).
8., erw. und verb. Aufl. St. Petersburg 1895.
BOPOBMKOBCKMM, A. 3aKOHbI rpa^KfläHCKHe (CBOfl 3aK0H0B, T. 10,

H. I). M3fl. 8, flon. n Mcnp. CIIB., 1895. 116
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Borowikowski, A.: Zivilprozeßordnung mit Erläuterungen zu Entscheidun-
gen des Kassationsdepartements des Regierungssenats. 2. (überarb.) Aufl.
St. Petersburg 1889. 1216 S.

rpajKflaHCKoro cy#onpoM3BO;n;CTBa c o6i>HCHeHHHMM no
rpaamaHCKoro KaccauwoHHoro Äen

a. M3S. 2-e (nepepa6oT.). CIIB., 1889. 1216 CTp. 116

Bourget, P.: La barricade. Chronique de 1910 [Die Barrikade. Eine .Chronik
des Jahres 1910]. Paris 1910. LX, 274 S. 387

Ein Buch über Bücher. Handbuch zur Auswahl von Büchern zu den wichtigsten
Wissensgebieten. Teil 1/2. Moskau 1892.
Kmira o KHHrax. TOJIKOBBIÜ yKa3aTejib fljiH Bbi6opa KHMr no
BasoHe&iiBiM OTpacjiHM 3HaHMü. H. 1—2. M., 1892. 104 184

Bulgakow, S. N.: Zur Frage der kapitalistischen Entwicklung der Landwirt-
schaft. In: „Natschalo", 1899, Nr. 1/2, S. 1—21; Nr. 3, S. 25—36.
EyjiraKOB, C. H. K Bonpocy o KannTajiMCTMHecKOü 3BOJIIOI;MII
3eMJieflejiHH. B KypH.: „Haiajio", 1899, Ns 1—2, CTp. 1—21; Na 3,
CTp. 25—36. 196 198 201 202 204 221 223 224

— Das Kausalitätsgesetz und die Freiheit des menschlichen Handelns. In:
„Nowoje Slowo", 1897, Nr. 8, S. 183—199.
3aK0H npMHMHHOCTM M CBoSofla HejioBenecKKx flewcTBMM. B acypH.:
„HOBoe CJIOBO", 1897, Ns 8, CTp. 183—199. 213

— ober die Märkte bei kapitalistischer Produktion. Eine theoretische Studie.
Moskau: M. I. Wodowosowa 1897. 260 S.
O pbiHKax npM KarorrajiMCTMiecKOM npoM3BOflCTBe. TeopeTM-
HeCKMM 3TK)fl. M., M3fl. M. M. B0fl0B030B0Ö, 1897. 260 CTp. 92 101

149

„Bulletin Officiel". 243

*Charisomenow, S. A.: Die Gewerbe des Gouvernements Wladimir. Lief. 3,
5. Hrsg. von A. Baranow. Moskau 1882, 1884.
Xapn3OMeHOB, C. A. üpoMbicjibi BjiaAMMMpcKOiü ry6epHHH. Bbin.
3, 5. M., M3fl. A. BapaHOBa, 1882, 1884. 40
Lief. 3. Die Kreise Pokrow und Alexandrow. 1882. X, 256, 147 S.
Bbra. 3. ÜOKpoBCKMM n AjieKcaHflpoBCKMM ye3,t(W. 1882. X, 256,
147 CTp. 40
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Lief. 5. Die Kreise Perejaslawl und Alexandrow. 1884. VIII, 229 S.
Bbm. 5. IlepeacJiaBCKMÜ w AjieKcaHflpoBCKMü ye3flbi. 1884. VIII,
229 CTp. 40

Cunow,H.: Sozialphilosophische Irrgänge. 1. Professor Stammler. In: „Die
Neue Zeit", 1897/98, 2. Band, Nr. 35, S. 257—268. 213

— Ursprung der Religion und des Gottesglaubens. Berlin: Vorwärts 1913.
164 S. 439

D

*Dawydow, J.: Was ist ökonomischer Materialismus? Kritisch-methodologi-
scher Abriß. Hrsg. von W. N. Golowkin. Charkow 1900. 98 S.

l/l. HTO 3Ke TaKOe SKOHOMHHeCKHÜ MaTepMajIH3M?

HepK. XapBKOB, M3A. B . H. TOJIOB-
a, 1900. 98 d p . 231

[Danielson, N. F.] Nikolai -on: Abhandlungen über unsere Volkswirtschaft
nach der Reform. St. Petersburg 1893. XVI, 353 S.
[ÄaHwejifecOH, H. * . ] HMKOJiaü -OH. O*iepKM Hamero nopecpop-
MeHHoro oßmecTBeHHOro xo3H^CTBa. CIIB., 1893. XVI, 353 CTp.,

i. 27

De Amicis, E.: Schulkameraden. Aus dem Tagebuch eines Schülers der städti-
schen Schule. Obers, aus d. Ital. von A. Uljanowa. Redigiert und mit einem
Vorwort versehen von I. Gorbunow-Possadow. Moskau: Verl. „Posrednik"
1898. 275, III S.
AMHHMC, 3., fle. IIlKOJibHwe TOBapraiin. M3 flHeBHMKa yiemiKa

UIKOJIU. Ilep. c HTaji. A. yjibHHOBOü. üofl pefl. w c
i. M. ropSyHOBa-IIocaflOBa. M., „IIocpeflHMK", 1898. 275,

III CTp. 84 98

Der Disput von M. I. Tugan-Baranowski. In: „Russkije Wedomosti", 1898,
Nr. 291 vom 21. Dez., S. 3.
flHcnyT M. M. TyraH-BapaHOBCKOro. B ra3.: „PyccKne Beflo-
MOCTM", 1898, Ns 291, 21/XII, CTp. 3. 159

Dostojewski, F. M.: Sämtliche Werke. Gratiszugabe zur Zeitschrift „Niwa".
St. Petersburg: A. F. Marcks 1894.
flocToeBCKMü, <I>. M. IIojiHoe coßpaHMe coHMHeHHö. Becmr. npwji.
K HcypH. „HuBa". CIIE., M3fl. A. * . Mapsca, 1894. 98
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„L'Eclair" (Der Blitz), Paris 1909. 378
*Der Einfluß der Ernten und Getreidepreise auf einige Gebiete der russischen

Volkswirtschaft. Unter der Red. von Prof. A. I. Tschuprow und A. S. Posni-
kow. Bd. 1—2. St. Petersburg 1897.
BjiMHHMe yposcaeB M xjießHbix n;eH Ha HeKOTopBie eropoHw pyc-
CKoro HapoflHoro xo3sriiCTBa. TIOR pe«. npocp. A. M. HynpoBa M
A. C. IIocHMKOBa. T. 1—2. CIIB., 1897. 40 50/51

„Ekonomitscheski Shurnal" [ökonomische Zeitschrift], St. Petersburg 1889,
Nr. 7/8, S. 26—83.
„SKOHOMKHec-KHft 2KypHaji", CIIB., 1889, JVe 7—8, CTp. 26—83. 79

Engelhardt, M. N.: Aufgedeckte Karten. In: „Nowosti", 1899, Nr. 152 vom
4. Juni, S. 2
SHrejitrapflT, M. H. OTKptmaioinMecH KapTbi. B ra3.: „HOBOCTM",
1899, JVs 152, 4/VI, CTp. 2. 225

Engels, F.: La force et l'economie dans le developpement social.* Paris: Giard
etBriere 1897. 77

•Enzyklopädisches Lexikon der Verlagsgenossenschaft „Gebrüder A. und
I. Granat und Co.". 7. vollst, überarb. Aufl., Bd. 28. Moskau [1915].
StmMKJioneflMHecKHü cjioßapb T-Ba „Bp. A. n l/L. TpaHaT M K°".
7-e, cosepiiieHHO nepepaßoT. M3fl. T. 28. M., [1915]. 455 458 459/460
465

F

Die Fabrik- und Werldndustrie und der Handel Rußlands. Hrsg. vom
Depart. für Handel und Manufakturen des Finanzministeriums. St. Peters-
burg 1893. 60, 334, 351 S.
<S>a6pnHHO-3aBoscKa;i npoMbimjieHHOCTB n ToproBJia POCCMM.
CIIB., M3,at. Äen. ToproBjiM M MaHycpaKTyp I t e - B a cpHHaHCOB,
1893. 60, 334, 351 erp. 26

Die festen Getreidepreise. Zusammengestellt von M. D. Farber. Petrograd
1916.63 S.
TßepÄtie ijeHbi Ha xjieö. COCT. M. Ä. <I>ap6ep. Ilr., 1916. 63 CTp. 468

Fiedler, F.: Deutsche Grammatik für russische Lehranstalten. St. Petersburg
1890. 119 S. 152

* Gemeint ist die Schrift „Die Rolle der Gewalt in der Geschichte" von
F. Engels.
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Foville, A.: La France economique. Statistique raisonne'e et comparative.
Annee 1887—1889 [Die Wirtschaftsstruktur Frankreichs. Analytische
und vergleichende Statistik. 1887—1889]. Bd. 1—2. Paris: Colin 1887 bis
1890. 27

France, A.: Vie de Jeanne d'Arc [Das Leben der heiligen Johanna]. Bd. 1/2.
Paris: Calmann-Levy o. J. 322

„Frankfurter Zeitung", 1898; 1899. 138 141 192 204 219 223
Friedensrichterordnung. Ausgabe von 1885. 10., erg. Aufl. Hrsg. von N. S.

Taganzew. St. Petersburg 1897. 450 S.
ycraB o HaKa3aHHHX, HajiaraeMfaix MwpoBbiMM cyfltHMW. JfoßaHwe
1885 r. M3fl. 10-e, son. CIIE., H3£. H. C. TaraHijeBHM, 1897.
450 cxp. 73

Führer durch Wien — siehe Meurer, J.

G-d: [Rezension] A. Bogdanow. Der Autor des „Kurzen Lehrgangs der ökono-
mischen Wissenschaft". — Die Grundelemente der historischen Naturauf-
fassung. St. Petersburg 1899. In: „Natschalo", 1899, Nr. 5, S. 121—123.
T-jif [Pei;eH3MH Ha KHwry] A. EorflaHOB. ABTOP „KpaTKoro Kypca
SKOHOMMHecKOü HayKH". — OcHOBHbie 3JieMeHTi>i MCTopnnecKoro
B3rjiHaa Ha npMposy. CIIE., 1899. B stypH.: „Hanajio", 1899, JVs 5,
CTp. 121—123. 208

Die Geschichte Rußlands im 19. Jahrhundert. Bd. 1—9. Moskau: Verlags-
genossenschaft „Gebrüder A. und I. Granat und Co." o. J.
McTopna POCCHH B XIX sene. T. 1—9. M., H3ß. T-Ba Ep. A. H T/l.
TpaHaT M K°, 6. r. 313

Die gesellschaftliche Bewegung in Rußland zu Beginn des 20. Jahrhunderts.
Unter der Red. von L. Martow, P. Maslow und A. Potressow. Bd. 1—i.
St. Petersburg: Druckerei „Obschtschestwennaja Polsa" 1909—1914.
O6mecTB6HHoe flBMjKeHMe B POCCMM B Hanajie XX-ro BeKa. IIOÄ
pe^. JI. MapTOBa, II. MacaoBa H A. ÜOTpecoBa. T. 1—4. CIIE.,
Tun. „O6m;ecTBeHHaa nojrb3a", 1909—1914. 333

Gesetzesvorlagen, angenommen von der Reichsduma in den Jahren 1907/
1908. St. Petersburg 1908. VIII, 544 S.
üpoeKTbi 3aKOHOB, npwHHTbie rocysapCTBeHHOü Kywoih 1907—
1908 rr, CIIE., 1908. VIII, 544 CTp. 312 319 320

Die Gewerbe des Gouvernements Wladimir — siehe Prugawin, W. S. und
Charisomenow, S. A.
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Gilbreth, F. B.: Motion study. A method for increasing the efflciency of the
workman [Bewegungsstudien. Vorschläge zur Steigerung der Leistungs-
fähigkeit des Arbeiters]. London 1911. 116 S. 466 467

„Die Gleichheit", Stuttgart 1912. 424

Golowin, K. F.: Der Bauer ohne den Fortschritt oder der Fortschritt ohne den
Bauern. St. Petersburg: „Buchhandelsgemeinschaft" 1896. II, 161 S.
roJioBMH, K. O. MyxoiK 6e3 nporpecca HJIM nporpecc 6e3 MyjKHKa.
CIIB., M3fl., KHnronpo^aBHecKoü cxjiaflHMHbi", 1896. II, 161 crp. 25

Gorki, M.: Erzählungen. Bd. 5. St. Petersburg: Verlagsgenossenschaft „Sna-
nije" 1901. 399 S.
TopbKwü, M. PaccKa3bi. T. 5. CIIB., M3#. T-Ba „3HaHne", 1901.
399 CTp. 278

— Die Letzten. In: Sammelband der Verlagsgenossenschaft „Snanije". Bd. 22.
St. Petersburg 1908, S. 1—99.
nocjieflHMe. B KH.: CBOPHMK T-Ba „3HaHMe". KH. 22. CIIB., 1908,
CTp. 1—99. 329

— Das Nachtasyl.
„Ha AEte". 295

Grundbesitz und Landwirtschaft. Artikel aus dem „Handwörterbuch der
Staatswissenschaften". Moskau: Verl. der Wodowosows 1896. II, 381 S.
3eMJieBJiaseHMe n cejibCKoe XO3HÜCTBO. CTaTBM M3 „Handwörter-
buch der Staatswissenschaften". M., H3fl. BoflOB030Bi>ix, 1896. II,
381 d p . 146

„Gudok" [Die Sirene], Baku 1908.
„ryÄOK", BaKy, 1908. 317

Guesde, J.: Le socialisme au jour le jour [Der tägliche Kampf für den Sozia-
lismus]. Paris: Giard et Briere 1899. VII, 488 S. 210

Gumplowicz, L.: Grundriß der Soziologie. Wien 1885. VI, 246 S. 60

— System socyologii [Das System der Soziologie]. Warszawa [1887]. III,
473, IV S. 124 125

Gwosdew, R.: Das wuchertreibende Kulakentum, seine sozialökonomische
Bedeutung. Hrsg. von N. Garin. St. Petersburg 1898 (auf dem Umschl.:
1899). 161 S.
rBO3fleB, P. KyjiaHecTBO-pocTOBurü'iecTBO, ero o6m;ecTBeHHO-
SKOHOMiraecKoe 3HaHeHne. CIIB., K3fl. H. TapuHa, 1898. 161 crp.
(Ha O6JI.: 1899). 168 170 182 206
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H

Hauptmann, G.: „Die Weber". 13
Hendschel's Telegraph. Frankfurt a. M. 1901, 1902. 264 285
Heyse, J. Ch. A.: Deutsche Grammatik oder Lehrbuch der deutschen Sprache.

25. Aufl. Hannover—Leipzig 1893. XIV, 617 S. 195
Hinrichs — siehe: „Monatliche Übersicht der bedeutenderen Erscheinungen

des deutschen Buchhandels".
„Die historische Berechtigung . . . " — siehe Axelrod, P.
Hobson, J. A.: Imperialism [Imperialismus]. London: J. Nisbet 1902. VI,

400 S. 305 466 467
Huschke, L.: Landwirtschaftliche Reinertrags-Berechnungen bei Klein-, Mittel-

und Großbetrieb, dargelegt an typischen Beispielen Mittelthüringens. Jena:
Gustav Fischer 1902. IV, 184 S. 318

I

Illustrierter Katalog der Moskauer städtischen Gemäldegalerie von P. und
S. Tretjakow. 1. Aufl. Moskau 1905. 186 S., 46 Illustrationen.
HnjiK>CTpnpoBaHHfctfi KaTajior MOCKOBCKOÜ ropoflCKOfi xyfloaceer-
BeHHOfi rajiepen II. M C. TpeTtHKOBbix. M3fl. 1-e. M., 1905. 186 CTp.,
46 JI. HJIJI. 443

Index der Fabriken und Werke des Europäischen Rußlands — siehe Orlow,
P. A. und Budagow, S. G.

Ingram, J.: Geschichte der Volkswirtschaftslehre. Moskau: K. T. Soldatenkow
1891. XI, 322, IV S.
MHrp3M, Ä. HCTOPHH nOJIMTMHeCKOß 3K0H0MMM. M. , M3fl. K . T . COJI-

flaTeHKOBa, 1891. XI, 322, IV CTp. 27

Innerpolitische Umschau. In: „Russkaja Mysl", 1897, Nr. 12, S. 189/190.
BHyTpeHHee o6o3peHHe. B xypH.: „PyccKaa Mbicjib", 1897, JVs 12,
CTP. 189—190. 89

Interview. In: „Utro Rossii", 1909, Nr. 2 vom 17. Nov., S. 1.
HHTepBfaK. B ra3.: „YTPO POCCMM", 1909, JVs 2, 17/XI, CTp. 1. 378

„Iswestija Moskowskowo Selskochosjaistwennowo Instituta" [Nach-
richten des Moskauer Landwirtschaftsinstituts], Moskau 1898, Nr. 2,
S. 57—89.
„M3BeCTMH MoCKOBCKOrO CejIbCKOXO3HÜCTBeHHOrO

M., 1898, JVo 2, CTp. 57—89. 152

45 Leoin, Werke, Ed. 37
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Jahrbuch des Unterrichtswesens in der Schweiz. 1892—1894. Bearb. und mit
Bundesunterstützung hrsg. von A. Huber. Zürich: Art. Institut Orell
Füssli 1894—1896. 3 Bände. 121

Jahrbuch der Hauptverwaltung für Flurbereinigung und Landwirtschaft beim
Departement für Landwirtschaft und beim Forstdepartement. 1907. St. Pe-
tersburg 1908. LIX, 837 S.
EjKeroflHHK rjiaBHoro ynpaBJieHHH 3eMjieycTpoücTBa M 3eMJiefle-
JIHH no ÄenapTaMeirry 3eMJiep,enxss. vs. jiecHOMy flenapTaMeiwy. 1907.
CnB., 1908. LIX, 837 CTp. 386

Jahrbuch der Hauptverwaltung für Flurbereinigung und Landwirtschaft beim
Departement für Landwirtschaft und beim Forstdepartement. 1908.
St. Petersburg 1909. XCIV, 887 S.
EzsieroflHMK rjiaBHoro ynpaBJieHWH 3eMJieycTpoücTBa w 3eMJiefle-
JIMH no flenapTaineHTy aeMJieflejina n jiecHOMy flenapTaMeirry.
1908. CnB., 1909. XCIV, 887 erp. 386

•Jahrbuch des Finanzministeriums. 1. Jahrgang, 1869. Zusammengestellt unter
der Red. von A. B. Buschen. St. Petersburg 1869.
EjKeroflHHK MwHMCTepcTBa cpHHaHCOB. Bbm. 1. Ha 1869 rofl. COCT.
nofl pefl. A. B. EyineHa. CHB., 1869. 35 51

James, W.: Pragmatism. A new name for some old ways of thinking. Populär
lectures on philosophy [Der Pragmatismus. Ein neuer Name für alte Denk-
methoden. Volkstümliche philosophische Vorlesungen]. London 1907. XIII,
309 S. 368

Jan-ski, W.: [Rezension] W. Lewizki. August Bebel. Sein Leben und Wirken.
1840—1913. St. Petersburg 1914. In: „Prosweschtschenije", 1914, Nr. 1,
S. 104/105.
HH-CKHÄ, B. [Pei;eH3MH Ha KHMTV] B. JleBHijKKÜ. AßrycT BeÖejib.
Ero 3KK3Hb M «eHTejibHOCTb. 1840—1913. CIIE., 1914. B 3KypH.:
„IIpocBemeHMe", 1914, Na 1, CTp. 104—105. 446

Jordanski, N.: Politische Notizen. Der Sieg muß unser sein! In: „Sowremenny
Mir", 1914, Nr. 9, S. 188—196.
MopflaHCKuß, H. IIojiMTMHecKMe 3aMeTKM. J]|a SyaeT noöesa!
B acypH.: „CoBpeMeHHbüi Miip", 1914, JVs 9, erp. 188—196. 456

„Journal Offlciel de la Republique Francaise" [Offizielle Zeitung der
Französischen Republik], Paris 1899. 153 162
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„Juriditscheski Westnik" [Juristischer Bote], Moskau 1887, Nr. 11, 12.
„lOpiwiHecKMÜ BecTHMK", M., 1887, JV2JV2 11,12. 83 90 98 99

Jushakow, S. N.: Fragen des Bildungswesens. Publizistische Studien. St. Pe-
tersburg 1897. VIII, 283 S.

C. H. Bonpocbi rrpocBeineHHH. nySjiMirMCTHHecKMe
i. CIIB., 1897. VIII, 283 CTp. 93 96

K

K.Z.: Die „Sache" des Genossen X. In: „Prosweschtschenije", 1914, Nr. 1,
S. 62—67.
K. I];. „flejio" TOBapnma X. B ssypH.: „üpocBemeHHe", 1914, N° 1,
CTp. 62—67. 445

Kablukow, N. A.: Die Bedeutung der Getreidepreise für den privaten Grund-
besitz im Europäischen Rußland. In: „Der Einfluß der Ernten und Ge-
treidepreise auf einige Gebiete der russischen Volkswirtschaft", Bd. 1,
St. Petersburg 1897, S. 97—156.

B, H. A. 3Haiei-ine xjieöHbix ueH AJIH nacTHoro 3eMJie-
B EBponefiCKoü POCCHM. B KH.: BjiwHHMe ypostaeB n

n,en Ha HeKOToptie CTOPOHBI pyccicoro HapoHHoro xo-
3HÜCTBa. T. 1. CIIB., 1897, cxp. 97—156. 167

— [Diskussionsbeitrag zur Dissertation von M. I. Tugan-Baranowski „Die
russische Fabrik in Vergangenheit und Gegenwart"]. In: „Russkije Wedo-
mosti", 1898, Nr. 291 vom 21. Dez., S. 3.
[BbiCTynjieHMe no anccepTaL(Mii M. l/L. TyraH-EapaHOBCKOro „Pyc-
CKan (paßpMKa B nponuioM M HacToameM"]. B ra3.: „PycCKne
BeflOMOCTM", 1898, N° 291, 21/XII, CTp. 3. 159

— Die Entwicklungsbedingungen der bäuerlichen Wirtschaft in Rußland
(Skizzen zur Ökonomie der Landwirtschaft). Moskau 1899. VIII, 309 S.
O6 yCJIOBMHX pa3BMTMH KpeCTbHHCKOrO X03HÜCTBa B POCCMM
(Oneprai no 3K0H0MMM cejibCKOro xo3HücTBa). M., 1899. VII I ,

309 CTp. 186 196 198
— Vorlesungen über die Ökonomie der Landwirtschaft, gehalten 1895/96 an

der Moskauer Universität. Ausgabe für Studenten. Moskau 1897. 226 S.
JüeKUMM no SKOHOMMM cejibCKOro xo3HficTBa, HMTaHHtie B MOCK.
yH-Te B 1895—96 r. M3A. fljia CTŷ eKTOB. M., 1897. 226 CTp. 83

Kamenski, N. — siehe Plechanow, G. W.

Karyschew, N. A.: Materialien zur russischen Volkswirtschaft. II. Motoren in
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den russischen Fabriken und Werken. — III. Einige vorläufige Daten der
Zählung vom 28. Januar 1897. — IV. Der genossenschaftliche Boden-
besitz in Neurußland (Abdruck aus den „Iswestija Moskowskowo Sel-
skochosjaistwennowo Institute", 1898, Nr. 2). Moskau 1898. 33 S.
KaptnneB, H. A. MaTepuajibi no pyccicoMy HapcflHOMy xo3HftCTBy.
II. flBuraTejiM Ha pyccKux cpaSpwKax M 3aB0flax. — III. HecKOJifcKo
npesBapMTejibHbix AaHHbix nepenwcM 28 HHBapn 1897 r. — IV. To-
BapumecKoe 3eMJieBJiaseHwe B HOBOPOCCWM (OTTMCK M3 „M3BecTMü
MOCKOBCKOrO CejIbCK0X03HMCTBeHH0r0 ÜHCTMTyTa", 1898, N° 2).
M., 1898. 33 CTp. c 4 KapTorp. 152

Katalog der Tretjakow-Galerie — siehe: Illustrierter Katalog der Moskauer

städtischen Gemäldegalerie.
Katschorowski, K. E.: Die russische Dorfgemeinde. Bd. 1, Teil 1. Was ist

die Dorfgemeinde? St. Petersburg 1900. IV, 431 S.
KanopoBCKKü, K. P. PyccKan oSnrnHa. T. 1, H. 1. HTO TaKoe
oßiAMHa? CIIB., 1900. IVf 431 erp. 231

*Ka«tsky, K.: Die Agrarfrage. Stuttgart: Dietz 1899. VIII, 451 S. 189 192
193 196 198 202

— Nationalität und Internationalst. Stuttgart: P. Singer 1908. 36 S. (Er-
gänzungshefte zur „Neuen Zeit", Nr. 1, 1907/1908. Ausgegeben am
18. Januar 1908). 317 318 321

— Sozialismus und Kolonialpolitik. Berlin: Vorwärts 1907. 80 S. 317 321
Kemmerer: Technischer Fortschritt. 466 467
*Kljutschewski, W. O.: Dem Andenken des in Gott ruhenden Kaisers

Alexander III. Rede auf der Sitzung der Kaiserlichen Gesellschaft für Ge-
schichte und russische Altertümer an der Moskauer Universität am
28. Okt. 1894. Moskau 1894. 7 S.
KjiiOHeBCKMü, B. O. IlaMHTM B 6o3e noHMBinero rocy^aps HMnepa-
Topa AjieKcaH,n;pa III. Pe ib , npoM3HeceHHan B 3ace«aHMH H M .
O-Ba HCTopwn H flpeBHOCTeü poccHücKHX npw MOCK. yH-Te 28 OKT.

' 1894 r. M., 1894. 7 CTp. 4
— Lehrgang der neuen russischen Geschichte. Studienjahr 1883/1884. Hrsg.

von Barskow. O. O. [1883—1884]. 320 S. Lithogr.
Kypc HÖBOÖ: pycCKoü HCTOPHK. 1883—4 aicafl. rofl. B. M-, VJZR.
BapcKOB, [1883—1884]. 320 CTp. JlMTOrp. 3

Kobeljazki, A.: Handbuch für die Beamten der Fabrikinspektion, Fabrikanten
und Werkbesitzer. Vollständige Sammlung von Verordnungen. 3. (erg.)
Aufl. St. Petersburg: Bücherlager N. K. Martynow 1895. LII, 239 S.
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Ko6ejiHD[KMii, A. CnpaBOHHan KHura fljia "IMHOB cpa6pHHHOÜ
(J>a6pMKaHTOB H SaBOflHMKOB. IIOJIHfelÜ C6OPHMK
M3Ä. 3-e (flon.). CIIB., H3fl. E H . Mara3MHa H. K. M a p -

TbmoBa, 1895. LII , 239 CTp. 26

Kochanowskaja — siehe Sochanskaja, N . S.

Kovalevsky, M. : Le regime economique de la Russie [Das Wirtschaftssystem
Rußlands]. Paris: Giard et Briere 1898. 362 S. 153

„Krititscheskoje Obosrenije" [Kritische Umschau], [Moskau] 1909.
„KpHTKraecKoe O603peHwe", [M.], 1909. 376

Krupskaja, N. K.: Volksbildung und Demokratie. Petrograd: Verl. „Shisn i
Snanije" 1917. 103 S.
KpyncKaa, H. K. Hapo^Hoe o6pa3OBaHMe H fleMOKpaTWH. Ilr . ,
„2CM3Hb M 3HaHne", 1917.103 e rp . 457

Kuflrjawzew, F . : Kurze Zusammenfassung der Ergebnisse auf N. F. Suchom-
linows Versuchsgut „Kunzowka" in den Jahren 1891—1895. In: „Auf-
zeichnungen der Kaiserlichen Gesellschaft für die Landwirtschaft Süd-
rußlands", 1895, Nr. 4/5, S. 48—62.
KyflpHBi^eB, <S>. KpaTicne CBeseHMH o pe3yjitTaTax onbrroB 3a
1891—1895 rofl Ha ontiTHOM ynacTKe B MMCHHM H. 4>. CyxoMJiw-
HOBa — „KyimoBKa". B HcypH.: „3anncKM w m . O-Ba cejibCKoro
XO3HÜCTBa HDHCHOÜ POCCHH", 1895, JVs 4 5, CTp. 48 62. 90

„The Latour Gazette" [Die Arbeiterzeitung], London 1897. 71

Labriola, A.: Essais sur la conception mate"rialiste de l'histoire [Essays über
die materialistische Geschichtsauffassung]. Paris: Giard et Briere 1897.
348 S. 72 77 89 138

— Zur Frage der materialistischen Geschichtsauffassung, übers , aus d. Franz.
Hrsg. von N . I. Berjosin und M. N . Semjonow. St. Petersburg [1898].
95 S.
Jlaöpwojia, A. K Bonpocy o MaTepnajincTicrqecKOM B3rjiHfle Ha
wcTopmo. n e p . c cppaHi;. CIIB., M3«. H. M. Bepe3MHa M M. H. Ceine-
HOBa [1898]. 95 CTp. 138

— In memoria del Manifeste dei Comunisti [Zum Andenken an das Kom-
munistische Manifest]. Roma 1895. 87 S. 73

— Del materialismo storico. Dilucidazione preliminare [über den historischen
Materialismus. Einleitende Erläuterungen]. Roma 1896. 153 S. 73
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Labriola, A.: Socialisme et philosophie CLettres ä G. Sorel) [Sozialismus und
Philosophie (Briefe an G. Sorel)]. Paris 1899. V, 262 S. 210

[Lenin, W. I.] Wl. Iljin: Die Agrarfrage. Teil I. St. Petersburg 1908. 263 S.
BJI. HJIBHH. ArpapHbtfi Bonpoc. H. I. CIIB., 1908. 263 CTp. 318

— Die Agrarfrage und die „Marxkritiker". In: Wl. Iljin, „Die Agrarfrage",
Teil I, St. Petersburg 1908, S. 164—263.
ArpapHfeifi Bonpoc M „KPMTHKM" Mapsca. B KH.: BJI. MJII>MH.

ArpapHbiM Bonpoc. H. I. CIIB., 1908, CTp. 164—263. 318

— N. Lenin (Wl. Uljanow): Die Agrarfrage in Rußland am Ausgang des
19. Jahrhunderts. Moskau: Verl. „Shisn i Snanije" 1918. 80 S.
H. JleHMH (BJI. yjibHHOB). Arpapnbiü Bonpoc B POCCHM K KOHiry
19-ro BeKa. M., „2Kw3Hb M 3HaHne", 1918. 80 d p . 313 316 403
405

— W. Iljin (N. Lenin): Das Agrarprogramm der Sozialdemokratie in der
ersten russischen Revolution 1905—1907. Petrograd: Verl. „Shisn i Sna-
nije" 1917. VII, 271 S.
B. MjibHH (H. JleHMH): ArpapHan nporpawovra cotpiaji-fleMOKpaTMM
B nepBofi pyccKOM peBOJiioijMH 1905—7 rr. Ilr., „2KH3Hb w. 3HaHMe",
1917. VII, 271 CTp. 321 324 326 403 404 405

— Antwort an Herrn P. Neshdanow. In: „Shisn", 1899, Nr. 12, S. 258—262.
Unterschrift: Wladimir Iljin.
OTBeT r. n . HeamaHOBy. B JKypH.: „3Cw3Hb", 1899, N° 12, crp.
258—262. Iloflnwcb: BjiaflMMMp MjibMH. 206

— Auf welches Erbe verzichten wir? In: Wladimir Iljin, „ökonomische Studien
und Aufsätze", St. Petersburg 1899, S. 227—261.
O T Kaicoro HacJieflCTBa Mbi OTKa3bmaeMCH? B KH.: BjiaflMMMp
MjibMH. 3K0H0MMHeCKMe 3TK>^bI M CTaTbM. CIIB., 1899, CTp. 227—261.
78 93 96 176 182 202

— N. Lenin: Bericht über den Vereinigungsparteitag der SD APR. Brief an
die Petersburger Arbeiter. Moskau 1906. 110 S.
H. JleHMH. flOKJiaa 06 OS'beflMHMTejibHOM CTbe3,a;e PCflPII. IlMCbMO
K neTepßyprcKMM paßo*»™. M., 1906.110 CTp. 473

— Gegen den Boykott (Aus den Notizen eines sozialdemokratischen Publi-
zisten). In: „über den Boykott der dritten Duma", Moskau 1907, Druk-
kerei M. Gorisontow, S. 1—24. Unterschrift: N. Lenin.
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IIpoTHB SoüKOTa (M3 3aMeroK c.-fl. nySjnarMCTa). B K H . :
TpeTfaeü ÄyMbi. M., Tim. ropn30HTOBa, 1907, e rp . 1—24.
H. JleHMH. 308

Zur Charakteristik der ökonomischen Romantik (Sismondi und unsere
einheimischen Sismondisten). In: „Nowoje Slowo", 1897, Nr. 7, S. 25—50;
Nr. 8, S. 25—60; Nr. 9, S. 26—53; Nr. 10, S. 18—32. Unterschrift:
K. T-n.
K XapaKTepMCTHKe 3KOHOMJ«eCK0r0 pOMaHTH3Ma. CHCMOHflH W
HaniM OTe^tecTBeHHbie cwcMOHjrncTbi. B ssypH.: „HoBoe CJIOBO",
1897, Ks 7, CTp. 25—50; N° 8, CTp. 25—60; JVa 9, erp. 26—53; Ns 10,
CTp. 18—32. nonnwcb: K. T-H. 50 84 85 93 94 96 206

Wladimir Iljin: Die Entwicklung des Kapitalismus in Rußland. Der Prozeß
der Bildung des inneren Marktes für die Großindustrie. St. Petersburg:
M. I. Wodowosowa 1899. IX, IV, 480 S.
BjiaflMMMp MjibMH. Pa3BMTHe KannTajiii3Ma B POCCMM. IIpoD;ecc
o6pa3OBaHMa BHyTpeHHero pbmKa fljia KpynHOü npoMtmuieH-
HOCTM. CIIB., M3fl. M. T/L. BOAOBO30BOÜ, 1899. IX, IV, 480 erp., 3 JI.
Swarp., VIII CTp. Ta6ji. 19 20 22 59 61 66 109 115 129 131 132—134
139/140 143 145—147 148/149 151 155 156 158/159 160 162 166/167
168 170 173 175/176 178 179/180 182/183 185 189/190 192 195/196
199 201 202 204 205 225 271

Zur Frage unserer Fabrik- und Werkstatistik (Neue statistische Taten
Professor Karyschews). In: Wladimir Iljin, „ökonomische Studien und
Aufsätze", St. Petersburg 1899, S. 263—290.
K Bonpocy o Haiiieft cpa6pM^H0-3aB0ACK0Ji CTaTMCTMKe. HoBbie
eraTHCTMHecKiie noflBMrn npo(J). KapbnueBa. B KH. : BJia#MMnp

ÜJIbMH. SKOHOMHHeCKMe 3TK)flbI H CTaTbM. CIIB., 1899, CTp. 263 290.

125

N. Lenin (Wl. Iljin): Der Imperialismus als jüngste Etappe des Kapitalis-
mus (Gemeinverständlicher Abriß). Petrograd: Verl. „Shisn i Snanije"
1917. 130 S.
H. JleHMH (BJ I . MjibMH). MMnepwajiM3M, KaK HOBewiiiMüi 3Tan Karoi-
TajiM3Ma (Ilonyji. onepK). I lr . , „3Kn3Hb n 3HaHne", 1917. 130 CTp.
465

Der Kapitalismus in der Landwirtschaft (über das Buch Kautskys und
einen Artikel des Herrn Bulgakow). In: „Shisn", 1900.
Nr. 1. Erster Artikel, S. 84—110. Unterschrift: Wl. Iljin.
Nr. 2. Zweiter Artikel, S. 59—68. Unterschrift: Wlad. Iljin.
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KannTajiM3M B cejitCKOM xo3HücTBe (O KHKre KayrcKoro M O
cxaTte r. ByjiraKOBa). B atypH.: „2Kn3Hb", 1900.
Na 1. CTaTba 1-a, cip. 84—110. noflnncb: BJI. KjibHH. 196 198 201
204 221 223 224
N° 2. CTaTkH 2-H, CTp. 59—68. üoflnucb: Bjiafl. JfjibHH. 202 204
221 223 224

— Die Kustarzählung von 1894/95 im Gouvernement Perm und die allge-
meinen Fragen der „Kustar"industrie. In: Wladimir Iljin, „ökonomische
Studien und Aufsätze", St. Petersburg 1899, S. 113—199.
KycTapHaa nepermcb 1894/95 ro^a B EfepMCKOü rySepunn M o6nrne
Bonpocbi „KycTapHOü" npoMbniijieHHOCTH. B KH.: BjiaflMMJip
MjIbMH. SKOHOMMHeCKHe 3TJOpf>l M CTaTbK. CIIB., 1899, CTp. 113
199. 61 63 64 70 84 85 86 93 94

— Karl Marx. In: „Enzyklopädisches Lexikon der Verlagsgenossenschaft
,Gebrüder A. und I. Granat und Co.'", Bd. 28, S. 219—243. Unter-
schrift: \V. Iljin.
Kapji MapKC. B KH.: SHqHKJioneflHHecKMii cjiOBapb T-Ba „Bp-
A. u T/l. rpaHaT n K°". T. 28, CTp. 219—243. IloflmiCb: B. MjibMH.
455 458 459/460 465

— Marxismus und Revisionismus. In: „Karl Marx (1818—1883). Zum
25. Todestag (1883—1908)", St. Petersburg 1908, S. 210—217. Unter-
schrift: Wl. Iljin.
MapKCH3M M peBM3M0HM3M. B KH.: Kapji MapKC (1818—1883).
K #Ba#ijaTHnflTWJieTHK> co ÄHH ero CMepTM (1883—1908). CIIB.,
1908, crp. 210—217. IlOflnwcb: BJI. HjibMH. 317

— Wl. Iljin: Materialismus und Empiriokritizismus. Kritische Bemerkungen
über eine reaktionäre Philosophie. Moskau: Verl. „Sweno" 1909. III,
438 S.
BJI. MjibMH. MaTepnajiM3M H 3MnHpnoKpMTJirrM3M. KpMTMHecKHe
3aMeTKH o5 OflHOü peaKipiOHHOü cpnjiococpMM. M., „3BeH0", 1909.
III, 438 CTp. 324 326 328 330 333 334 336 337/338 339/340 341
342 343/344 345 346 347/348 349/350 351 352/353 354/355 356 358/359
360 361/362 363/364 365/366 367 368 428

— W. Iljin (N. Lenin): Neue Daten über die Entwicklungsgesetze des Kapita-
lismus in der Landwirtschaft. I. Folge. Kapitalismus und Landwirtschaft
in den Vereinigten Staaten von Amerika. Petrograd: Verl. „Shisn i Snanije"
1917. 104 S.
B. MnbMH (H. JleHMH). Hoßbie flaHHbie o 3aKOHax pa3BMTna Karni-
TajiH3Ma B 3eMJiefleJiMM. Bbirr. I. KannTajiH3M n 3eMJieAejuie B
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IÜTaTax AMepwKw. Ilr., „2&i3Hb H 3HaHMe", 1917.
104 CTp. 457 461 465

Noch einmal zur Frage der Realisationstheorie. In: „Nautschnoje Obosre-
nije", 1899, Nr. 8, S. 1564—1579. Unterschrift: W. Iljin.
Eme K Bonpocy o Teopi-in peajiK3ain>iH. B jscypH.: „HayiHoe O6o-
3peHwe", 1899, Ns 8, CTp. 1564—1579. noflirocb: B. MjibMH. 180 184
186 201 213 221

Notiz zur Frage der Theorie der.Märkte (Aus Anlaß der Polemik zwi-
schen Herrn Tugan-Baranowski und Herrn Bulgakow). In: „Nautsch-
noje Obosrenije", 1899, Nr. 1, S. 37—45. Unterschrift: Wladimir Iljin.
3aMeTKa K Bonpocy o TeopwH PMHKOB (IIO noBOfly nojieMHKM rr.
TyraH-BapaHOBCKoro n ByuraKOBa). B HcypH.: „HayiHoe O6o-
3peHne", 1899, N« 1, d p . 37—45. noflimcb: Bjiâ MMMp MjibHH. 178
180

Wladimir Iljin: ökonomische Studien und Aufsätze. St. Petersburg 1899.
290 S.
BjiaflMMHp MJIBMH. 3K0H0MMHeCKHe 3TK)flbI M CTaTbM. CIIB., 1899.
290 CTp. 84—86 93/94 95/96 98 99 101 108/109 115/116 119 123 125
129 132 134 136 138 139 140 141 144 145 146 147 149 158 186 189
195 201

Perlen volkstümlerischer Projektemacherei (S. N. Jushakow. Fragen des
Bildungswesens. Publizistische Studien. — Reform der Mittelschule. —
Systeme und Aufgaben der Hochschulbildung. — Gymnasiallehrbücher. —
Die Frage der allgemeinen Volksschulbildung. — Die Frau und das Bil-
dungswesen. St. Petersburg 1897, VIII+ 283 Seiten. Preis 1,50 Rbl.). In:
Wladimir Iljin, „ökonomische Studien und Aufsätze", St. Petersburg 1899,
S. 201—225.
üepjibi HapoflHMHecKoro nposteKTepcTBa (C. H. K>2KaKOB. Bo-
npocbi npocBemeHMH. nySjinmicTKHecKjie onbrrbi. — PecpopMa
cpeflHeü niKOJibi. — CHCTewtbi M sa^aHM Bbicmero o6pa3OBaroiH. —
rHMHa3HHecKJie yieÖHMKn. — Bonpoc BceHapoflHoro oSyneHMH.
— 2CeHiipiHa M npocßemeHne. CIIB., 1897. CTp. VIII + 283. DjeHa
1 p. 50 K.). B KH.: BjiaflMMMp MjIbHH. SKOHOMMHeCKMe STIOÄbl M

M. CIIB., 1899, CTp. 201—225. 76 93 96

[Rezension] A. Bogdanow. Kurzer Lehrgang der ökonomischen Wissen-
schaft. Moskau 1897. Verl. des Bücherlagers A. Murinowa. 290 S. Preis
2 Rubel. In: „Mir Boshi", 1898, Nr. 4, S. 98—103.
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[Peo.eH3iM Ha KHMry] A. Bor^aHOB. KpaTKMfö Kypc SKOHOMM'iecKOM
HayKM. MocKBa. 1897. M3fl. KH. CKjiasa A. MypMHOBOw. CTp. 290.
IL 2 p. B 2KypH.: „Mnp EOSKMÜ", 1898, JV» 4, CTp. 98—103. 89 92

— [Rezension] R. Gwosdew. Das wuchertreibende Kulakentum, seine sozial-
ökonomische Bedeutung. Hrsg. von N. Garin. St. Petersburg 1899. In:
„Natschalo", 1899, Nr. 3, S. 118/119. Unterschrift: Wl. Iljin.
[PeußH.3nx Ha KHMry] P. rBO3fleB. KyjiaiecTBO-poCTOBmw^ecTBO,
ero o6mecTBeHHO-3KOHOMMHecKoe 3HaneHMe. CIDB. 1899. M33.
H. rapMHa. B 2KypH.: „Hä-qajio", 1899, N° 3, erp. 118—119. Ilofl-

: BJI. MJIBMH. 168 170 206

[Rezension] Handel und Industrie in Rußland. Handbuch für Kaufleute
und Fabrikanten. Zusammengestellt unter Redaktion von A. A. Blau,
Leiter der statistischen Abteilung im Departement für Handel und Manu-
fakturen. St. Petersburg 1899. Preis 10 Rubel. In: „Natschalo", 1899,
Nr. 3, S. 119—121. Unterschrift: Wl. Iljin.

na KHMry] ToproBO-npoMbiimieHHaH POCCMH. Cnpa-
KHMra #JIH Kyrm.oB M cpaöpMKaHTOB. COCT. nofl pe;n;. A. A.

Bjiay, Han. CTaTMCT. OTfleJi. flenapT. ToproBJiM M MaHycpaKTyp.
C n B . 1899. n. 10 py6. B xcypH.: „Hanaoio", 1899, JVs 3, CTp. 119—121.

b: BJI . MjifaMH. 178

[Rezension] Karl Kautsky. Die Agrarfrage. Eine Übersicht über die Ten-
denzen der modernen Landwirtschaft und die Agrarpolitik usw. Stuttgart:
Dietz 1899. In: „Natschalo", 1899, Nr. 4, S. 165—169. Unterschrift:
Wl. Iljin. 192 193 198

[Rezension] Parvus. Der Weltmarkt und die Agrarkrisis. ökonomische
Skizzen. Aus dem Deutschen übertragen von L. J., St. Petersburg 1898.
Verlag O. N. Popowa (Bildende Bibliothek, 2. Serie, Nr. 2). 142 S. Preis
40 Kop. In: „Natschalo", 1899, Nr. 3, S. 117/118. Unterschrift: Wl. Iljin.
[Peu,eH3MH Ha KHMry] IlapByc: MHPOBOH PLJHOK M cejibCKOxo-
3aÖCTBeHHbIM KPM3MC. SKOHOMMHeCKHe OHepKM. üepeBCfl C He-
Meu,Koro JI. H. CIIB. 1898. Ü3fl. O. H. EfonoBOH (O6pa3OBaTenbHaH
ÖMÖJiMOTeKa, cepna 2-a, K» 2). CTp. 142. Djena 40 Kon. B JKypH.:
„Hanajio", 1899, JVs 3, CTp. 117—118. IIoflnMCb: BJI. MjibMH. 173

über das Selbstbestimmungsrecht der Nationen. In: „Prosweschtschenije",
1914, Nr. 4, S. 34—47; Nr. 5, S. 57—71; Nr. 6, S. 33-47. Unterschrift:
W. Iljin.
O npaBe Hanirii Ha caMOonpe^ejieHiie. B scypH.:
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1914, Na 4, CTp. 34—47; Na 5, e rp . 57—71; JVs 6, e rp . 33—47.

b: B. MjibMH. 445

— W. Iljin (N. Lenin): Staat und Revolution. Die Lehre des Marxismus vom
Staat und die Aufgaben des Proletariats in der Revolution. Lief. 1. Petro-
grad: Verl. „Shisn i Snanije" 1918. 115 S.
B. MJIBHH (H. JleHMH). rocyflapcTBo n peBOJnoipiH. yneniie MapK-
cn3Ma o rocy^apcTBe M 3a^aHM npojieTapMaTa B peBOjncmiai. Bwn.
1. Ilr., „aöi3Hb H 3HaHHe", 1918. 115 CTp. 472

— Stolypin und die Revolution. In: „Sozial-Demokrat", 1911, Nr. 24 vom
18. (31.) Okt., S. 1/2. Leitartikel. Ohne Unterschrift.
CTOJitmHH M peBOJiioiTKH. B ra3.: „Ccmnaji-fleMOKpaT", 1911,
Wo 24, 18 (31)/X, CTp. 1—2. nepeflOBaa. Be3 nofln. 410

— L. N. Tolstoi und seine Epoche. In: „Swesda", 1911, Nr. 6 vom 22. Jan.,
S. 2. Unterschrift: W. Iljin.
31. H. TOJICTOÜ M ero anoxa. B ra3.: „3Be3fla", 1911, JVa 6, 22/1, CTp. 2.
noflrmcb: B. MjifcMH. 405

— Eine unkritische Kritik (Zu dem Aufsatz von Herrn P. Skworzow „Waren-
fetischismus" im „Nautschnoje Obosrenije" Nr. 12, Jahrgang 1899). In:
„Nautschnoje Obosrenije", 1900, Nr. 5, S. 945—954; Nr. 6, S. 1061 bis
1067. Unterschrift: Wladimir Iljin.
HeKpnTMHecKaa KpHTHKa (IIo noBO/ry eraTfcH r. n . CKBopqoBa:
„ToBapHbifö cpeTHiiiH3M" B Ks 12 „HayHH. O6o3p." 3a 1899 r.).
B 2KypH.: „Hay^Hoe O6o3peHne", 1900, Na 5, erp. 945—954; N« 6,
CTp. 1061—1067. üofliiMCb: BjiaflMMMp MJIBMH. 228 231 233

Lenstroem, N.: Russisch-deutsches und deutsch-russisches Wörterbuch.
I. Russisch-deutsches Wörterbuch. Mitau: E. Behre 1871. XI, 620 S.
JleHerpeM, H. PyccKO-HeMenKHft M HeMeu;KO-pyccKMö[ cJiOBapb.
H. I. PyccKO-HeMeirKMfi cjioBapb. MMTaBa, M3fl. 3 . Bepe, 1871.
XI, 620 CTp. 173 184

Lewizki, W. — siehe Zederbaum, W. O.

»„Lichtstrahlen". Hrsg. von J. Borchardt. Berlin 1915. 459

Ljudogowski, A. P.: Die Grundlagen der Landwirtschaftsökonomie und der
landwirtschaftlichen Rechnungsführung. St. Petersburg: A. F. Devrient
1875. VIII, 488 S.
J&OflOrOBCKMfi:, A. II . OCHOBbI CeJIbCK0X03HÜCTBeHH0Ü 3K0H0MMH
H CejIbCK0X03HÜCTBeHH0r0 C^eTOBOflCTBa. CIIB., M3fl. A. <3>.

1875. VIII, 488 erp. 90
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Lokot, T. W.: Die Haushalts- und Steuerpolitik Rußlands. Moskau 1908.
IV, 240 S.
JIoKOTb, T. B. EioffsteTHaH n no^aTHan ncwiHTjaca POCCMH. M., 1908.
IV, 240 CTP. 320

Losinski, M. A.: Das bäuerliche Eigentum an Grund und Boden und die Maß-
nahmen zur Verhütung der Vertreibung der Bauern von der Scholle
[Kurze Darlegung des Vortrags auf der Sitzung der III. Abteilung der
Kaiserlichen Freien ökonomischen Gesellschaft vom 13. Dezember 1897].
In: „Arbeiten der Kaiserlichen Freien ökonomischen Gesellschaft", 1898,
Nr. 2, S. 89—95.
JIO3MHCKMÜ, M. A. KpecTbHHCKaH rtO3eMeJibHaa coScTBeHHOCTb M

npeaynpezKfleHMH o6e33eMejieHMH Kpecrbsra [KpaTKoe
OKJiafla, npoiHTaHHoro B 3aceflaHiiH III oTßejiemiH

HMnepaTopcKoro BcuibHoro SKOHOMiraecKOro oSmecTBa 13-ro p,e-
Ka6pa 1897 rofla]. B siypn.: „Tpy^bi MMnepaTopcKoro BojibHoro
3KOHOMMHecKoro o6mecTBa", 1898, Na 2, erp. 89—95. 82

Lowell, P.: Mars and its canals [Der Mars und seine Kanäle]. 1907. 329

M

Makarow, N. P.: Vollständiges russisch-französisches Wörterbuch. Hrsg. von
N. P. Makarow. 9. Aufl. St. Petersburg 1900. XV, 1120 S.
ManapoB, H. II. IIojiHbtK pyccKo-cppaHiry3CKMß cJioBapt. Jfes. 9-e.
CHB., H3H. H. II. MaKapoBa, 1900. XV, 1120 CTp. 299

Manifest der Partei der Sozialrevolutionäre (Ausgearbeitet auf dem Kongreß
der Vertreter der vereinigten Sozialrevolutionären Gruppen). O. O.:
Druckerei der Partei der Sozialrevolutionäre 1900. 12 S.
MaHHCpecT napTHM coijHajiMCTOB-peBOJiioiiHOHepoB (Bbipa6oTaH
Ha Cbe3fle npeflCTaBMTeJieü oöTbeflMHeHHbix rpynn c.—p.). B. M.,
Tun. napTHM c.—p., 1900. 12 CTp. 255 258

[Martow,L.]: Die Volkstümlerrichtung einst und jetzt. In: „Nowoje Slowo",
1897, Nr. 2, S. 52—78. Unterschrift: A. Jegorow.
[MapTOB, JI.] HapoAHMHecTBO npeac^e M Tenepb. B acypH.: „HoBoe
CJIOBO", 1897, JMa 2, d p . 52—78. ÜOflnncb: A. EropoB. 70/71

Karl Marx (1818—1883). Zum 25. Todestag (1883—1908). St. Petersburg:
O. und M. Kedrow 1908. 410 S. Auf dem Umschl.: Karl Marx zum Ge-
dächtnis.
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Kapji MapKC (1818—1883). K ;nBaflu;aTwnHTKJieTiiK> co ÄHH ero
CMepTM (1883—1908). CIIB., M3«. O. M M. Keflpoßbix, 1908. 410 CTp.
Ha O6JI.: naMHTH Kapjia MapKca. 317

Marx, K. Critique de la philosophie du droit de Hegel [Zur Kritik der Hegel-
schen Rechtsphilosophie]. Paris: Giard et Briere 1895. 15 S. 77

— Das Kapital. Kritik der politischen Ökonomie. Hrsg. von Fr. Engels. Bd. 2,
Teil 2. St. Petersburg 1885. XXI, 403 S.
MapKC, K. Kanirraji. KpwTMKa nojirrorqecKOfi SKOHOMMH. HÖR pefl.
<I>. SHrejitca. T. 2, KH. 2. CIIB., 1885. XXI, 403 cxp. 27

— Das Kapital. Kritik der politischen Ökonomie. Hrsg. von Fr. Engels. Bd. 3.
Hamburg: Meissner 1894. 4

— Misere de la philosophie. Reponse ä la Philosophie de la misere de m.
Proudhon. Avec une pref. de F. Engels [Das Elend der Philosophie. Ant-
wort auf Proudhons „Philosophie des Elends". Mit einem Vorwort von
Friedrich Engels]. Paris: Giard et Briere 1896. 292 S. 77

*Marx,K. und Engels, F.: Der Briefwechsel zwischen Friedrich Engels und
Karl Marx 1844 bis 1883. Hrsg. von A. Bebel und Ed. Bernstein. Bd. 1—4.
Stuttgart: Dietz 1913. 439

Marx, K. und Engels, F.: Briefe von Karl Marx und Friedrich Engels an
Nikolai -on. übers, von G. A. Lopatin. In: „Minuwschije Gody", 1908,
Nr. 1,S.47—76.
MapKC, K. w SHrejitc, <3>. ÜMCtivia Kapjia MapKca M
SHreJiBca K HwKOJiaio -ony. Ilep. c noflji. r. A. JIonaTMHa.

„MMHyBiruie Toffel", 1908, JV» 1, CTp. 47—76. 320

Maslow, P.: Die Idealisierung der Naturalwirtschaft. In: „Nautschnoje
Obosrenije", 1899, Nr. 3, S. 632.
MacjioB, II. MfleajiM3au;iiH HaTypajifaHoro xo3aücTBa. B aiypH.:
„HayiHoe O603peHMe", 1899, JYs 3, CTp. 632. 202

— *Die ökonomischen Ursachen des Weltkriegs. Moskau 1915. 69 S.
SKOHOMHHeCKHe npMHHHfcl MHPOBOÜ BOÜHbl. M., 1915. 69 CTp. 459

Materialien zur Bodenbewertung im Gouvernement Tula. Hrsg. vom Tulaer
Gouvernementssemstwo. Bd. 13. Tula 1916.
MaTepuajrbi fljia cmeHKH 3eMejib TyjibCKofi ryöepHHw. T. 13. Tyna,
M3fl. TyjitCK. ry6. 3eMCTBa, 1916. 468

Materialien zur Geschichte der russischen Konterrevolution. Bd. I. Die
Pogrome nach offiziellen Dokumenten. St. Petersburg: Druckerei „Ob-
schtschestwennaja Polsa" 1908. 451 S.
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MaTepuajibi K MCTOPWH pyccKOH KOHTppeBOJiioniiH. T. 1. üorpoMfei
no ocpmrMajibHbiM flOKyMeirraM. CHE., THTI. „O6mecTBeHHaa
nojib3a", 1908. 451 CTp. 320

Materialien zur Schilderung der Gewerbe im Gouvernement Wjatka. Hrsg.
vom Wjatkaer Gouvernementssemstwo. Lief. 1—5. Wjatka 1889—1893.
MaTepuajiti no onncaHMK) npoMBicjiOB BaTCKOß ryöepHMM. Bbm.
1—5. BHTKa, H3fl. BHTCK. ry6. 3eMCTBa, 1889—1893.

— Bwn. 1. 1889. II, 224, XVII, VII CTp. 90

— *Bbin. 2. 1890. 320, XXXV, XIII, III CTp. 73 90

— Bfcin. 3. 1891. 252 erp. 90

— Bfcm. 4. 1892. 243 CTp. 90

— Bfem. 5. 1893. II, 196 CTp. 90

Materialien für die Statistik der Fabrik- und Werkindustrie im Europäischen
Rußland für das Jahr 1868 — siehe: Statistische Annalen für das Russische
Reich.

Materialien zur Statistik des Gouvernements Wjatka. Hrsg. vom Wjatkaer
Gouvernementssemstwo. Bd. 1—12. Wjatka 1893—1898.
MaTepnajibi no CTaTHCTHKe BHTCKOÜ rySepHWH. T. 1—12. BHTKa,
M3fl. BHTCKOTO ryö. 3eMCTBa, 1893—1898. 207

Mehringr, F.: Geschichte der deutschen Sozialdemokratie. Teil 1—2. Stuttgart:
Dietz 1897/1898. 71 220

Mendelejew, E.: Tarif-Handbuch oder eine Untersuchung über die Entwick-
lung der Industrie in Rußland im Zusammenhang mit seinem allgemeinen
Zolltarif im Jahre 1891. Lief. 2/3. St. Petersburg 1892. L, 730 S.

, MeHflejieeB, 3 . TojiKOBbrü Tapncp MJIH HcaieflOBaHwe o pa3BHTMw
npOMfcEIIJieHHOCTK POCCMM B CBH3H C e e OÖIirMM TaMOHteHHJblM

TapncpOM 1891 ro^a. Bbm. 2—3. CHE., 1892. L, 730 d p . 90

Merkbuch des Gouvernements Tula für das Jahr 1895. Zusammengestellt
unter der Red. des Sekretärs des Komitees W. J. Fere. Hrsg. vom Gouver-
nementskomitee für Statistik. Tula 1895. 15, XLI, 138, 12, 26, 10, 32, 27,
118, 10-S.
naMHTHas KEonsKa TyjibCKOü ry6epHnn Ha 1895 rofl. COCT. noA
pe#. ceKpeTapa KOMHTeTa B. K). <I>epe. Tyjia, H3,zr. TySepHCK. CTa-
TMCTHH. KOMMT., 1895. 15, XLI, 138, 12, 26, 10, 32, 27, 118, 10 CTp.

139 154

Meurer, J.: Kleiner illustrierter Führer durch Wien und Umgebungen. 264
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Michailowski, N. K.: Zwei Briefe N. K. Michailowskis an P. L. Lawrow. In:
„Minuwschije Gody", 1908, Nr. 1, S. 125—128.
MnxaüjiOBCKMÜ, H. K. flBa rracbMa H. K. MnxaüjiOBCKoro K n . JE.
JlaBpoBy. B HiypH.: „MMHyBiirae Toflbi", 1908, N° 1, CTp. 125—128.
320

— Literatur und Leben. Ein Buch des Herrn Kotljarewski über den „Welt-
schmerz". — Die Zeitschriften „Natschalo" und „Shisn". — Die Liebe zum
Nächsten und die Liebe zum Fernsten. In: „Russkoje Bogatstwo", 1899,
Nr. 4, S. 189—219.
MwxaüJiOBCKHM, H. K. JlMTepaTypa M JKM3HI>. KHura r. KoTJinpeB-
CKoro o „irapoBOü CKOP6H". — SCypiiajibi „Hanajio" M „2Kn3Hb". —
JboÖOBb K ÖJinscHeMy n JIHDÖOBB K sajibHeiay. B asypH.: „PyccKoe
BoraTCTBo", 1899, JVs 4, crp. 189—219. 202

Mikulin, A. A.: Die Fabrik- und Werkindustrie und das Handwerk der Stadt-
hauptmannschaft Odessa im Gouvernement Cherson und des Militär-
gouvernements Nikolajew. Mit beigefügtem Verzeichnis der Fabriken,
Werke und landwirtschaftlichen Mühlen. Hrsg. von der Südrussischen Ge-
sellschaft für Druckereiwesen. Odessa 1897. XIII, 76, 276 S.

, A. A. «^aöpiiiHo-aaBOflCKaH n peMecjieHHaH npoMfemi-
ofleccKoro rpa^oHanajiBCTBa XepcoHCKOü rySepHHM M

HMKOJiaeBCKoro BoeHHoro ryöepHaTopcTBa. C npnji. cnucKa
cpaSpHK, 3aB0^0B M cejibCK0X03aüCTBeHHbix MejibHME(. Oflecca,
M3fl. iOHCHO-pyccKoro o-Ba nenaTH. ÄeJia, 1897. XIII, 76, 276 CTp. 93

*Militärstatistisches Handbuch. Lief. 4. Rußland. Unter der Gesamtred,
von N. N. Obrutschew. St. Petersburg 1871.
BoeHHO-craTHCTMHecKHü cBopHMK. Bbin. 4. POCCMH. IIOÄ o6m. pefl.
H. H. OÖpyqeBa. CnB., 1871. 27

„Minuwschije Gody" [Verflossene Jahre], St. Petersburg 1908, Nr. 1, S. 47
bis 76,125—128.
„MMHVBiiiHe roflbi", CHB., 1908, Ne 1, CTp. 47—76, 125—128. 320

„Mir Boshi" [Die Welt Gottes], St. Petersburg 1898; 1899; 1902.
„Mnp EOJKHÜ", CIIE., 1898; 1899; 1902. 125 141 198 280

Mirbeau, O.: Dingo. Paris: E. Flammarion o. J. 286 S. 440
„Mitteilungen der Buchhandelsgenossenschaft M. O. Wolf. St. Peters-

burg und Moskau". Illustr. bibliogr. Zeitschrift 1897,- 1898. St. Peters-
burg 1898/1899.
„M3BecTKH KHMKHbix Mara3HHOB T-Ba M. O. BojibCp. C.-üeTep-
6ypr n MocKBa". MJIJIIOCTP. 6n6jiMorp. 2KypH. 1897; 1898. CIIB.,
1898—1899. 71 74 124 125 138 142 173 189



670 Verzeidbnis der von rW. 1. Lenin erwähnten Literatur

•„Monatliche Übersicht der bedeutenderen Erscheinungen des deut-
schen Buchhandels". Leipzig: J. C. Hinrichs'sche Buchhandlung [1913].
439

Moskauer städtische Statistik über die Wahlen — siehe: Die Wahlen zur
Reichsduma in Moskau.

Moskauer Nachrichten. In: „Russkije Wedomosti", 1898, Nr. 290 vom
20. Dez., S. 4.
MocKOBCKKe BecTM. B ra3.: „PyccKHe BeflOMOCTM", 1898, N° 290,
20/XII, CTp. 4. 159

„Moskowskije Wedomosti" [Moskauer Nachrichten], Moskau.
„MoCKOBCKMe BeßOMOCTM", M.

— 1898, Nr. 53—56 vom 23. Febr. (7. März) bis zum 26. Febr. (10. März).
107

— 1899. 176
1899, Nr. 223 vom 15. (27.) Aug. 222

„Le Mouvement Socialiste" [Die sozialistische Bewegung], Paris 1899. 225
Muret, E.: Taschenwörterbuch der englischen und deutschen Sprache. T. 1.

Englisch-deutsch. Berlin—Schöneberg: Langenscheidtsche Verlagsbuch-
handlung 1902. 293

„Mysl" [Der Gedanke], Moskau 1910, Nr. 1.
„Mbiaiib", M., 1910, J\fe i. 404

N

N.-on — siehe [Danielson, N. F.] Nikolai -on.

Nachrichten der Flurbereinigungskommissionen — siehe: Übersicht über die
Tätigkeit der Kreiskommissionen für Flurbereinigung.

„Nachrichten der Landabteilung" (des Innenministeriums), St. Petersburg
1909.
„M3BecTMH 3eMCKoro OTflejia" [Mm-Ba BHyrp. flau.], CHE., 1909.
380 382

„Nasch Wek" [Unser Jahrhundert], St. Petersburg 1908.
„Ham Ben", CIIE., 1908. 313

„Natschalo" [Der Anfang], St. Petersburg 1899, Nr. 1—5.
„Hanajio", CIIE., 1899, JNfeJVfe 1—5. 168 170 192 193 196 201 206
208 213

„Nautschnoje Obosrenije" [Wissenschaftliche Revue], St. Petersburg 1898;
1899, Nr. 1, 3, 5, 7; 1900, Nr. 3—8.
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„HayHHOe O603peHne", C n E . , 1398; 1899, JV2JV9 1, 3, 5, 7; 1900,
JVfeJVe 3—8. 125 130 133 138 141 178 180 185 198 201 202 208 213
215 225 231 232 262

Negri, A.: Fatalitä [Schicksal]. Milano: Treves 1892. XVI, 252 S. 202
— Tempeste [Stürme]. Milano: Treves 1896. 319 S. 124
„Die Neue Zeit", Stuttgart 1897; 1898; 1908 (Beilage zu Nr. 1); 1912; 1913.

92 128 137 148 149 154 160 168 179 193 213 220 317 318 419 439
Neue Moskauer Laiidwirtschaftsstatistik — siehe: Statistisches Jahrbuch

des Gouvernements Moskau.

„Niwa" [Die Flur], St. Petersburg 1898, Nr. 1—52; 1899, Nr. 1—52.
„HiiBa", CIIB., 1898, NWVfe 1—52; 1899, JV2JY9 1—52. 98 141

„Niwa". Monatliche literarische und populärwissenschaftliche Beilagen. St. Pe-
tersburg 1909, Nr. 3, S. 533.
„HuBa". EjKeMecHHHbie jiriTepaTypirbie n nonyjiHpHO-HayHHfcie
npmicoKeHMH, CIIB., 1909, N° 3, crp. 533. 391 393

„Nowaja Rabotschaja Gaseta" [Neue Arbeiterzeitung], St. Petersburg 1914,
Nr. 8 vom 11. Jan.
„HoBaa Pa6onaa Ta3eTa", CIIB., 1914, JV° 8, 11/1. 445

„Nowoje Slowo" [Neues Wort], St. Petersburg 1897, Heft 5—12, Februar
bis September, Heft 2, November.
„HoBoe CJIOBO", CIIB., 1897, KH. 5—12, cpeBpajit — ceHTHQpt,
KH. 2, Hoaöpfa. 37 54 63 73 76 78 82 96 213

„Nowosti" [Neuigkeiten], St. Petersburg 1899, Nr. 152 vom 4. Juni, S. 2.
„HOBOCTM", CIIB., 1899, .Ns 152, 4/VI, CTp. 2. 225

Nurok, P. M.: Praktische Grammatik der englischen Sprache mit Chrestoma-
thie und Wörterbuch, 7., neu überpr. Aufl. St. Petersburg 1894. VI, 384 S.
HypoK, n . M. üpaKTHHecKan rpaMMaTMKa aHrjiMücKoro H3bma c
xpecTOMaTMeü n cjiOBapeM. M3fl. 7-e, BHOBB npocMOTp. CUB., 1894.
VI, 384 CTp. 104

O

„Obrasowanije" [Die Bildung], St. Petersburg.
„O6pa3OBaHne", CUB. \ 312

Oganowski, N. P.: Warum brach der große europäische Krieg aus? Moskau:
Verl. „Sadruga" 1914. 31 S.
OraHOBCKMÜ, H. n . OTnero 3aropejiact BenMKan eßponeücKaa
BOÜHa? M., „3aspyra", 1914. 31 CTP. 459

46 Lenin, Werke, Bd. 37
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Orlow, P. A. und Budagow, S. G.: Index der Fabriken und Werke des
Europäischen Rußlands, Materialien für die Fabrik- und Werkstatistik.
3., verb. und bed. erw. Aufl. St. Petersburg 1894. XVI, 826 S.
OpjiOB, n . A. M ByflaroB, C. r . YKasaTejib cpa6pwK H 3aB0fl0B
EßponeücKOfi POCCHH. MaTepuajiBi .ZJJIH cpa6p.-3aB. cTaTMCTMKM.
M3fl. 3-e, ncnp. w. 3HaHMT. flon. CIIB., 1894. XVI, 826 CTp. 40 50

Parvus: [Artikel gegen Bernstein] In: „Sächsische Arbeiterzeitung", 1898. 223

— Die Kolonialpolitik und der Zusammenbruch. Leipzig 1907. 155 S. 317

— Der Weltmarkt und die Agrarkrisis. ökonomische Skizzen. St. Petersburg:
O. N. Popowa 1898.142 S.
IlapByC, MwpOBOÜ pWHOK H CejIbCKOXO3HÜCTBeHHbIÜ KPM3MC.

3K0H0MMHecKne onepKM. CIIB., K3#. O. H. üonoBOü, 1898. 142 CTp.
173

Pawlowski, I. J.: Deutsch-russisches Wörterbuch. 3., umgearb. und wesentlich
verm. Aufl. Leipzig: F. Fleischer 1888. VI, 1527 S. 25

— Deutsch-russisches Wörterbuch. 3., umgearb. und wesentlich verm. Aufl.
Riga 1888. VI, 1527 S.
naBJioBCKHü, 1/1. H. HeMerrKO-pyccKMfr cjiOBapb. Ü3fl. 3-e, wcnp. n
3HaHMT. flon. Pnra, 1888. VI, 1527 CTp. 25

— Russisch-deutsches Wörterbuch. 3., vollst, neu bearb., bericht. und verm.
Aufl. Riga: N. Kymmel; Leipzig: F. Fleischer 1900. XI, 1774 S.
PyccKO-HeMeEjKMft cjioßapb. 3-e coBepui. nepepaSoT., wcnp. n son.
M3fl. Pura, M3fl. KüMMejiH; Leipzig, Fleischer 1900. XI, 1774 CTp. 151
173/174 184

Philosophische Forschungen, Übersichten u. a., hrsg. unter der Red. von
Prof. G. Tschelpanow. Bd. 1, Lief. 1/2, Kiew 1904.
<S>Mjiococpcioie KccjieflOBaHHH, o6o3pemiH M npoH., H3#aBaeMbie
nofl pefl. npocp. T. HejinaHOBa. T. 1, Bbin. 1—2. KneB, 1904. 327

Plechanow, G.: Beiträge zur Geschichte des Materialismus. Stuttgart: Dietz
1896. VIII, 264 S. 208

— Wofür sollen wir ihm dankbar sein? Offener Brief an Karl Kautsky. In:
„Sächsische Arbeiterzeitung", 1898, Nr. 253, 2. Beilage; Nr. 254, Beilage,-
Nr. 255, Beilage. 223
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[Plechanow, G. W.] Beltow, N.: Zur Frage der Entwicklung der monistischen
Geschichtsauffassung. St. Petersburg 1895. 288 S.
[ÜJiexaHOB, r . B.] BejitTOB, H. K Bpnpocy o pa3BHTMM MOHHCTM-
necKoro B3rjiHfla Ha MCTOprao. CHB., 1895. 288 d p . 27

— nber materialistische Geschichtsauffassung. In: „Nowoje Slowo", 1897,
Nr. 12, S. 70—98. Unterschrift: N. Kamenski.
O MaTepnajiMCTHHecKOM noHMMaHMM KCTOPHH. B acypH.: „Hoeoe
CJIOBO", 1897, N° 12, cTp. 70—98. noflnncfc: H. KaMeHcradl. 73

Pogoshew, A. W.: Fabrikzustände in Deutschland und in Rußland. Hrsg. von
Karzew. Moskau 1882. 172, IV S.
IIorojKeB, A. B. <3>a5pniHbrK Sfarr TepMaHMH M POCCMM. M., M3fl.
KapijeBa, 1882. 172, IV erp. 26

[Potressow, A. N.] „Außer der Reihe". Kritische Skizzen. In: „Natschalo",
1899, Nr. 4, S. 121—149. Unterschrift: A. K-r-i.
[ÜOTpecoB, A. H.] „He B o^iepeflb". KpwTM êcKMe Ha6pocKM. B
3KypH.: „Hanano", 1899, JVg 4, CTp. 121—149. noflnncb: A. K-p-MÜ.
213

„Praktitscheskaja Shisn" [Praktisches Leben], St. Petersburg 1899.
„npaKTMHecKaa 2CH3HB", CUE., 1899. 195

„Prawda" [Die Wahrheit] („Proletarskaja Prawda", „Put Prawdy"), St. Pe-
tersburg.
„npaBfla" („IIpojieTapcKaH npaB^a", „IlyTt üpaBÄbi"), CIIB.

— 1913; 1913, Nr. 92 vom 23. Apr.; Nr. 152 vom 5. Juli. 427 432 438
— 1914, Nr. 2 vom 23. Jan.; Nr. 4 vom 25. Jan.; Nr. 11 vom 19. Dez. 445

Probleme des Idealismus. Gesammelte Aufsätze. Unter der Red. von P. I.
Nowgorodzew. Hrsg. von der Moskauer Psychologischen Gesellschaft.
[Moskau 1902]. IX, 521 S.
npo6neMBi MfleajiH3Ma. C6OPHKK CTaTeft. Ilofl pefl. II. l/l. HOB-
ropofli^eBa, [M.], VOR. MOCKOBCK. ncnxojioriiH. o-Ba, [1902]. IX,
521 d p . 293

Programm der „Gruppe gemäßigter-Bauern" — siehe: Agrarentwurf der ge-
mäßigten rechten Bauerndeputierten.

Programme für die Hauslektüre im 3. Jahr des systematischen Lehrgangs.
Hrsg. von der Kommission zur Organisierung der Hauslektüre bei der
Abteilung Unterricht der Gesellschaft zur Verbreitung technischer Kennt-
nisse. Moskau 1897. XVI, 320 S.
üporpaMMM flOMauiHero HTeHiia Ha TpeTMÜ r o ß CMCTeMaTHHecKoro
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Kypca. M., M33. KOMMCCHM no opraHM3aipra soMaiiiHero
yneÖHOM OTflene o6mecTBa pacnpocTpaneHHa

ü, 1897. XVI, 320 CTp. 71 74
Prokopowitsch, S. N.: Die Arbeiterbewegung im Westen. Versuch einer kriti-

schen Untersuchung. Bd. 1. Deutschland. Belgien. St. Petersburg: L. F.
Pantelejew 1899. II, 212, 120 S.
IIpoKonoBMH, C. H. Pa6oiee flBJßKeHwe Ha 3ana#e. OribiT KPMTK-
necKoro nccjieflOBaHHH. T. 1. TepiviaHMa. Eenfarwa. CHB., M3fl.
JI. * . naHTejieesa, 1899. II, 212, 120 CTp. 228

„Promyschlenny Mir" [Die Welt der Industrie], St. Petersburg 1901.

„npoMMiHJieHHfcrii Mwp", CIIB., 1901. 262
„Prosweschtschenije" [Die Aufklärung], St. Petersburg 1913; 1914; 1914,

Nr. 1—2.
„IIpocBemeHHe", CIIE., 1913; 1914; 1914, NeNs 1—2. 432 439 445
446 453 455

Protokoll über die Verhandlungen des Parteitages der Sozialdemokratischen
Partei Deutschlands, abgehalten zu Stuttgart vom 3. bis 8. Oktober 1898.
Berlin: Vorwärts 1898. 238 S. 225

*Prugawin, W. S.: Die Gewerbe des Gouvernements Wladimir. Lief. 4. Der
Kreis Pokrow. Hrsg. von A. Baranow. Moskau 1882.
IIpyraBJiH, B. C. üpoMbicjiti BjiaflMMwpcKofi ryöepmoi. Bbin. 4.
IIOKPOBCKHÜ ye3fl. M., M3fl. A. BapaHOBa, 1882. 40

Puschkin, A. S.: Gesammelte Werke in 10 Bänden.
IlyniKHH, A. C. CoßpaHMe coiHHeHnü B 10 TOMax. 443

R

„Rabotniza" [Die Arbeiterin], St. Petersburg 1914.
„Pa6oTHima", CHB., 1914. 446

Ragosin, J. I.: Eisen und Kohle in Südrußland. St. Petersburg 1895. 170 S.
Paro3HH, E. l/l. 2Kejie3o M yrojib Ha rare POCCHM. CIIB., 1895.
170 CTp. 90

Die Reform des Geldumlaufs in Rußland. Vorträge und Diskussion in der
III. Abteilung der Kaiserlichen Freien ökonomischen Gesellschaft. Steno-
grafischer Bericht. St. Petersburg 1896. 264 S.
PetpopMa fleHejKHoro o6pameHMJi B POCCMH. floKjiaflfci n npeHHH B
III OTfl. mm. BoubHoro SKOHOM. o-Ba. CTeHorp. oT^eT. CIIB., 1896.
264 CTp. 82
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Reift, Ph.: Neue Parallel-Wörterbücher der russischen, französischen, deut-
schen und englischen Sprache in 4 Teilen. 4. Aufl. Teil 1. Russisch-fran-
zösisch-deutsch-englisches Wörterbuch. St. Petersburg, Leipzig, Paris 1892.
LXXXVIII, 832 S.
Peücp, <£>. HoBtie napajijiejibHtie cJiOBapn H3BIKOB pyccKoro,
cppaHt(y3CKoro, HeivieuKoro M aHrjinücKoro B 4-X HaerHX. 4-e K3£.
H. I. PyccK0-cppaHî y3CK0-HeMeE(K0-aHrjiiiß[CKMM cnoBapB. CIIB.,
JleftnirKr-IIapsEK, 1892. LXXXVIII, 832 CTp. 173 184

Resolution der Bakuer Sozialdemokraten gegen die Expropriationen und den
Terror. In: „Retsch", 1908, Nr. 12 vom 15. (28.) Jan., S. 5.

. Pe3OJIK>irKH SaKMHCKMX COtpiajI-ßeMOKpaTOB npOTMB 3KCnpO-
npnairMü H Teppopa. B ra3.: „Penb", 1908, Ns 12, 15 (28)/I, CTp. 5.
316

„Retsch" [Die Rede], St. Petersburg.
„Pent", CIIB.

— 1908, Nr. 12 vom 15. (28.) Jan., S. 5. 316
— 1909, Nr. 317 vom 18. Nov. (1. Dez.), S. 2. 378
— 1910, Nr. 31 vom 1. (14.) Febr., S. 4. 393
— 1912.' 397

1912, Nr. 132 vom 17. (30.) Mai, S. 3. 415
— 1916. 461

Ribot, T.: Das affektive Gedächtnis. 2., verb. Aufl. Hrsg. von der Zeitschr.
„Obrasowanije", St. Petersburg 1899. 50 S.
Pn6o, T. AcpcpeKTHBHaH naMHTb. 2-e ncrrp. H3fl. CIIB., M3fl. 2KypH.
„O6pa3OBaHne", 1899. 50 CTp. 175 178

Ricardo, D.: über die Grundsätze der politischen Ökonomie. Moskau: K. T.
Soldatenkow 1895. XXXVI, 288, II S.

O, p,. Hanajia nojiHTHiecKoü SKOHOMMM. M., M3fl. K. T. COJI-
a, 1895. XXXVI, 288, II CTp. 27

„Rossija" [Rußland], St. Petersburg 1909.
„POCCMH", CIIB., 1909. 377

„Russkaja Mysl" [Russischer Gedanke], Moskau 1897, Nr. 12, S. 189/190.
„PyccKaa MbicjiB", M., 1897,0\2 12, CTp. 189—190. 89

„Russkije Sapiski" [Russische Aufzeichnungen], St. Petersburg 1916.
„PyccKMe 3anwcKn", CIIB., 1916. 468
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„Russkije Wedomosti" [Russische Nachrichten], Moskau.
„PyccKwe BeflOMOera", M.

— 1893. 3
— 1897. 41 50 55

1897, Nr. 215 vom 6. Aug., S. 2. 63
Nr. 274 vom 4. Okt., S. 1. 71

— 1898. 83 159
1898, Nr. 279 vom 9. Dez., S. 3/4. 154

— 1899. 141
1899, Nr. 14 vom 14. Jan., S. 1. 168
Nr. 77 vom 19. März, S. 2. 195

— 1901. 269
— 1914, Nr. 183 vom 10. Aug., S. 3; *Nr. 202 vom 3. Sept., S. 2/3. 459
„Russkoje Bogatstwo" [Russischer Reichtum], St. Petersburg.

„PyccKoe EoraTCTBo", CIIB.
1897; 1898, JV» 1; 1899, J\fe 4. 41 50 56 99 141 192 202

„Sächsische Arbeiterzeitung", Dresden 1898, Nr. 253, 2. Beilage! Nr. 254,
Beilage,- Nr. 255, Beilage. 223

Sammlung statistischer und informatorischer Daten für das Gouvernement
Nishni-Nowgorod. Hrsg. vom Statistischen Komitee des Gouvernements
Nishni-Nowgorod. Nishni-Nowgorod 1880. XIX, 163, 116, 184, III S.
C6opmiK eraTHCTHiecKHx H cnpaBOHHbix CBeneHMü no HMHcero-
poacKoü ry6. H. Hoßropoa, M3fl. HwjKeropofl. ry6. CTST. KOM., 1880.
XIX, 163, 116, 184, III CTp. 27

»Sammlung statistischer Daten für das Gouvernement Saratow. Hrsg. vom
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Sergej Iwanowitsch - siehe Mizke-

witsch, S. I.
Setschenow, I. M. 299
Shelesnow, W. J. 290 292
Sieber, N. I. 74
Silwin M. A. (M. A., Mich. AI.,

Michail Alexandrowitsch) 177 186
200 207 211 224 227 230

Sina, Sinaida Pawlowna — siehe New-
sorowa-Krshishanowskaja, S. P.

Sinclair, U. 322
Sismondi (Simonde de Sismondi),

J. Ch. L. 84 85 93 94 95
Skitalez (Petrow, S. G.) 287
Skljarenko, A. I. (A. \V., der „Dok-

tor") 69 131 139 154 245 262 281
296 396

Skworzow, P. N. 213 228 231 233
Skworzow-Stepanow, I. I. (der Histo-

riker, der „Schriftsteller", Stepa-
now) 346 348 353 365 366 368
377 379 388 394

Smejew,W.J. 144
Smidowitsch, S. N. 406
Smirnow, J. - 6iehe Gurewitsch, E. L.
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Smith, A. 98
Sochanskaja, N. S. (Kochanowskaja)

128
Stammler, R. 213
Stange, A. 78
Starkow, W. W. (Basil, W. W.) 36

37 38 49 58 64 65 68 69 81 83
124 141 156 179 188 212 227

Stepanow - siehe Skworzow-Stepanow,
I.I.

Stojanowski, M. W. 68
Struve, N. A. 134 170
Struve, P. B. (P. B., ecrivain, der Re-

dakteur, der Schriftsteller) 20 40 41
50 61 63 73 81 82 85 93

101 108 119 123 125 129 130 132
133 134 140 144 154 155 158 170
173 178 180 184 186 190 196 198
201 202 205 206 213 221 231 316

Sweet, H. 292
Sworykina, M. W. (M. W.) 275

T.-B. - siehe Tugan-Baranowski, M. I.
Talalajew, W. T. 144
„Tantchen", Tante - siehe Kalmy-

kowa, A. M.
Tichonow, A. N. 465
Tillo,A.E. 1
Timirjasew, D. A. 35
Tjatrjumowa-Abramowitsch, R. A. 144
Tjutschew, N. S. 68
Tolstoi, L. N. 405
Torbek, J. 164
Toussaint, Chr. 293
Treves, C. 480
Trotzki,L. D. 475
Truchowskaja, D. W. 77 103 224
Tschaikowski, P. I. 295

Tschebotarjow, I. N. 276
Tschebotarjowa, A.K. (Al.K., AI.Kir.,

Alexandra Kirillowna) 19 24 26
276

Tschechow, A. P. 261
Tschelpanow, G. I. 327
Tschernow, W. M. 355
Tschernyschewski, N. G. 359
Tschetschurina - siehe Mesditsche-

rjakowa, A. I.
Tschigorin, M. I. 195
Tschuprow, A. I. 40 50 51
Tugan-Baranowski, M. I. (T.-B.) 27

81 149 155 159 173 184 208
Turati, F. 480
Turgenjew, I. S. 98 99 151 152 173

184 187
Tyrkow, A. W. 68

U

U. Wl., Uljanoff, W., Uljanow, W.,
Uljanow, Wl., - Lenin, W . I.

Uljanow, D. I. (D. I., Dmitri Iljitsch,
Mitja) 3 10 17 39 45 48 51 55 56
58 61 64 67 69 70 72 75
84 87 88 101 103 105 107 110
114 116 119 120 125 129 131 1S7
139 141 142 143 152 156 164 168
175 176 188 189 194 195 197 204
208 214 220 226 231 238 240 241
243 247 249 251 253 254 256 258
261 263 266 269 271 272 273 274
278 279 284 289 290 292 294 295
296 297 300 306 310 312 314 324
327 330 346 348 351 353 370 372
376 377 378 384 388 391 392 393
394 398 401 405 411 413 414 417
418 421 425 427 428 430 433 434
441 448 449 461 468 475 478
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Uljanowa, A. I. (Ehefrau D. I. Ulja- 75 78 82 83 85 87 89 90 92 95
nows) 292*294 296 300 306 98 99 100 104 107 112 115 116

Uljanowa, M. A. (M. AI., Maria Alex- 118 120 123 126 129 131 135 141
androwna) 1 4 8 9 10 11 13 15 142 147 149 152 153 154 162 184
17 18 22 25 28 31 32 34 186 187 188 191 192 193 200 202
36 38 42 43 48 49 53 55 203 210 213 214 215 217 218 220
56 57 60 64 65 67 70 72 222 223 226 228 230 231 233 234
73 75 78 80 87 92 98 101 235 239 240 241 242 243 244 246
103 106 HO 112 113 115 119 120 247 248 249 252 253 254 256 258
123 125 127 129 131 132 137 139 259 260 261 262 264 265 266 267
142 144 148 151 152 154 156 158 269 271 272 273 274 275 278 279
160 168 170 173 176 178 179 184 280 281 282 284 285 286 288 289
188 191 192 193 194 197 198 200 292 293 296 297 298 299 300 301
201 203 206 207 210 211 212 214 302 303 304 305 308 309 310 312
215 218 220 222 224 225 227 229 314 316 318 320 322 323 324 326
230 232 233 234 236 237 238 239 328 330 335 338 339 340 341 342
240 241 243 244 245 246 247 249 345 346 348 349 367 369 370 372
250 251 253 254 256 258 259 260 373 374 376 377 378 380 381 383
262 263 264 266 267 269 271 272 385 387 388 391 392 394 395 397
273 274 276 278 279 281 284 286 399 400 402 403 404 405 407 409
288 289 290 292 294 295 296 297 411 413 414 415 417 419 420 422
299 300 301 302 303 304 305 306 424 425 427 431 435 436 437 438
310 312 314 317 319 321 322 324 439 441 443 444 448 449 450 451
327 328 329 330 333 334 335 339 452 453 457 459 461 462 463 464
340 342 344 345 346 348 349 351 465 467 468 471 472 473 479 480
352 353 355 357 358 360 362 363 482
364 366 367 368 369 370 372 374 Uljanowa-Jelisarowa, A. I. (Anna
376 377 378 380 382 383 384 385 Iljinitschna, Anja, Anjata, Jelisa-
387 388 389 390 391 392 394 398 rowa) 5 17 18 22 24 26 29 33 34
400 401 402 404 405 407 408 410 35 38 40 44 45 48 49 53 54 60 61
411 413 414 415 417 418 420 422 70 71 72 75 76 80 82 83 84 88 92
425 426 428 429 430 432 433 434 93 98 99 103 104 111 114 115
435 436 437 438 439 441 442 443 117 121 123 124 125 126 128 129
444 447 448 449 450 451 453 455 130 131 132 135 136 137 139 142
461 463 143 144 148 151 152 154 156 158

Uljanowa, M. I. (Manja, Manjascha, 160 168 170 173 175 178 179 184
Maria Iljinitschna, Maria Uljanowa, 189 190 191 192 193 195 197 200
Marie, Mimose, M. Ouljanoff) 3 201 203 204 205 206 211 215 218
4 6 10 17 31 32 34 37 39 43 45 219 220 221 223 224 226 228 229
53 57 58 60 61 63 66 70 71 73 230 231 232 233 236 239 241 247
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249 251 252 257 258 262 265 266
269 271 272 273 274 276 278 279
281 283 286 288 289 290 292 294
295 296 297 300 301 305 306 310
312 314 318 319 322 324 325 326
327 330 333 334 336 337 339 340
341 343 345 346 347 349 351 352
354 356 358 360 361 363 365 367
368 369 370 376 377 387 388 390
391 392 396 397 398 402 403 404
405 407 411 412 413 414 415 417
418 420 421 425 426 428 430 434
436 437 438 440 441 443 444 445
448 455 457 461 463 464 466 467
468 471 478 481

Uljanowa, Uljanowa-Lenina - siehe
Krupskaja, N. K.

Ure,A. 163
Urezki 477

Uspenski, G. I. 443

V

Vandervelde, E. 222
Verleger, der - siehe Krumbügel, L.
Verleger, der - siehe Potressow, A. N.

W

W. A., W. A-tsch - siehe Jonow, W. A.
W. W. - siehe Starkow, W. W.
W. W. - siehe Woronzow, W. P.
W., W. I., W. I. U., W. U., W. Ulja-

now, Wlad. Uljanow, Wolodja -
siehe Lenin, W. I.

Walentinow, N. (Wolski, N. W.) 337
341

Wanejew, A. A. (Anatoli, Anatoli
Alexandrowitsch) 36 45 53 71 77
103 144 160 168 185 187 207 212
223 224

Washinski 24
Wassilenko, W. I. 90
Wazetis, J. J. 475
Webb, S. und B. (die Webbs) 104

107 118 123 125 127 129 150 177
190 201 205 210 213 221 222 223
224 225 228 231 316

Weressajew, W. W. 280
Weretennikow, A. I. (Alexander Iwa-

nowitsch) 106
Weretennikow, N. I. (Nikolai Iwano-

witsch) 106
Weretennikowa, M. I. (M. Iw-na,

Maria Iwanowna) 327 328
Wernadski, W..I. 361
Wladimirskaja, L. S. 407
Wladimirski, M. F. (M. F.) 397 407
Wodowosow, N. W. 84 86
Wodowosowa,M.I. 132 139 140 141

145 146 149 155 230 270 276
Wolf,M.O. 71 74 125 138 142 152
Woronzow, W. P. (W. W.) 83
Worowski, W. W. 432

Zakrzewski 258
Zederbaum, L. O. und N. O. 77
Zion,I.F. 195
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Vorwort VH-IX

IM. 3. liljanowa. Vorwort zu dem Sammelband „Briefe an die An-
gehörigen", Ausgabe von 1930 XI-XXXII

A . 1. Wljanowa-Jelisarowa. Zu den Briefen Wl. Iljitschs an die An-
gehörigen XXXIII-L

1893

1. An M. A. Uljanowa. 5. Oktober 1-2

2. An M. I. Uljanowa. Oktober 3

1894

3. An M. I. Uljanowa. 13. Dezember 4-5

4. An M. I. Uljanowa. 24. Dezember 6-7

1895

5. An M . A . Uljanowa. 14. Mai 8

6. An M. A. Uljanowa. 20. Mai 9
7. An M. A. Uljanowa. 8. Juni 10
8. An M . A . Uljanowa. 18. Juli 11-12
9. An M . A . Uljanowa. 10. August 13-14

10. An M.A. Uljanowa. 29. August 15-16
11. An M . A . Uljanowa. 7. September 17
12. An M.A. Uljanowa. 5. Dezember .. . . 18
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1896

13. An A. K. Tschebotarjowa. 2. Januar 19-21

14. An A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 12. Januar 22-23
15. An A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 14. Januar 24-25
16. An A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 16. Januar 26-27

1897

17. An M. A. Uljanowa. 2. März 28-30

18. An M. I. Uljanowa. 10. März 31
19. An M. A. Uljanowa. 15. März 32-33
20. An M. A. Uljanowa. 26. März 34-35

21. An M.A. Uljanowa. 5. April 36-37
22. An M. A. Uljanowa und A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 17. April.. 38.-41

23. An M. A. Uljanowa. 7. Mai 42
24. An M. A. Uljanowa und M. I. Uljanowa. 18. Mai 43-47
25. An M. A. Uljanowa und A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 25. Mai .. 48-52
26. An M. A. Uljanowa und A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 8. Juni . . 53-54

27. AnM. T. Jelisarow. 15. Juni 55-56
28. An M. A. und M. I. Uljanowa. 19. Juli 57-59
29. An M. A. Uljanowa. 17. August 60-62

30. An M. T. Jelisarow und M. I. Uljanowa. 7. September . . . . 63-64
31. An M. A. Uljanowa. 30. September 65-66

32. An M. A. Uljanowa. 12. Oktober 67-69

33. An M. A. und M. I. Uljanowa. 19. Oktober 70-71

34. An M. A. und M. I. Uljanowa und A. I. Uljanowa-Jelisarowa.
10. Dezember 72-74

35. An M. A. und M. I. Uljanowa und A. I. Uljanowa-Jelisarowa.
21. Dezember 75-77

36. An M. A. und M. I. Uljanowa. 27. Dezember 78-79

1898

37. An M. A. Uljanowa und M. T. Jelisarow. 4. Januar 80-82

38. An M. A. Uljanowa und A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 24. Januar 83-86

48 Lenin, Werke, Bd..37



700 Inhaltsverzeichnis

39. An M. A. Uljanowa. 7. Februar 87-91

40. An M. A. Uljanowa und M. T. Jelisarow. 14. Februar . . . . 92-94

41. An M.T. Jelisarow. 18. Februar 95-97

42. An M. A. und M. I. Uljanowa. 24. Februar 98-100

43. An M. A. Uljanowa und M. T. Jelisarow. 1. März 101-102

44. An M. A. Uljanowa und A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 8. März . . 103-105

45. An M. A. Uljanowa. 14. März 106-107

46. An M. T. Jelisarow. 28. März 108-109

47. An M. A. Uljanowa. 10. Mai 110-111

48. An M. A. Uljanowa. 17. Mai 112

49. An M. A. Uljanowa. 7. Juni . . " 113-114

50. An M. A. Uljanowa. 14. Juni 115-116

51. An A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 15. Juli . . . . ' 117-119

52. An M. A. Uljanowa. 2. August 120-122

53. An M. A. Uljanowa und A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 16. August 123-124

54. An M. A. Uljanowa. 26. August 125-126

55. An M. A. Uljanowa. 16. September 127-128

56. An M.A. Uljanowa. 11. Oktober 129-130

57. An M. A. Uljanowa. 1. November 131

58. An A. I. Uljanowa-Jelisarowa. Zwischen dem 7. und 11. No-

vember 132-134

59. An M. I. Uljanowa. 11. November 135-136

60. An M. A. Uljanowa und A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 15. No-
vember 137-138

61. An M. A. Uljanowa und A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 22. No-

vember 139-141

62. An M. A. Uljanowa und D. I. Uljanow. 28. November . . . . 142-143

63. An M. A. Uljanowa und an A. I. Uljanowa-Jelisarowa und
M. T. Jelisarow. 6. Dezember 144-147

64. An M. A. Uljanowa und A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 12. De-
zember . . 148-150

65. N. K. Krupskaja und W. L Lenin an M. A. Uljanowa. 20. De-
zember 151-152
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• 66. An M. I. Uljanowa. 22. Dezember 153
.67. An M. A. Uljanowa und A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 28. De-

zember 154-155

1899

68. An M. A. Uljanowa. 3. Januar 156-157
69. An M.A. Uljanowa. 10. Januar 158-159

70. An M. A. Uljanowa. 17. Januar 160-161
71. An M. I. Uljanowa. 24. Januar 162-163

72. An D. I. Uljanow. 26. Januar 164-167

73. An M. A. Uljanowa. 30. Januar 168-169

74. An M. A. Uljanowa. 3. Februar 170
75. An M. A. Uljanowa. 7. Februar 173-174
76. An A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 13. Februar 175-177

77. An M.A. Uljanowa. 21. Februar 178
78. An M. A. Uljanowa und A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 28. Februar 179-181

79. An M. T. Jelisarow. 28. Februar 182-183
80. An M. A. Uljanowa. 7. März 184-185
81. N. K. Krupslcaja und W. I. Lenin an M. I. Uljanowa. 7. März 186-187
82. An M. A. Uljanowa und A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 17. März 188-190

83. N. K. Krupskaja und W. I. Lenin an M. I. Uljanowa. 17. März 191-192

84. An M.A. Uljanowa. 21. März . . 193
85. An M. A. Uljanowa und A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 4. April . . 194-196

86. An M. A. Uljanowa und A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 11. April 197-199

87. An M. A. Uljanowa und A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 1. Mai .. 200-202

88. An M. A. Uljanowa und A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 9. Mai . . 203-204

89. An A. I. Uljanowa-Jelisarowa und M. A. Uljanowa. 29. Mai . . 205-206

90. An M. A. Uljanowa und D. I. Uljanow. 20. Juni 207-209

91. An M. A. Uljanowa. 11. Juli 210

92. An M. A. Uljanowa. 1. Augast 211

93. An M. A. und M. I. Uljanowa. 7. August 212-213

94. An M.A. Uljanowa. 15. August 214

95. An M. A. Uljanowa. 22. August 215-216
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96. N. K. Krupskaja und W. I. Lenin an M. I. Uljanowa.

22. August 217-219

97. An M. A. Uljanowa. 25. August 220-221

98. An M. A. Uljanowa. 1. September 222-223

99. An M.A. Uljanowa. 11. September 224

100. An M. A. Uljanowa. 17. Oktober 225-226

1900

101. N. K. Krupskaja und W. I. Lenin an M. A. Uljanowa.
19. Januar 227-228

102. An M. A. Uljanowa. 15. März 229
103. An M. A. Uljanowa. 6. April 230-231
104. An M.A. Uljanowa. 26. April 232
105. An M.A. Uljanowa. 30. April . . 233
106. An M.A. Uljanowa. 5. Mai 234-235
107. An M.A. Uljanowa. 10. Mai 236
108. An M.A. Uljanowa. 18. Mai 237
109. An M. A. Uljanowa. 2. Juli 238
110. An M.A. Uljanowa. 31. August . . 239
111. An M.A. Uljanowa. 7. September 240
112. An M.A. Uljanowa. 19. September 241-242
113. An M.A. Uljanowa. 3. Oktober 243
114. An M. I. Uljanowa. 6. November 244-245

115. An M. I. Uljanowa. 29. November 246
116. An M. A. Uljanowa. 6. Dezember 247-248

117. An M. I. Uljanowa. 14. Dezember .. . . 249-250

118. An M.A. Uljanowa. 26. Dezember 251-252

1901

119. An M. A. Uljanowa. 1. Januar 253
120. An M.A. Uljanowa. 16. Januar 254-255

121. An M.A. Uljanowa. 17. Januar 256-257



Inhaltsverzeichnis 703

122. An M. A. Uljanowa. 9. Februar 258-259

123. An M. A. Uljanowa. 20. Februar 260-261

124. An M. Ä. Uljanowa. 17. Februar 262

125. An M. A. Uljanowa. 2. März 263

126. An M. A. Uljanowa. 4. März 264-265

127. An M. A. Uljanowa. 19. Mai 266

128. An M. I. Uljanowa. 19. Mai 267-268

129. An M.A. Uljanowa. 7. Juni 269-270

130. An M.A. Uljanowa. 1. Juli 271

131. An M.A. Uljanowa. 17. Juli 272

132. An M. A. Uljanowa. 3. August 273

133. An M. A. Uljanowa. 1. September 274-275

134. An M. A. Uljanowa. 21. September 276-277

1902

135. An M.A. Uljanowa. 26. Februar 278

136. An M.A. Uljanowa. 24. März , 279-280

137. An M.A. Uljanowa. 2. April 281-282

138. An A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 10. April 283

139. An M.A. Uljanowa. 8. Mai . . . . 284-285

140. An M. A. Uljanowa. 7. Juni 286-287

141. An M.A. Uljanowa. 14. September 288

142. An M.A. Uljanowa. 27. September 289

143. An M. A. Uljanowa. 9. November 290-291

144. An M. A. Uljanowa. 17. Dezember 292-293

145. An M. A. Uljanowa. 26. Dezember 294

1903

146. An M.A. Uljanowa. 4. Februar 295

147. An M.A. Uljanowa. 22. Februar . . . . , 296

148. An M.A. Uljanowa. 29. März 297-298
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1904

149. An M. A. Uljanowa. 8. Januar 299

150. An M. A. Uljanowa. 20. Januar 300

151. N. K. Krupskaja und W. I. Lenin an M. A. Uljanowa. 2. Juli . . 301-302

152. An M. A. Uljanowa. 7.18. Juli 303

153. An M.A. und M.I. Uljanowa. 16. Juli 304

154. An M. A. Uljanowa. 28. August 305

1907

155. W. I. Lenin und N. K. Krupskaja an M. A. Uljanowa. 27. Juni 306-307

156. W. I. Lenin und N. K. Krupskaja an M. I. Uljanowa. Ende Juni 308-309

157. An M. A. Uljanowa. 15. Oktober 310-311

1908

158. An M. I. Uljanowa. 14. Januar .. . . 312-313

159. W. I. Lenin und N. K. Krupskaja an M. A. Uljanowa.

22. Januar 314-315

160. An M. I. Uljanowa. 7. Februar 316-317

161. An M.I. Uljanowa. 14. Februar 318-319

162. An M. I. Uljanowa. 17. Februar 320-321

163. An A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 10. März 322

164. An M.I. Uljanowa. Mitte April 323

165. An M. A. Uljanowa. 20. Juni 324-325

166. An M. I. Uljanowa. 13. Juli . . . . 326-327

167. An M. I. Uljanowa. 9. August 328

168. An M. A. Uljanowa. Sommer 329

169. An M. A. Uljanowa. 30. September 330

170. An A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 27. Oktober 333

171. An A. I. Lüjanowa-Jelisarowa. 8. November 334

172. An M. A. Uljanowa. 17. November 335-336

173. An A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 26. November 337-338
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174. An M. A. Uljanowa. 10. Dezember 339-340

175. An A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 19 Dezember 341-342

176. An A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 24. Dezember 343-344

1909

177. An A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 6. Februar 345
178. An A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 16. oder 17. Februar 346
179. AnA. I. Uljanowa-Jelisarowa. 17. oder 18. Februar 347-348
180. An A.I. Uljanowa-Jelisarowa. 23. Februar 349-350

181. An A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 2. März 351
182. An A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 9. März 352-353
183. An A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 12. März 354-355

184. An A.I. Uljanowa-Jelisarowa. 21. März . . 356-357
185. An A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 23. oder 24. März . . . . . . 358-359
186. An A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 26. März 360

187. An A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 5. April 361-362
188. An A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 6. April 363-364
189. An A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 8. April 365-366

190. An M. A. Uljanowa. 21. Mai 367
191. W. I. Lenin und N. K. Krupskaja an A. I. Uljanowa-Jelisarowa.

26. Mai 368-369
192. An D. I. Uljanow. Juni oder Anfang Juli 370-371
193. An M. A. Uljanowa. 19. Juli 372-373
194. An M. A. Uljanowa. 24. August 374-375

•195. An M.A. Uljanowa. 25. Oktober 376
196. An M. A. Uljanowa. 4. November 377
197. An M. I. Uljanowa. 374. Dezember 378-379
198. An M. A. Uljanowa. 778. Dezember 380
199. An M. I. Uljanowa. 10711. Dezember 381-382

1910

200. An M. I. Uljanowa. 2. Januar 383-384

201. An M.I. Uljanowa. Anfang Januar ' . . 385-386



706 Inhaltsverzeichnis

202. An M. I. Uljanowa. 12. Januar 387

203. An M. I. Uljanowa. 3O./31. Januar 388-389

204. An A. I. Uljanowa-Jelisarowa. 1. Februar 390

205. An D. I. Uljanow. 13. Februar 391

206. An M. A. Uljanowa. 13. Februar 392

207. An D. I. Uljanow. 17. Februar 393

208. An M. A. Uljanowa. 10. April 394-395

209. W. I. Lenin und N. K. Krupskaja an A. I. Uljanowa-Jelisarowa.

2. Mai :. . . 396-397
210. An M. A. Uljanowa. 18. Juni '. 398
211. AnM.I. Uljanowa. 18. Juni.. . . 399
212. An M. I. Uljanowa. 28. Juli 400
213. An M. A. Uljanowa. 1. August 401
214. An M. A. Uljanowa. 4. September 402

1911

215. An M. T. Jelisarow. 3. Januar 403-404

216. An M.A. Uljanowa. 19. Januar 405-406

217. An M. A. Uljanowa. 8. April 407
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